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Frühling. 

Liebe Leserinnen und Leser,

Frühling in full effect: Flora und Fauna 
sind im Fortpflanzungsmodus und 
egal wo man hinschaut, es sprießt und 
wächst. Doch nicht nur in der Natur 
ist jetzt Rushhour angesagt, auch in 
der Stuttgarter Szene tut sich in den 
nächsten Wochen so einiges. Beweise 
gefällig? Kein Problem – die liefern die 
News- und Partyrubrik dieser Ausgabe! 

Doch auch sonst haben wir haufenweise famose 
Inhalte für euch zusammengetragen: Das Münchner 
Bassmusik-Duo SCHLACHTHOFBRONX zum 
Beispiel hat uns mit seinem neuen Album „Dirty 
Dancing“ so geflasht, dass wir die beiden unbedingt 
für ein Interview haben mussten. Ebenfalls Rede und 
Antwort stand uns TURNTABLEROCKER-Hälfte 
Thomilla, der haufenweise witzige Anekdoten zum 
neuen TTR-Album „einszwei“ auf Lager hatte.

Und noch ein Qualitäts-Clubmusik-Duo haben wir 
in dieser Ausgabe an Bord: Kowe Six und Tobitob 
alias MOONBOOTICA ließen uns für die „Me In 
My Bag“-Rubrik einen Blick in ihre Taschen wer-
fen. Oh, und Hollywood-Superstar KATHERINE 
HEIGL gewährte uns während ihres Deutschland-
Aufenthalts zu ihrem neuen Film „Einmal ist keinmal“ 
ein Interview und verriet uns, woher ihre Vorliebe für 
Spätzle und Co. kommt.

Dazu kommt eine bildschöne URBAN ART von 
Julia Humpfer, eine Lust auf den Sommer in der 
City machende MODESTRECKE von Multitalent 
Senta Van Fredericana, BEAUTY-Tipps für viel 
Farbe im Frühling, FASHION-News, neues aus 
der GENUSS-Branche und natürlich haufenweise 
Entertainment-Stuff.

Wir wünschen Euch viel Spaß in den nächsten Wo-
chen, genießt die Sonne, lasst euch nicht stressen 
und macht es wie Cro: easy!  

Michael Thilow & die gesamte re.flect-Crew

PS: Immer gut: www.reflect.de
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Julia Humpfer

Die freie Illustratorin ist 
Merz-Aka-Absolventin, 
Buchschöpferin („Mit Haut 
und Haar: Allegorien vom 
Fressen und Gefressen-
Werden“) und Siegerin 
der letzten Kunstschlacht. 
Für uns hat die aufstre-
bende Künstlerin nun die 
Urban-Art-Strecke gestaltet. 
juliahumpfer.com

Senta van Frede-
ricana

Das Multitalent wurde nicht 
nur von einer Muse geküsst, 
sondern von einer ganzen 
Horde: Schreiben, Gesang 
(in ihrer Band The Art Of 
Boys), Modeln und auch 
das Fotografieren sind ihre 
Leidenschaften. Für uns hat 
sie die Modestrecke dieser 
Ausgabe geschossen. 
freddydoes.com

Paul-Henry

Nachdem Chefredakteur 
Micha bereits vor einiger Zeit 
vorgelegt hatte, zieht unser 
unerschrockener re.flect-
Anführer und Herausgeber 
Matze jetzt nach und lernt 
dank Paul-Henry eine neue 
Definition von Nightlife ken-
nen. Glückwünsche, Tipps 
und Ratschläge bitte an 
hauber@reflect.de

Maximilian 
Kamps

Der junge Fotograf hat für 
uns die Jungs von Moon-
bootica samstagnachts vor 
einem Gig getroffen und für 
euch ihren Tascheninhalt 
dokumentiert. 
maximilian-kamps.com
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kombiniert: 129 / Energieeffi zienz: C)
Ausstattung: 4 Türen, Radio „RCD 210“, Klimaanlage  „Climatronic“, Lederlenkrad, Mittelarmlehne vorn uvm.
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* Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH für Privatkunden und gewerbliche Einzelabnehmer mit 
Ausnahme von Sonderkunden für ausgewählte Modelle. Zzgl. Überführungskosten in Höhe von 699,- €.
Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis.
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Rein in den Rummel! 
stuttgarter-fruehlingsfest.de

Eine neue Runde, eine neue Wahnsinnsfahrt! Beim diesjähri-
gen 74. Stuttgarter Frühlingsfest (21. April bis 13. Mai) wird’s mit 
etablierten Partykonzepten und einigen neuen Highlights wieder 
turbulenter zugehen als im Top Spin. So auch z. B. im Wasenwirt-
Zelt – die schönsten und feucht-fröhlichsten Attraktionen im 
Überblick: Bei der Wasenparty gibt’s Mugge von den SWR3-DJs, 
beim Super Sunday günstige Schlemmereien, bei der „Night of the 
Students“ ausgelassene Stimmung und bei der Gaydelight farben-
frohe Outfits und jede Menge Frühlingsgefühle. Gute Neuigkeit für 
Feinschmecker und Weinliebhaber: „Alte Kanzlei“-Inhaber Marco 
Grenz wird mit einem eigenen Zelt auf dem Wasen vertreten sein. 

hate
Streiks /// die nicht enden wollende Mon-

tagsdemo /// „Titanic 3D“ und der aufgewärmte 
Möchtegern-Hype drumrum /// Baustellen rings 

herum /// Taschendiebe im Club /// Kreuzfahrten /// 
Tanzverbote /// 90er-Jahre Partys auf musikalischem 
Trash-Niveau /// das Überangebot an Möchtegern-

DJs mit Laptop /// Benzinpreise /// DSDS und 
die Abfallprodukte, die dabei rauskommen /// 
abgelaufene Gutscheine von Sneaker-Shops 

/// Heidi Klum – die unsympathischste 
Frau im deutschen Fernsehen /// 

ungepflegte Füße in Flipflops

love
Paul-Henry /// die temporäre Zwischennut-

zung des Wilhelmspalais als Kulturlocation /// 
Vogelgezwitscher am Morgen /// Bagger-Porn 

direkt vorm Fenster a.k.a. Großbaustelle Hospital-
viertel /// Sonne, Sonne, Sonne /// ERDINGER al-
koholfrei /// die Stuttgarter Club- und Gastroszene 
war selten so aktiv und interessant wie zur Zeit /// 
Schlachthofbronx /// „Kowalski“ /// Illustrationen 

von Julia Humpfer /// jazzopen /// HipHop 
Open /// [m]eatery /// Rollergirlz /// 
Schräglage-Geburtstage /// Kleider-

kreisel /// Moonbootica – nette 
Jungs, geiler Sound

News
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Sonntags: Sonne, montags: Mohn, dienstags: Dienst, 
mittwochs: Mitte der Woche … und San’stags kommt 
das San’s-Menü – wenn man möchte. Denn die Stuttgar-
ter Kette „San’S“ bietet einen neuen delikaten Lieferservice 
an: Wer fortan an einem selbst gewählten Tag regelmäßig 
leckere Suppen, Sandwiches und Salate direkt an den Ar-
beitsplatz gebracht bekommen möchte, muss nichts weiter 
tun, als sich unter www.suppe-ins-büro.de anzumelden. 
Einzige Voraussetzung: Es müssen mindestens 20 Personen 
bestellen. Die erste Probelieferung ist übrigens kostenlos. 

neuer Kult-Hotspot: 
Das Wilhelmspalais   

wagenhallen.de 

Michael Braun kocht jetzt im „BraunS“
restaurant-brauns.de 

Im Laufe seiner Karriere hat der Gourmet-Koch Michael Braun nicht nur 
für 3-Sterne-Größen wie Heinz Winkler oder Dieter Müller den Löffel 
geschwungen. Er war auch Küchenchef des „Borchardt“ in Berlin und hat 
in St. Moritz, auf Mallorca und als Privatkoch von Donald Trump in Florida 
internationale Erfahrungen gesammelt. Nach einem fulminanten Gastspiel 
im Stuttgarter „5“ hat er sich nun mit Werbeprofi Andreas K. Schlittenhardt 
zusammengetan und im März das „BraunS“ in der Hauptstätter Straße 61 
eröffnet – ein schickes, dezent beleuchtetes Lokal, das seine Gäste nicht 
nur mit einer eindrucksvollen Speisekarte, sondern auch mit einer exklusiven 
Kolonialstileinrichtung begrüßt. Tipp für Feinschmecker! 

Neue Nightlife-Location in der City
Weiterer Zuwachs zur derzeit ausgesprochen florierenden Stuttgarter Locationszene: Zum Sommer hin wird mit dem 
„Kowalski“ in zentraler Lage ein spannendes Projekt mitsamt Außenbereich seine Pforten öffnen. All zuviel dürfen wir noch 
nicht verraten – musikalisch soll es aber hauptsächlich elektronisch zugehen, außerdem legen die Macher großen Wert auf ein Sorti-
ment hochwertiger Getränke, faire Preise und, nach eigener Aussage, eine Prise „Berliner Flair“. Mehr dazu im nächsten re.flect!

Protestmärsche, Baustellen aller Orten und ganz viele kreative Ideen 
– in dem einst von anderen Städten als „verschnarcht“ und „starr“ 
belächelten Stuttgart sind seit geraumer Zeit sowohl Menschen, 
Steine als auch Gedanken in unermüdlicher Bewegung. Und das Wil-
helmspalais am Charlottenplatz, ehemalige Heimat der Stadtbücherei, könnte 
demnächst zu einem weiteren Symbol für das neue urban-bewegte Stuttgarter 
Lebensgefühl werden. Warum? Von Mai 2012 bis voraussichtlich Herbst 2013 
werden in der wunderschönen, lichtdurchfluteten Location von Ausstellungen 
über Modenschauen, Theater- und Filmvorführungen bis hin zu Lesungen und 
ausgewählten Events diverse Kulturveranstaltungen stattfinden. Zu verdanken 
hat die Stuttgarter Szene dieses temporäre Kreativ-Kleinod den Wagenhallen-
Machern Thorsten Gutbrod und Stefan Mellmann, welche die Location so lange 
führen werden, bis das neue Stadtmuseum im Wilhelmspalais Einzug hält. 
Mieten kann man die Räumlichkeiten auch, alles weitere läuft zunächst über die 
Homepage der Wagenhallen. Unbedingt Ausschau halten nach dem Termin für 
die standesgemäße Eröffnungsfeier!

 … und 
San’stags 
kommt 
das San’s-
Menü
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MEIN FEST. MEIN BIER.

MEIN ZELT!
WEITERE INFOS ZUM PROGRAMM UND DEN VERANSTALTUNGEN:
WWW.WASENWIRT.DE & FACEBOOK.COM/WASENWIRT

ww_anz_ff12_reflect_160x240.indd   1 26.03.12   17:32
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Für noch mehr Action: 
Peak Stuttgart in neuen Räumen

peak-stuttgart.de 

Vor rund fünf Jahren haben die Outdoor-Experten von 
Peak ihren Store in der Kronprinzstraße eröffnet – nun 
findet man diesen ein paar Meter weiter im Zeppelin 
Carré. Dort können sich Kunden auf einer rustikal-
gemütlichen Fläche von über 180 qm über die neuesten 
Outdoortrends informieren und zu ihrem Einkauf optimal 
beraten lassen. Neben der „Hausmarke“ Peak Perfor-
mance finden sich auch Maloja, POC, Hestra und Björn 
Borg im Sortiment, im Herbst soll das Portfolio um weitere 
Marken ergänzt werden. 

Tü8-Trio wechselt den Besitzer
tue8.de

Nach dem Pinar Kebap, dem 7Grad und dem Eventpalast in Kirchheim hat Orhan Dogan seiner Gastronomie-
Sammlung auf einen Schlag drei Schmuckstücke hinzugefügt:  Mit dem Spaghettissimo, dem s´Mäxle und dem 
Hacienda übernimmt er die ausgesprochen beliebten „Tü8“-Locations in der Tübingerstraße, bekannt für leckeres Essen 
zu ausgesprochen fairen Preisen. Inhaltlich soll nicht allzu viel geändert werden – warum auch, immerhin ist die Kombinati-
on aus gutem Service und einem tollen Preis-Leistungsverhältnis ein Dauerbrenner.

Vom 5. Juli bis zum 14. Juli verwandelt sich Stuttgart zum 19. Mal zum Treff-
punkt für Stars und Liebhaber von Jazz-, Rock- und Popmusik. Neben den 
bereits angekündigten Auftritten (u. a. George Benson, Robert Cray, Katie Melua) 
stehen nun weitere Künstler fest: Am Eröffnungstag ist die britische Ska-Kultband 
Madness (Foto) bei ihrem einzigen Deutschland-Konzert in diesem Jahr auf dem 
Schlossplatz zu erleben. Den Auftakt auf der zweiten Open-Air-Bühne am Merce-
des-Benz Museum macht am 9. Juli Deutschlands Star-Trompeter Till Brönner zu-
sammen mit seiner Band, während der BIX Jazzclub über die gesamte Festivaldauer 
mit einem kleinen, aber feinen Clubprogramm glänzt – den Auftritt des fantastischen 
Robert Glasper Experiment am 9. Juli sollten Jazz-Liebhaber, J-Dilla-Fans und Beat-
Backpacker auf keinen Fall verpassen! Also: Schleunigst Karten sichern! 

„jazzopen“: 
Highlight-
gespicktes 
Programm zur 
19. Ausgabe

jazzopen.com 

Wellenfeldsynthese? Hört, hört!
zapata.de 

Wellenfeldsynthese? Noch nie gehört? Vielleicht ja doch, 
bloß einfach nicht gemerkt. Hinter dem zugegebenerma-
ßen sehr technischen Begriff steht im Grunde die „einfache“ 
Tatsache, dass eine Anlage den Sound nicht wie üblich 
über einen oder mehrere Lautsprecher abstrahlt, sondern 
das Schallwellenfeld berechnet wird und so der Klang 
zielgerichtet im Raum eingesetzt werden kann. Nicht einfach 
verständlich, aber toll. Und genau so eine Ober-Mörder-
Mega-Anlage hat sich das Zapata gegönnt, was am 31. März 
mit der passenden „3-D-Sound-Party“ übrigens ausgiebig 
gefeiert wurde.



Das Sausalitos erstrahlt in 
neuem Glanz

sausalitos.de 
 

Pünktlich zum Frühlingsanfang wird das Sausalitos auf der 
Theo-Heuss ab dem 5. April in neuem Glanz erstrahlen. Die 
Cocktail-Bar, in der es im Herbst 2011 gebrannt hatte, ist mit 
viel Liebe wieder aufgebaut, gestrichen und neu eingerichtet 
worden und lockt ab sofort erneut mit leckeren Drinks und 
kalifornisch-mexikanischen Speisen. Guapa! 

Frauensache(n): 
„bel étage by bungalow.“ 
Schon mal notieren und im Hinterkopf behalten: 
Nachdem „bungalow.“-Mastermind Uwe Maier fast 
sechs Jahre ausschließlich im Bereich Men’s Fashion 
zu Hause war, wird er nun frei nach dem Motto „Girls, 
get bungalized!“ in der Theo-Heuss 15 den Damen 
Store „bel étage by bungalow.“ eröffnen. Termin: Juli 
2012. Von „bungalow.“ werden Marken wie Acne, 
Maison Martin Margiela oder Boglioli mitgenommen, 
aber es darf sich auch auf neue Brands gefreut werden. 
Mehr dazu im nächsten re.flect! 

Elf Jahre Mos Eisley
moseisley-kostundlogis.de 

Und wieder einmal steht einer Stuttgarter Institution ein 
Geburtstag ins Haus: Das kleine, aber feine Mos Eisley 
feiert vom 20. bis zum 22. April drei Tage lang elfjähri-
ges! Kaum einen Steinwurf von der Theo entfernt, hat sich 
die Bar zu einem heißgeliebten Kleinod entwickelt, denn mit 
Obi-Wan Kenobis Beschreibung „Mos Eisley Raumhafen 
– nirgendwo wirst du mehr Abschaum und Verkommenheit 
versammelt finden als hier“ aus „Star Wars“ hat die 
Stuttgarter Ausgabe nichts gemein. Den Auftakt am Freitag 
machen die 15 Minute Motel Boys mit Post-Punk und New 
Wave, am Samstag geht es mit Florian Ehing & Stare discoid 
weiter und am Sonntag endet die Sause mit Classic-Folk-
Rock von Loretta. Alles Gute, Mos Eisley!

Früh(lings)start: 
Stadtstrand hat die Liegestühle 
aufgeklappt

stadtstrand.com

Kein Scherz: Wegen der warmen Temperaturen ist der 
Stadtstrand bereits am 1. April eröffnet worden. Ab sofort 
kommen oberhalb des Neckarufers gegenüber der Wilhelma 
also wieder wie gewohnt sowohl Familien und Sonnenan-
beter als auch Beachvolleyballer, Bier- und Burgerfans auf 
ihre Kosten. Jeden ersten und dritten Sonntag im Monat 
sind außerdem abwechselnd Live-Bands und DJs für einen 
entspannten Sommersound am Start und auch die alljährlich 
stattfindende „Stadtgrillmeisterschaft“ ist wieder in Planung. 
Praktisch: Die Wetterampel auf der Website zeigt täglich 
an, ob der Stadtstrand geöffnet ist oder nicht. Da kann der 
Sommer kommen! 

Ein gutes Jahr für Familie Rux: Nachdem 2010 alles 
eher hobbymäßig in einer Garage an der Terrassenlage 
des Cannstatter Zuckerles angefangen hatte, ist nun aus 
der kleinen Garagenherstellung samt -verkauf die „RUX 
Wein Halle“ geworden. Wer sich vom Jahrgang des 
2,5 Hektar großen Familienbetriebs überzeugen lassen 
möchte, sollte bei Gelegenheit in der Heidenburgstraße 
vorbeischauen. Zum Wohl!

Frühlingserwachen: 

Es geht ein 
Rux 

durch Stuttgart
ruxwein.de

www.Dean and David.com

Calwerstrasse 60, 70173 Stuttgart, Tel.: +49(0)711 / 99 78 55 35
Fax: +49(0)711 / 99 78 55 36, E-mail: stuttgart@deananddavid.com

Reservierungen erwünscht unter: 

Tel.: 0711 610863

   Schwäbische Klassiker wie bei Oma   
   Täglich geöffnet von 11 bis 24 Uhr   

   Durchgehend warme Küche   
   Abwechslungsreicher Mittagstisch   

Brauerei Wirtshaus

Seit über 100 Jahren „Das Haus“ 
der schwäbischen Gastlichkeit

Sanwald

Brauerei Wirtshaus Sanwald
Silberburgstraße 157 • 70178 Stuttgart
mail@brauerei-wirtshaus-sanwald.de

Wieder geöffnet: 

Unser Biergarten!
Ab sofort hat unser schöner Außen-

bereich für Sie geöffnet – schönes 

Wetter vorausgesetzt.



WE LIKE YOU          
LIKE US TOO!           
ON FACEBOOK

 / kaestner.stuttgart

Reflect_2_Ausgabe.indd   1 28.03.12   16:08

Getränke frei Haus 
dank Kelemidis

kelemidis.de

Der Getränke-Fachmarkt der Familie 
Kelemidis bietet ab sofort einen 
Service, der nicht nur Schwangere, 
alleinstehende Frauen, angeschlagene 
Hobby-Kicker und/oder Schleppfaule 
erfreuen wird. Im übersichtlich gestalte-
ten Onlineshop kann man sich vom Büro 
oder der heimischen Couch aus durch 
die rund 1.500 Artikel klicken und die ge-
wünschten Getränke schnell und bequem 
bestellen – die Lieferung erfolgt dann 
kostenlos (!) vor die Haus- oder Bürotür. 

Frisch, fruchtig, frozen
Was ist kühl, cremig, in verschiedenen 
Geschmacksrichtungen erhältlich, min-
destens genau so lecker wie Eis, aber viel 
gesünder? Richtig! Die Frozen Yoghurts von 
Yo2go! Wer sich in diesem sonnendurchfluteten 
Frühling in dem Store in Stuttgart (Calwer Straße 
43) oder Ludwigsburg (Marktplatz 5) noch keinen 
„FroYo“ geholt hat, ist also wirklich zu bedauern 
– wie gut, dass es das ultrafrische re.flect gibt: 
Wir verlosen 50 Portionen Frozen Yoghurt 
inklusive Topping! Einfach eine Mail mit dem 
Betreff „Yo2go“ und vollständigem Namen an 
die gewinner@reflect.de schicken. Yo!

All-inclusive-Zeitreise: Elvis Presley und 
Ann-Margret rocken das Varieté

friedrichsbau.de  

Von High-Energy-Westernacts über gepfefferte Showgirls mit endlos 
langen Beinen bis hin zu Bleistift-Röcken, Schmalztollen, schicken An-
zügen und gesanglichen Meisterleistungen: Die neue Show „Welcome 
to Las Vegas“ (Regie: Ralph Sun), die vom 13. April bis zum 9. Juni im 
Friedrichsbau Varieté gezeigt wird, bringt alles mit, was eine Hommage an 
das 60er-Jahre-Traum-Duo Elvis Presley und Ann-Margret sowie ihren Mu-
sikfilm „Viva Las Vegas“ haben muss. Geleitet wird die All-inclusive-Zeitreise 
von den beiden Hauptdarstellern Ray Martin (Stuttgart) und Kimberly Trees 
(Sydney), welche die Zuschauer mit ihrer authentischen Performance in die 
Epoche mitnehmen werden, als der Rock’n’Roll erstmals die Charts stürmte. 

Peek & Cloppenburg reloaded
peek-cloppenburg.de  

Endlich ist es soweit: Nach über 18 Monaten (Um-)Bauzeit erstrahlt die 
Filiale in der Königstraße seit Ende März in neuem Glanz. Nachdem in den 
letzten Jahren zuerst das Erdgeschoss runderneuert (2010), die Boutique-Abteilung 
im Untergeschoss vergrößert (2011) und die Produktpalette erweitert wurde („Fa-
shionation“ 2011), geht es nun in der ersten Etage trendy zur Sache. Die neue Junior-
Abteilung (für trendbewusste Kids bis 15 Jahre) sowie die neue Damen-Accessoires-
Abteilung bringen ab sofort noch mehr Schwung ins Weltstadthaus. 

News
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Mädchen, Mädchen, 
Mädchenflohmarkt!

facebook.com/maedchenflohmarkt • maedchenflohmarkt.info 

Am 12. Mai heißt es für alle kaufreudigen Damen (und alle flirtwilligen Herren): 
Rennen! Rennen, was das Zeug hält! Und zwar in die Türlenstraße 2, genauer gesagt 
in die ehemalige Mercedes Benz Niederlassung. Denn hier steigt der 5. Mädchenfloh-
markt, der mit über 100 Ständen der bisher größte werden wird. Wer eines der besten 
Schnäppchen ergattern oder auch selbst etwas auf den Markt schmeißen möchte, sollte 
sich also vorab gut über Standanmeldungen, Uhrzeiten, die Pre-Partys u. ä. informieren. 
Nützliche Kanäle dafür sind der Facebookauftritt und die Website mit Newsletter-Option.      



News
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News School’s out 
for Summer 
School!

lazi-akademie.de

bubblet-store.de • facebook.com/bubbleTstore.Stuttgart

Im März hat in der Innenstadt der „bubble T store“ (Neue 
Brücke 6) eröffnet. Über den dritten Ableger der bubble T 
store GmbH, die weitere Filialen in München und Heidelberg 
besitzt, freuen wir uns aber nicht nur, weil er den Trend auch 
in Stuttgart etabliert, sondern auch, weil hier alles so schön 
bunt ist. Und damit meinen wir nicht nur den asiatischen 
Tee mit den lustigen Gummikugeln zum Kauen, sondern die 
gesamte Einrichtung: Diskokugeln, Graffitis an den Wänden 
und iPads zum posten, liken und weitersagen sorgen für 
gute Laune pur.  

„Ein graues Haar, wieder geht 
ein Jahr“: Der Stuttgarter Styling-
tempel „assenso“, der sich im 
Sommer 2011 gerade erst selbst 
eine Rundumerneuerung verpasst 
hat, feiert im April seinen vierten 
Geburtstag. Graue Haare dürfte 
man bei Giuseppe Assenso und 
seinem Team allerdings vergeb-
lich suchen, denn Sorgen um die 
Zukunft brauchen sich die Top-
Stylisten wahrlich nicht zu machen. 
Herzlichen Glückwunsch und auf 
die nächsten vier Jahre!    

Neuer Vietnamese „Noir“ 
trifft ins Schwarze

pinksndrinks.com 

Unweit vom Marienplatz wurde kürzlich 
ein kleines, vietnamesisches Restaurant 
aus der Taufe gehoben und hat mit seinem 
kulinarischen Angebot und der dunkel-
minimalistischen Einrichtung prompt ins 
Schwarze getroffen. Hinter dem erfolgrei-
chen Konzept stehen Ninette Sander und Ralf 
Bauer, die der eine oder andere Nachtschwär-
mer vom Schocken kennen dürfte. Gemein-
sam mit Koch Huong liefert das „Noir Cuisine 
& Bar“ feinste asiatische Kost wie z. B. 
gefüllte Betelblätter oder Papayasalat mit 
Garnelen. Samstags gibt es ab 11 Uhr das 
„Dejeuner francais-vietnamien“ und auch 
Freunde der vegetarischen oder veganen 
Küche kommen auf ihre Kosten.

Allen Schülern der Klassen 9 bis 13, die in den Sommerferien 
keine Lust auf non-stop lazy sein haben, bietet die Esslinger 
Lazi Akademie mit der Summer School die Möglichkeit, sich 
eine Woche lang als Medienstudent zu fühlen und in die 
Bereiche Foto, Grafik oder Film hineinzuschnuppern. Zwar 
findet die Summer School erst vom 30. Juli bis zum 3. August 
statt, doch wer mitmachen möchte, sollte sich unbedingt schon 
jetzt anmelden: Der Fachbereich Film ist mit 14 Teilnehmern 
bereits voll (eventuelle Chance: Warteliste!), der Bereich Fotos 
mit 9 Teilnehmern fast voll und für den Bereich Grafik haben sich 
bereits zwei Teilnehmer angemeldet. 

Ein Wetter zum Eierlegen! Und damit Sonnenhung-
rige das bereits am Osterwochenende genießen 
können und der „SkyBeach“ am 5. April um 12 Uhr 
eröffnen kann, wurden in gewohnter Manier 100 
Tonnen Fidschi-Sand auf dem Kaufhof-Parkhaus-
Dach (Königstraße 6) verteilt. Auch bei den Terminen 
für die Afterwork-Party (mittwochabends ab 18 Uhr) und 
dem Sonntagsbrunch (sonntagmorgens ab 11– 15 Uhr) 
hat sich nichts verändert. Neu: Der „SkyBar“-Pavillon ist 
abgerissen worden, um einer größeren Indoor-Lösung für 
regnerische Tage Platz zu machen. 

Der „SkyBeach“ ist wieder on top
skybeach.de

„assenso – 
the meaning of hair“

assenso.com 4
Jahre

Bunt, bunter, 

„bubble T store“



Neuer Adidas-Concept-Store in town!
adidas.de/neo 

Im Februar öffnete der erste in Hamburg – Mitte Mai folgt mit dem Laden in 
der Königstraße 3 nun schon der deutschlandweit zehnte adidas NEO Label 
Store. Das Konzept ist so einfach wie erfolgversprechend: NEO steht für junge, 
frische Mode für Teenager zwischen 14 und 19 Jahren und versorgt die Jugend-
lichen mit trendiger Fashion mit z. B. bunten Pixelprints, coolen Karomustern und 
lässigen Eyecatcher-Klamotten. Richtig fett wird der „Social Mirror“, ein lebensgroßer 
Flatscreen, mit dem jedes anprobierte Outfit fotografiert und sofort via Facebook und 
Twitter geteilt werden kann.

News

18  I  re.flect 2012

Starkes Stück: 
„[m]eatery“ kommt 
nach Stuttgart

facebook.com/meatery  • meatery.de

Nachdem zum Saisonauftakt gegen die Stockholm 
Roller Derby Girls am 18. Februar rund 1.300 Zuschauer 
in die Scharrena gekommen waren, um den rasenden 
Rollschuh-Mädels zuzujubeln, heißt es nun am 28. 
April endlich wieder: It’s bout time again – After-Party 
im Goldmark’s freilich inklusive! Die neuen Gegner der 
Stuttgarter Rollergirlz sind die Hot Wheel Roller Derby Girls 
aus Leeds in der Grafschaft Yorkshire. Ob die Engländerin-
nen tatsächlich Hotties sind, wird sich bei den Bodychecks 
entscheiden! Grrr!  

Fleischliebhaber aufgepasst! In die ehemaligen 
Räumlichkeiten des Stuttgarter Vorzeige-Italieners Conte 
(Kronprinzstraße 24) wird mit der „[m]eatery“ dem-
nächst ein Hamburger Steakhouse der Extraklasse einzie-
hen. Das Konzept: Unter der Anleitung des Küchenchefs 
Hendrik Maas, der seine Kochkarriere 2000 in Johann 
Lafers Stromburg begann, kommen nur die zartesten Rin-
derrücken aus Argentinien, den USA und Europa auf den 

tonstudio.fm

Das Tonstudio ist an sich ja schon eine Nummer, doch un-
abhängig vom sonstigen Programm hat sich der HipHop-
Donnerstag mehr oder weniger heimlich, still und leise zu 
einer ganz eigenen Marke entwickelt. Die Formel HipHop + 
Donnerstag = Tonstudio geht auf und deshalb stehen die Ma-
cher zu „ihrem“ fünfjährigen Geburtstag am 5. April natürlich 
selbst an den Plattentellern. Änna, Skully und Andreas Vogel 
versorgen die Feiernden mit dem Besten, was Funk, Soul und 
HipHop zu bieten haben. Laut Veranstalter steht sogar ein 
kleines, noch geheimes Special an. Happy Birthday! 

Aufpoliert: „Mommy I`m Sorry“ 
ist umgezogen 

facebook.com/mommyimsorry  

Ein kleiner Schritt für die Möbelpacker, ein großer 
Schritt für die passionierten Piekser von „Mommy I’m 
Sorry – exquisite body art“: Seit Ende Februar ist das 
Tattoostudio nicht mehr in der Böblingerstraße 119, sondern 
einen Katzensprung weiter in der Böblingerstraße 113 zu 
finden. Grund für den Umzug in die neuen Räumlichkeiten: 
Das „Mommy I’m Sorry“-Team wollte sich vergrößern und die 
Atmosphäre aufpolieren – was Qualität und Ästhetik angeht, 
bleibt freilich alles beim Alten. 

„Unknown Pleasures“ lautet der verheißungsvolle Name 
des neuen Piercingstudios, das Ende Februar im Unter-
geschoss der „Nagelalm“ (Weberstrasse 106) eröffnet 
hat. Allerdings nur an bestimmten Tagen: Loreia berät und 
sticht immer donnerstags sowie jeden ersten Samstag im 
Monat; dienstags- und donnerstagabends auch auf Termin 
zum „diskreten Stechen“ ganz privat und ohne Zuschauer. 
Der Grund für die etwas ungewöhnlichen Öffnungszeiten: 
Neben dem Körperschmuck hat die Teilzeit-Stecherin noch 
eine zweite Leidenschaft – ihr Philosophiestudium. 

5 
Jahre

Neues 
Piercingstudio 
im Bohnenviertel

unknown-pleasures.net • facebook.com/piercerin.stuttgart

pinksndrinks.com • facebook.com/pinksndrinks  

Zugegeben: Der Slogan „Hier bist du Becher bedient“ ist 
gewöhnungsbedürftig, aber ansonsten klingt das Konzept 
der neuen Theo-Heuss-Location „Pinks’n Drinks“, die im 
Mai eröffnen wird, ganz passend – wenngleich es nicht 
jedermanns Sache sein dürfte. „Pinks’n Drinks“ ist nach 
eigener Aussage Stuttgarts erste „Cocktail 2 go“-Bar und 
überlässt es jedem Gast selbst, ob er sich hinsetzen oder sei-
nen Drink im pinken Becher mitnehmen möchte. Täglich ab 10 
Uhr morgens wird außerdem eine kleine Auswahl an Speisen 
angeboten. Mal sehen, wie’s wird – ob man sich an der Theo 
damit einen Gefallen für´s Image getan hat, bleibt abzuwarten. 
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Teller. Einzigartig ist die Reifung der ausgewählten Stücke 
in der eigenen gläsernen, mitten im Restaurant stehenden 
Reifezelle sowie das Grillen der Steaks im speziellen 
Infrarotofen bei über 800° Celsius. Weitere kulinarische 
Höhepunkte sind die Tatarkarte und die Burgerspezialitä-
ten. Der voraussichtliche Eröffnungstermin ist auf 
Ende Juni / Anfang Juli angesetzt. 
Mehr dazu im nächsten re.flect!  

Wieder auf der schiefen 
Bahn: die Rollergirlz!

rollergirlz.de

HipHop-Donnerstag 
im Tonstudio



Stuttgarter Künstler Luc P. 
stellt in Landshut aus

unk-galerie.de

Der 17-jährige (!) Stuttgarter Urban-Art-Künstler Luc P., 
der auch die Urban-Art-Strecke unserer Dezember-Januar-
Ausgabe gestaltet hatte, wird einige seiner Werke vom 
28. April bis 2. Juni bei der Sammelausstellung „Kabine – 
Positionen aktueller Grafik“ in der Galerie „Unternehmen 
Kunst“ in Landshut (nahe München) präsentieren. (Wer in 
der Nähe ist:) Unbedingt mal vorbeischauen!

News

20  I  re.flect 0212

2006 eröffnete in der Marktstraße 6 eine kleine Bar, die bald zur Lounge mit 
Dachterrasse ausgebaut wurde und sich schließlich zu einem gediegenen 
Club mit Surfer-Ambiente mauserte. Ende 2010 schien es kurz, als käme die 
Location aufgrund eines Wasserschadens zu einem jähen Ende, doch einen 
Umzug und sechs Betriebsjahre später läuft es in der Schräglage besser als je 
zuvor. Gefeiert wird das am 27. Mai in der Hirschstraße 14 – für das „Original-wie 
damals“-Gefühl legen DJ Doe, Gambit und Öffentliches Ärgernis auf wie zu alten 
Zeiten. Zeitgleich wird auch die kulinarische Erweiterung „Schräglage Meals 
and More“ am Wilhelmsplatz schon ein Jahr alt und lädt am 4. Mai ab 19 Uhr zur 
Geburtstagssause mit Fingerfood und Musik.

Stadtliga sucht noch 
eine Freizeitmannschaft 

stadtliga-stuttgart.de 

Ab Mai beginnt wieder die Fußballsaison – wir meinen aber nicht 
die von Poldi, Messi, Schweini und Co., sondern die der Stuttgarter 
Freizeitkicker. Vor über 15 Jahren fand die erste Saison der Stadtliga mit einer 
bunten Mischung aus Hobbyfußballern statt. Auch Teams aus dem Stuttgarter 
Nachtleben wie z. B. vom Barcode, Biddy Early‘s und Onetaste sind bei dem 
leidenschaftlichen Gebolze dabei. Für die Saison 2012 sucht die Liga noch eine 
sympathische Freizeitmannschaft, die Lust auf Schönwettersport hat. Infos zur 
Saison und Bewerbungen via Homepage.

Doppeltes Jubiläum: Feiern und 
Schlemmen in der Schräglage

schraeglage.tv

Heldenhafte Verlags-

Aktion: Der Gratis-

    Comic-Tag  

gratiscomictag.de  

Nach der guten Resonanz der letzten beiden Jahre 
tun sich die Comicverlage aus Deutschland, Öster-
reich und der Schweiz auch 2012 wieder zusammen, 
um am Gratis-Comic-Tag am 10. Mai 30 speziell pro-
duzierte Comics zu verschenken. Die Bandbreite reicht 
dabei von Superhelden- über Science Fiction-, Fantasy- und 
Horror-Titel bis hin zu Cartoons, Mangas und Independent-
Comics. Wo man die tollen Stücke ergattern kann? U. a. 
bei Buchhaus Wittwer (Stuttgart), Sammlerecke Esslingen, 
Dieter’s Comic Shop (Esslingen), Osiander (Bietigheim, 
Tübingen, Heilbronn) und MARO Videospiele – Manga & 
Anime (Reutlingen). Tipp: Beim Wittwer wird als Zusatzak-
tion ein Manga-Zeichenkurs von Sarah Mayer angeboten. 
Außerdem wird der Tod von „Nichtlustig“ durch die Gänge 
wandeln. Die Veranstalter empfehlen: Fotografieren erlaubt, 
hinschauen lieber lassen. Man weiß ja nie …
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Nein, diesmal geht es aus-
nahmsweise nicht um ei-
nen vermeintlichen Mode-
trend, bei dem Hipster, die 
sich selber nicht so nennen, 
immer noch glauben, dass 
schwarzberandete Brillen 
und Fliegen ironisch und 
deshalb cool wären. Es 
geht vielmehr um „echte“ 
Nerds – laut Wikipedia ist 
ein Nerd „(engl. für Lang-
weiler, Sonderling, Streber, 
Außenseiter, Fachidiot) ein 
gesellschaftliches Stere-
otyp, das besonders für 
in Computer oder andere 
Bereiche aus Wissenschaft 
und Technik vertiefte Men-
schen steht.“ Besonders 
die Verlinkung zu Fachidiot 
finde ich treffend.

Ich war an zwei aufeinander folgenden 
Wochenenden bei zwei echten Nerd-
Veranstaltungen, die an sich sehr ver-
schieden sind, im Kern des Nerdseins 
aber genau das gleiche. Das eine war 
der Turnschuh-Event „Kicks‘n’Coffee“, 
das andere die „Retro Classics“-Messe. 

Was das miteinander zu tun hat? Na 
ja, ich sag mal so: Egal ob Turnschuhe, 
Briefmarken, Oldtimer, Motorräder, 
Modelleisenbahnen, Computerspiele, Ü-
Eier-Figuren oder Telefonkarten – Nerd 
ist Nerd. Für Außenstehende nicht bis 
nicht mal annähernd zu verstehen, alle 
sprechen in Insider-Codes, die Leute 
geben Unmengen an Geld für Sachen 
aus, die andere wahlweise in den Müll 
klopfen oder in ein Einfamilienhaus 
stecken würden, und meistens endet es 
in einer nicht mal ansatzweise logischen 
Formel: Selten = teuer, selten oft nicht 
schön, aber schön manchmal auch 
selten und teuer.

Ich rutsche immer wieder in so Nerd-
Szenen rein, meist aus reinem Gefallen 
an der Sache, ohne wirklich tief ins 
Thema einzusteigen. Meistens komme 
ich dann aber mit gefährlichem Halb-
wissen ganz gut über die Runden. Die 

Kunst besteht darin, in Unterhaltungen 
möglichst wenig zu sagen, viel wissend 
zu nicken, rechtzeitig in allgemeines 
Gelächter oder Kopfschütteln einzu-
stimmen und an den richtigen Stellen 
unverfängliche Allgemeinplätze fallen 
zu lassen. 

Als ich bei der ersten „Kicks‘n’Coffee“ 
war, konnte ich mit dem Thema Turn-
schuhe überhaupt nichts anfangen und 
musste mir von Mitveranstalter Majde 
erklären lassen, was der Unterschied 
zwischen adidas und Nike ist. Also so 
ungefähr. Bis zur nächsten hatte ich 
mich immerhin schon so weit ober-
flächlich ins Thema eingearbeitet, dass 
ich tatsächlich ein Paar gekauft habe, 
das ich sowieso haben wollte und wo 
ich dann immerhin Zustand und Preis 
für den Kaufentscheid einigermaßen 
richtig abschätzen konnte. Ansonsten 
großer Nerdism an allen Ecken. Die 
Blicke der Leute immer auf den Boden 
gerichtet, weil natürlich hatte jeder seine 
schönsten respektive wertvollsten Treter 
an den Füßen.

Und dann stand ich wieder, stolz mit 
meiner Neuerwerbung unter dem 
Arm, in so einer Nerd-Runde mit Tobi 
Tobsen und zwei Turnschuhfreaks aus 
Frankfurt. Und dann ging‘s los, ah, das 
war doch der eine Release in dem ande-
ren Colorway, und der hatte aber die 
eine Sohle und gab’s den nur in dem 

anderen Laden und so weiter. Was hab 
ich gemacht? Möglichst wenig gesagt, 
viel wissend genickt, rechtzeitig gelacht 
und den Kopf geschüttelt und ab und zu 
gesagt „Haja, klar, voll und so.“

So, und eine Woche später war ich 
dann wie gesagt bei der Retro Classics. 
Oldtimer-Messe. Hoher Nerdfaktor so-
wieso bei dem Thema. Meine ehemalige 
Crew, die Ducati-Riders, hatten wie im-
mer einen eigenen Stand. Bis vor zwei 
Jahren bin ich Ducati gefahren. Also 
gefahren, nicht geschraubt oder so. Es 
gibt da Typen, die sich ernsthaft darüber 
unterhalten, wie lange sie brauchen, 
um einen 916-Motor auseinander und 
wieder zusammen zu bauen.

Und dann stand ich mit meinem Bruder 
und zwei anderen Ducati-Freaks am 
Stand und es ging los, ah, das Fahrwerk 
von der 999 ist viel besser als das von 
der 1098, aber das Heck von der 1098 
auf der 1099 Panigale, das wäre der 
Hammer, aber das mit dem Endtopf 
haben sie gut hingekriegt. Und was hab 
ich gemacht? Möglichst wenig gesagt, 
viel wissend genickt, rechtzeitig gelacht 
und den Kopf geschüttelt und ab und 
zu gesagt „Jaja, find ich auch, klar, auf 
jeden Fall und so.“ Was sollte ich auch 
sonst tun.

Thorsten Weh
www.kessel.tv

Nerdisms

Kessel.TV
Kessel Bla

Ein Brauhaus der 
SCHÖNBUCH BRAUMANUFAKTUR 
Böblingen

Brauhaus Schönbuch | Bolzstraße 10 – Ecke Stephanstraße  |  70173 Stuttgart  |  Telefon 0711 722 30 930

Ab sofort ist auch unsere Biergarten-Terrasse geöffnet.
200 Sitzplätze mitten in der City.

Täglich ab 11.00 Uhr durchgehend geöffnet.

Sommer, Sonne, 
   BIERGARTEN ...

www.brauhaus-schoenbuch.de SO SCHÖN KANN BIER SEIN
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VFB – Voll Fette Beats 
30.04.2012 • Speakeasy, Stuttgart • facebook.com/speakeasyclub

Statt im Stadion findet man die beste Fankurve ausnahms-
weise in dieser Nacht im Speakeasy: Bei VFB stehen die 
Helden nämlich nicht am Ball, sondern hinter den Turntables! 
Von der Schräglage ziehen DJ Emilio und DJ Damish ins 
Speakeasy und haben sich für ihren Tanz in den Mai außer-
dem Kollege DJ Dexter eingeladen, der als HipHop-Producer 
zuletzt mit seiner Arbeit für den Hi-Hat-Club und an Caspers 
Nr.1-Album von sich Reden machte und nun als frisch zuge-
zogener Stuttgarter mit Soul, Funk und HipHop seine Liebe 
zum Kessel unter Beweis stellt. 

Partykalender
D o n n erst    a g  0 5 .  A p r i l
The Soul • Speakeasy (S. 26)

F re  i t a g  0 6 .  A p r i l
9 Jahre Yeah! Club • Keller Klub (S. 30)

S a m st  a g  0 7 .  A p r i l
10 Jahre Catch A Fire – 
Aftershow Party • Zapata (S. 34) 
re.flect präsentiert: Tensnake •
Rocker 33 (S. 30) 

S o n n t a g  0 8 .  A p r i l
Easter Bunnies • Village (S. 27) 
Videodreh • Tonstudio (S. 32) 
Eazy Easter • Schräglage (S.34)

F re  i t a g  1 3 .  AP  R I L
U-Turn • Universum (S. 30) 
Kaato • Climax Institutes (S. 33)

S a m st  a g  1 4 .  AP  R I L
DJ Vadim • Speakeasy (S. 27) 
Hamburger Nacht • Aer Club (S. 34)

S a m st  a g  2 1 .  AP  R I L
Jamaican I.D. • Schräglage (S. 28) 
„Live At Robert Johnson“ – 
Ata & Lauer (live) • KimTimJim (S. 33)

S a m st  a g  2 8 .  AP  R I L
Kingston Hot Anniversary Edition: 13 Years 
Sentinel & Supersnic Sound • Rocker 33 (S. 28) 
Rollergirlz Afterbout • Goldmark’s (S. 30)
Groove Sensation • Climax Institutes (S. 29)

Mo  n t a g  3 0 .  AP  R I L
Bigg G and Reggae Bash present: 
Jamaica Charity Party • Universum (S. 29) 
0711 meets Chimperator • Theater (S. 29)
50Off Maynight Bottle Special • Village (S. 34)
VFB – Voll Fette Beats • Speakeasy (S.27)
Lauf.Masche • People (S. 32)

D o n n erst    a g  0 3 .  MAI 
3 Jahre Thursdays Don’t Suit Very Well • 
Rocker 33 (S. 31)

F re  i t a g  0 4 .  MAI 
Blockparty • Tonstudio, Muttermilch (S. 34)
Reverse Cowboy mit DJ Kaos • Rocker (S. 31)

S a m st  a g  0 5 .  MAI 
Get Down mit Mr Gogo • Speakeasy (S. 28)
Day & Night Spring Edition 2012 •
Glaspalast, Sindelfingen (S.26)

D o n n erst    a g  1 0 .  MAI 
Gaydelight • Festzelt zum Wasenwirt (S. 34)

S a m st  a g  1 2 .  MAI 
Shit Robot • KimTimJim (S. 30)

M i ttwo    c h  1 6 .  MAI 
Nina Kraviz • Romy S. (S. 32)

F re  i t a g  1 8 .  MAI 
Danse avec moi • Climax Institutes (S. 33)

F re  i t a g  2 5 .  MAI 
DASDING Partyfieber • diverse Clubs (S. 30)
Heute schon getanzt? • Theater (S. 31)

05.05.2012 • Glaspalast, Sindelfingen • dayandnight-festival.de 

Als Vorbote der Festivalsaison kündigt sich das Day & Night 
auch in diesem Jahr wieder mit einer Spring Edition an. Am 
5. Mai startet das elektronische Musikbuffet ab 14 Uhr auf dem 
Außengelände des Glaspalast Sindelfingen, um sich dann später 
nach innen zu verlagern und dort bis in die frühen Morgenstunden 
für Partystimmung zu sorgen. Den Anfang machen draußen Tania 
Vulcano und Matthias Tanzmann, die ihren CircoLoco-Sound unter 
freiem Himmel zelebrieren. Auf den beiden Indoorfloors kommt ab 
19 Uhr Clubatmosphäre auf, wenn DJs und Live-Acts wie Dubfire, 
Extrawelt oder Format B die Bühne entern. Auch Karotte darf auf 
der Mainstage natürlich nicht fehlen und alte Bekannte wie DJ Rush, 
The Advent und Felix Kröcher lassen sich das Spektakel ebenfalls 
nicht entgehen. Wie bereits im letzten Jahr lockt nach offiziellem 
Ende der Veranstaltung außerdem die Afterhour im Rocker 33.

DAY & NIGHT

14.04.2012 • Speakeasy, Stuttgart • facebook.com/speakeasyclub

Hoher Besuch: In Russland geboren, aufgewachsen in London 
und durch mittlerweile mehr als 60 Länder getourt, hat DJ Va-
dim Stuttgart als nächsten Stop seiner schier unendlichen Tour 
auserkoren. Der Globetrotter ist als DJ und Produzent auf der 
ganzen Welt bekannt und war unter anderem auch schon für 
einen Grammy nominiert. Nach über 2.500 Live-Gigs kommt 
nun auch das Speakeasy in den Genuss der genre-verschmel-
zenden Produktionen der Sound-Koryphäe zwischen HipHop, 
Reggae, Soul, Funk, Grime und Dub & Bass. Für den lokalen 
Support sind DJ Emilio und DJ Damish zuständig.

DJ 
Vadim

THE SOUL
05.04.2012 • Speakeasy, Stuttgart • facebook.com/speakeasyclub

Nach dem doppelten Einstand im Wurst & Fleisch unternimmt The 
Soul jetzt einen Angriff auf das benachbarte Speakeasy: Neben 
Thorsten W. gesellen sich noch zwei weitere Freunde der funky sou-
ligen Tanzmusik ins neue Heim – Florian Keller und DJ Friction haben 
sich ebenfalls angemeldet. Während ersterer in München, genauer 
gesagt dem dortigen Muffat Café, seine Homebase gefunden hat, 
aber auch gerne mal in renommierten Clubs wie dem Londoner Deep 
Funk oder dem Raw Fusion in Stockholm vorbeischaut, kennt man 
Friction nicht nur als Produzent von Freundeskreis, sondern seit Mitte 
der 80er Jahre auch aktiv hinter dem DJ-Pult. The Soul is back!

Partyhäschen aufgepasst: 
Wer nach dem Familienfest 
noch Lust auf feiern hat, 
hoppelt am Ostersonntag 
am besten ins Village – auf 
allen vier Floors ist Party-
stimmung angesagt, wenn 
die Village-Bunnies auf die 
Tanzfläche locken. House, 
Party-Hits, Black, Electro 
und Latin-Beats sorgen für 
den perfekten Ausklang 
des Osterwochenendes. 
Außerdem gibt es dank dem 
50%-Off-Special alle Spiritu-
osenflaschen zum 1/2 Preis 
und bis 22 Uhr ist auch der 
Eintritt frei! Wer denkt da 
noch ans Eier suchen …

Easter BunnIESs 
08.04.2012 • Village, Stuttgart • village-stuttgart.de
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Jamaica Charity Party
30.04.2012 • Universum, Stuttgart • universum-stuttgart.de
 
Bigg G verwandelt Stuttgart in Klein-Jamaika – für die Charity 
Party des karibischen Inselstaates versammelt sich im Univer-
sum ein Line-up, dass den Sommer schon im April herbeizau-
bert: Das aus der Geburtsstätte von Bob Marley und Burning 
Spear stammende Bass Odyssey Sound System heimst 
nicht nur regelmäßig verschiedenste Clash-Titel ein, sondern 
gilt seit seinen Anfängen vor mehr als 20 Jahren auf der 
ganzen Welt als Institution der jamaikanischen Musiktradition. 
Gemeinsam mit Anthony Locks und Brownman vertreten 
die Szene-Lieblinge heute Abend ihre Heimat im Universum. 
Lokaler Support kommt von Reggae Bash Int’l.

0711 meets Chimperator 
30.04.2012 • Theater, Stuttgart • chimperator.de
 
HipHop-Familientreffen im Kessel: 0711 macht schon seit ge-
raumer Zeit höchst erfolgreich gemeinsame Sache mit Chim-
perator. Und was dabei herauskommt, wenn die Veranstalter 
des HipHop-Open mit dem Label von Cro und den Orsons 
unter einer Decke stecken, kann man in der neuen Location im 
ehemaligen Renitenztheater nicht nur sehen, sondern vor allem 
auch hören – Psaiko Dino (Foto) und Jopez liefern sich ein ast-
reines Beatbattle mit DJ Tease! Rein freundschaftlich, versteht 
sich – und garantiert zur vollsten Zufriedenheit des Publikums.

28.04.2012 • Rocker 33, Stuttgart • rocker33.com

Pünktlich zum Jubiläum kehrt die „Kingston Hot“ ins Rocker 33 
zurück – neben der Neueröffnung der Party im Filmhaus gilt es 
nämlich auch noch 13 Jahre Sentinel und Supersonic Sound 
zu feiern! Die beiden Szene-Vorreiter bringen an diesem Abend 
also nicht nur Deutschlands Soundsystem-Hauptstädte Berlin 
und Stuttgart auf eine Ebene, sondern haben sich auch noch 
Besuch direkt aus Jamaika geleistet: Chuck Fenda liefert im 
Rocker einen Liveauftritt ab, während DJ Gambit das Komman-
do auf dem zweiten Floor übernimmt und Jayvee & Piwi den 
Kinosaal mit Electro- und Dubstep-Tunes einweihen.

Kingston Hot 
Anniversary Edition: 
13 Years Sentinel & 
Supersonic Sound 

Sentinel feilt weiter daran, Stuttgart zur 
Dancehall-Hauptstadt großzuziehen: 
Mit der Veranstaltungsreihe „Jamaican 
I.D.“ beschallt das international erfolg-
reichste deutsche Soundsystem jeden 
dritten Samstag im Monat die Tanzfläche 
in der Schräglage. Neben clubbigen 
Dancehall-Sounds gibt es hier aber auch 
musikalische Exkursionen in Bereiche 
wie HipHop, Soca und Elektro, die das 
Publikum zum Shaken bringen. Zuständig 
dafür sind heute Abend Splash!-Veran-
stalter DJ Little T vom Phlatline Sound 
aus Chemnitz und Herb-a-lize-it-Selector 
D-One aus dem holländischen Enschede. 

Groove Sensation
28.04.2012 • Climax Institutes, Stuttgart • climax-institutes.de

Nicht die schnellste Maus, dafür aber einer der besten DJs von 
Mexiko: Jaen Paniagua bringt mit seinen südamerikanischen 
Klängen tropische Partystimmung ins Climax. Nach Experi-
menten mit Progressive, Electro, Minimal, Techno und Acid 
House hat sich der Produzent und DJ einen Signature-Sound 
angeeignet, der ihn weit über die eigenen Landesgrenzen hin-
aus bekannt gemacht hat. An diesem Abend vertritt er Mexiko 
in Stuttgart und lässt sich von Michael „Clash“ Gottschalk in 
die hiesigen musikalischen Sitten und Gebräuche einführen.

Bigg G and Reggae Bash 

present:

05.05.2012 • Speakeasy, Stuttgart • facebook.com/speakeasyclub
 
Zu dieser Ausgabe der Get Down haben die Macher einen 
Gast der ganz alten Schule eingeladen: Der Düsseldorfer Mr. 
Gogo ist schon ein Weilchen im Geschäft, stammt aus dem 
Umfeld des Soul-Labels Unique und kennt sich in Sachen 
Soul, Funk und HipHop bestens aus. Die Voraussetzungen 
für einen hervorragenden Abend sind also gegeben, zumal 
die Resident-Perlen Änna, D-Nice und Rockin’ Sebastian als 
50s-60s-Funk-Soul-Support zur Seite stehen. jan

Get Down mit 
Mr. Gogo

Jamaican I.D.
21.04.2012 • Schräglage, Stuttgart schraeglage.tv
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H E L L  Y E A H –  
C A M PI N G  I S  N O W O PE N 

E V E RY  T H U RS DAY

DO 05.04 .  /  23 .00 

L E X Y  & 
K-PAUL – L IVE

& ALEX ANDER
MAIER

FR 06.04 .  /  23 .00 

FR IT Z  
K ALK BRENNER

 CHOPSTICK & 
JOHNJON

FR 20.04 .  /  23 .00 

S TEPHAN  
BODZ IN

PRESENTED  
BY DISCOTRONIC

SA 21.04 .  /  23 .00 

3  YE ARS 
MR.  WEEK END

W/ COCOLORES 
X ANDER & TRIPOLD

U.V.A .
FR 27.04 .  /  23 .00 

TERR ANOVA  
REL E ASEPA R T Y 

W ITH  
FE T ISCH  /  & ME

MO 30.04 .  /  23 .00 

SOUNDSTRE AM 
PRE SENTED BY 

C OMMON 
SENSE  PEOPL E

SA 28 .04 .  /  23 .00 

K INGSTON 
HOT 

W /  SENT INEL  
SOUNDSYS TEM

SO 08 .04 .  /  23 .00

C INEMA   
ELEK TRONICA 

PRESENTED BY 
MR. WEEKEND

SA 07.04 .  /  23 .00

TENSNAK E
ALEX ANDER 

 MAIER & 
C.   SCHILLER

FR 13.04 .  /  23 .00

HOME WORK  
( EXPLOITED ) 
ALEX ANDER 

MAIER 

SA 14 .04 .  /  23 .00 

S T U T TG ART
K APU T T
R AVEN

F R I E D R I C H S T R A S S E  2 3  A 
S T U T T G A R T 

W W W. R O C K E R 3 3 .C O M
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Partys

DASDING Partyfieber
25.05.2012 • diverse Clubs, Stuttgart • SWR.de/sommerfestival
 
Am Pfingstwochenende lockt das SWR Sommerfestival zum 
Landesjubiläum wieder mit einem bunten Kunst-Kultur-Musik-
Programm in den Kessel. Damit auch alle Feierwütigen voll auf 
ihre Kosten kommen, serviert der Jugend-Radiosender DasDing 
dazu eine Partyreihe einmal quer durch das Genre-Menü: Die 
„Lautstark“-Party rockt im KellerKlub, die „Sprechstunde“ zieht 
mit HipHop in die Schräglage, in der Romy S. wird Mixed Music 
aufgelegt, die „Housesession“ findet im Aer Club statt und der 
„Plattenleger“ bringt Minimal und Techno ins Climax.

Shit Robot
12.05.2012 • KimTimJim, 
Stuttgart • kimtimjim.net

Gerüchten zufolge hat sich 
Marcus Lambkin alias Shit 
Robot vor geraumer Zeit in 
einem Schloss unweit der 
schwäbischen Landes-
hauptstadt niedergelassen, 
was ihm zumindest eine 
kurze Anreise bescheren 
würde. Sein Debütalbum 
lieferte der gebürtige 
Ire vor rund zwei Jahren 
nach einigen gefeierten 
Remixen und Maxis ab, 
selbstverständlich auf 
DFA, dem Label seines 
DJ-Buddys James Murphy 
(LCD Soundsystem). Acid, 
House and Disco at its 
finest! jan

03.05.2012 • Rocker 33, Stuttgart • rocker33.com

So schnell kann’s gehen: Schon drei Jahre feiert man den 
Donnerstag im Rocker! Zum Geburtstag haben sich die Herren 
Florian Ehing und Stare ihr persönliches Best-Of noch mal 
ins Haus geholt: Gerd Janson tritt in Erinnerung an seinen 
famosen Auftritt bei der Belle Etage vor gut zwei Jahren erneut 
den Weg hinter die Stuttgarter Decks an. Als Teilhaber des 
Labels Running Back, Autor für die Magazine Groove und 
Spex und natürlich Resident im Frankfurter Robert Johnson hat 
der gute Mann zwar allerhand zu tun, meistert dabei aber alles 
mit Bravour. Wir gratulieren!

07.04.2012 • Rocker 33, Stuttgart • rocker33.com

Die Aussage, dass manch ein Electro-Disco-House-DJ quasi über 
Nacht zu Ruhm und Ehre gelangt, würde sicherlich auch Marco 
Niemerski aka Tensnake unterschreiben. Mit „Coma Cat“ landete 
der Hamburger 2010 nicht nur in den Top 20 der UK-Dance-
Charts, sondern auch auf sämtlichen Compilations der Szene. 
Der 36-Jährige verzichtet bewusst auf irgendwelche Minimal- und 
Sampling-Trends und spielt seine Samples stattdessen selbst 
ein. Mit seinem Live-Set ist Tensnake nun im Rocker zugange, als 
Support: Christian Schiller und Alexander Maier. jan

Tensnake

9 Jahre Yeah! 
Club
06.04.2012 • Keller Klub, 
Stuttgart • kellerklub.com

Seit neun Jahren tischt der 
Yeah!Club bereits die besten 
Menüs aus Indie und Britpop 
auf und hat damit den Hunger 
des Publikums noch lange 
nicht gestillt. Das Jubiläum will 
aber selbstverständlich erst 
einmal gefeiert werden und so 
errichten die Stuttgarter Jungs 
von Schmutzki kurzerhand 
ihre eigene „Disko Diktatur“ 
im Keller Klub. Nach dem 
Live-Konzert der Vollgas-
Gratulanten übernehmen Balt 
Brixton, Hannes Orange und 
Top Old Boy mit einem musi-
kalischen Best-of der letzten 
neun Jahre. Happy Birthday!

25.05.2012 • Club Theater, Stuttgart • on.fb.me/HsWgNA

Das ehemalige Renitenztheater wandelt sich zum In-Spot der 
Partyszene: Ende Mai startet hier unter anderem die neue Ver-
anstaltungsreihe „heute schon getanzt?“ von Kaputtraven- und 
Poetry-Slam-Macher Thomas Geyer. Getreu dem Namen geht 
die Musik dabei natürlich auch ordentlich in die Beine – der 
Fokus liegt auf Minimal und Techhouse, weitere elektronische 
Spielarten sind nicht ausgeschlossen. Den Anfang macht 
Wankelmut, der eigentlich als Jacob in Berlin Philosophie 
studiert, nebenbei aber großartige Tracks wie das sommerlich 
leichte „One Day“ raus haut. Außerdem liefert der Kanadier 
Frivolous eine seiner extravaganten Live-Performances ab und 
Chromebunny sowie LennyB sind ebenfalls mit von der Partie. 
Das gibt ein schönes Theater!
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3 Jahre 

Thursdays Don’t Suit Very Well

U-Turn
13.04.2012 • Universum, Stuttgart 
universum-stuttgart.de

Unter dem Motto „Ein Streif-
zug durch die Jahre“ präsen-
tieren Jay-Vee und Piwi eine 
musikalische Reise durch das 
letzte Drum’n’Bass-Jahrzehnt. 
Das Mic übernimmt dabei der 
frisch aus Australien einge-
flogene MC Haze, während 
Sunset und Rambun für das 
Warm-up zuständig sind und 
Sharp und HD für den Aus-
klang sorgen. Selecta Mighty 
Marc nimmt den zweiten 
Flor für sich in Anspruch und 
überlässt den dritten Platz 
im Club Skully und DJ Kid 
Cut, die den Dancefloor mit 
HipHop und Mixed Music 
befeuern.

04.05.12 • Rocker 33, Stuttgart • rocker33.com

Da hat sich in kurzer Zeit was ganz Großes entwickelt: Noch 
vor gut einem Jahr war die „Reverse Cowboy“ schön brav 
versteckt in einer Villa im Stuttgarter Osten und nur mit per-
sönlicher Einladung auszukosten. Nun tauchen die Macher an 
die Oberfläche auf und haben zur fünften Ausgabe im neuen 
Rocker 33 einen tiptop Gast an Bord. DJ Kaos, seinerzeit 
schon im Berliner Kultclub Tresor hinter den Plattentellern 
und heute sowohl Weltenbummler als auch Allround-Remixer, 
beehrt Stuttgart mit einem Besuch. Als Local Support stehen 
die 0711-Jungs Swist und Tipura bereit. jan

Reverse 
Cowboy mit DJ Kaos

Rollergirlz 
Afterbout
28.04.2012 • Goldmark’s, Stuttgart 
universum-stuttgart.de

Gebührend eingeweiht 
wurde die Scharrena von 
den ungestümen Roll-
schuhmädchen ja bereits, 
jetzt gilt es für die Stuttgart 
Valley Rollergirlz, ihre Ehre 
im Heimspiel gegen die Hot 
Wheel Roller Derby Girls 
aus UK zu verteidigen. Nach 
dem rasanten Runden-Battle 
geht es wie gewohnt erst 
einmal auf ein paar Drink ins 
Goldmark’s, wo DJ Mad Man 
Markus Punkrock, NDW 
und Rock’nRoll auflegt. Ob 
die Mädels ihren Sieg feiern 
können oder nach dem Spiel 
eher Ablenkung suchen – 
laut wird der Abend allemal!
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ROTEBÜHLPLATZ 4  
STUTTGART  
www.kellerklub.com

APRIL 
DI 03.04.  LIVE: VALIENT THORR
DO 05.04.  LIVE: CORROSION OF  

CONFORMITY + BLACK COBRA  
+ ZOROASTER + KING CHROME

FR 06.04.  9 JAHRE YEAH!CLUB  
LIVE: SCHMUTZKI 

 SO 08.04.  TOPFRIEND PARTY  
EASTER EDITION

MO 09.04.  LIVE: ESKIMO CALLBOY 
RECORD RELEASE SHOW

FR 13.04.  LIVE: EXIT TEN 

SA 14.04.  LIVE: VIERKANTTRETLAGER 

DI 17.04.  LIVE: RPWL 
MI 18.04.  LIVE: STEAMING SATELLITE
DO 19.04.  LIVE: IRA ATARI
FR 20.04.  LIVE: GHOST OF TOM JOAD

SA 21.04.  LIVE: P:LOT  
ANSCHLIESSEND: STARMELT CLUB 

MO 23.04.  LIVE: THE UNGUIDED 

FR 27.04.  DANCEFLOOR  
CLEANING SYSTEM  
DAVOR: KAÈLA � RELEASEPARTY 

MO 30.04.  KÄTZCHEN BALL �BURLESQUE� 

MAI
MI 16.05.  LIVE: ROMAN WREDEN 

+ BAND & GUESTS

FR. 18.05.  LIVE: SPORT 

JEDEN MITTWOCH 
KELLER MIXTAPE 
JEDEN DONNERSTAG 
FRÜHSTART



18.05.2012 • Climax Institutes, Stuttgart • climax-institutes.de

Ohne Frage gehört dieser Mann nicht in die Unterwelt, 
sondern in die Top-Liga der deutschen DJs: Seit seinen 
musikalischen Anfängen in den 80er Jahren ist DJ Hell mit 
der Clubszene verbunden wie kein anderer. Ob mit den le-
gendären „Bavarian Gigolo Nights“, auf den Aftershowpar-
tys von Michael Michalsky‘s StyleNite oder an der Seite 
von Hugh Hefner – der „International Deejay Gigolos“-
Gründer ist nicht nur auf dem ganzen Globus unterwegs, 
sondern wird auch weltweit als DJ und Produzent gefeiert. 
Für den Mai konnten die Haus4Elektro-Jungs Chame-
lio3000 und Maico die umtriebige Techno-Koryphäe auf 
ein Date ins Climax überreden – Hell yeah!

13.04.2012 • Climax Institutes, Stuttgart • climax-institutes.de
 
Das „Trio Infernale“ schlägt im Climax auf: Nach 
Releases auf Labels wie DESOLAT, Souvenir oder 
Liebe*Detail und ganzen drei Jahren Abstinenz hat sich 
Sebbo wieder zur Kaato-Nacht eingebucht. Zwischen 
Dub-Techno und Tech-House liefert sein Sound den 
perfekten Tanzflächen-Köder. Auf der neunstündigen 
Bass-Reise steht ihm neben Kaato-Initiator Björn 
Wilke auch Buzz Lichtjahr tatkräftig zur Seite – ideale 
Voraussetzungen also für ein dreifach überzeugendes 
Abendprogramm!

30.04.2012 • People, Stuttgart • tinyurl.com/peoplestu
 
Erfolgreiche Partyreihe meets erfolgreichen DJ in erfolgrei-
chem Club – daraus kann dann wohl nur ein erfolgreicher 
Abend hervorgehen! Das People hat sich in den letzten Mona-
ten zu einem von Stuttgarts Hot-Spots in Sachen HipHop und 
Artverwandtes gemausert und sich mit DJ Swist nun einen der 
absoluten Beat-Liebhaber des Kessels geangelt. Es kommt 
also zusammen, was zusammen gehört; präsentiert wird das 
Ganze von Lauf.Maschen-Events, die in der Vergangenheit 
unter anderem auch schon für die Silvester-Party im People 
verantwortlich waren. 

„Live At Robert 
Johnson“ – 
Ata & Lauer (live)
21.04.2012 • KimTimJim, Stuttgart
kimtimjim.net

Passend zu Veröffentlichung 
seines „Kochbuchs“ mit dem 
einladenden Titel „Come On In 
My Kitchen – The Robert Johnson 
Book“ liefert Ata Macias die pas-
sende Clubtour ab. Zusammen mit 
seinem Kompagnon Lauer bespielt 
Ata, der vor über zehn Jahren den 
berühmten Club Robert Johnson 
in Offenbach ins Leben gerufen 
hat, das KimTimJim am Charlot-
tenplatz. Dabei kommt allerlei 
Elektronisches auf den Tisch des 
ehemaligen Asia-Restaurants, wie 
sich das eben für Ata gehört. jan

Action! Bei der Videodreh-Party 
gibt’s nicht nur was auf die 
Ohren, sondern auch was für’s 
Auge: Während das Publikum 
zu HipHop-, Mash-up- und 
Club-Beats feiert, filmt eine 
Kamera das bunte Treiben auf 
der Tanzfläche und kreiert so 
einen eigenen Musicclip in HD-
Qualität. DJ Passion (Foto) und 
Batman versorgen die Crowd 
über die große Leinwand mit 
dem passenden Soundtrack 
und sorgen für Szenen, die 
so auch auf MTViva laufen 
könnten. Die Smokers Lounge 
übernimmt Message mit 80er 
und 90er Classics. 

Nina Kraviz
16.05.2012 • Romy S., Stuttgart • romy-s.de

Die gebürtige Russin Nina Kraviz hat sich von der sibirischen 
Provinz aus in kurzer Zeit zu einer der heißesten Durchstar-
terinnen der Deep-House-Szene entwickelt („Ghetto Kraviz“, 
anyone?). Nach ihrer Eventreihe im berüchtigten Moskauer 
Club Propaganda zog es die studierte Zahnmedizinerin weiter in 
europäische Gefilde u. a. ins Berliner Berghain oder Londoner 
Fabric. Ihren Erfolg sieht die DJane übrigens ziemlich gelassen: 
„Ich möchte nicht über meine Musik reden, weil ich nichts weiß. 
Ich hab sie nur gemacht. Here we are, here we go.“ jan 

Danse 
Avec 
Moi

Videodreh 
08.04.2012 • Tonstudio, Stuttgart • tonstudio.fm
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Stuttgart | Reutlingen | Ludwigsburg | Ditzingen | Heilbronn

     www.coffreez.de

 Be Frozen
  Baby.

Frozen-Shakes mit 
  frischen Früchten.



Karten unter: www.c2concerts.de |  T:0711-84 96 16 72 |  easyticket - T:0711 -2 555 555 oder bei al len Vorverkaufsstellen

www.c2concerts.de

20 YEARS OF SELFDESTRUCTION TOUR 2012

Samstag 07.04.2012 | 20 Uhr 
STUTTGART | LKA-LONGHORN

Acoustic Tour 2012
Sonntag 22.04.2012 | 20 Uhr
STUTTGART | WAGENHALLEN  

JENSEITS VON 
GUT UND BÖSE

Tour 2012

Samstag 05.05.2012 | 20 Uhr 
STUTTGART | LIEDERHALLE

ACCOUSTIC 2012
DEINE LAKAIEN
Freitag 18.05.2012 | 20 Uhr 
STUTTGART | LIEDERHALLE

EXILIA
Mittwoch 23.05.2012 | 20 Uhr

STUTTGART | UNIVERSUM

Sonntag 10.06.2012 | 19 Uhr 
STUTTGART | FREILICHTBÜHNE

Freitag 20.07.2012 | 19 Uhr
STUTTGART | CANNSTATTER WASEN

MOLOTOV
Desde Rusia Con Amor! Tour 2012

Donnerstag 23.08.2012 | 20 Uhr
STUTTGART | LKA-LONGHORN

Donnerstag 08.11.2012 | 20 Uhr
FILDERSTADT | FILHARMONIE

Freitag 16.11.2012 | 20 Uhr 
STUTTGART | LIEDERHALLE

04.05.2012 • Tonstudio, Stuttgart und
Muttermilch, Stuttgart 
tonstudio.fm • muttermilch-stuttgart.de

„Zahl eins – nimm zwei“, lautet auch 
in diesem Jahr wieder das Motto der 
Blockparty im Tonstudio und der Mutter-
milch. Auf drei Floors wird HipHop und 
House vom Feinsten zelebriert, letztes 
Jahr mit Headliner Grandmaster Flash, 
für den nun ein würdiger Nachfolger 
gefunden wurde – 2012 heißt es: 
Jazzy Jeff‘s in the House! Auch ohne 
seinen Kollegen „Fresh Prince“ Will 
Smith gilt der Erfinder des Transformer-
Scratchens als echter Meister seines 
Fachs, was er schon bald gemeinsam 
mit Mac Miller auf dem angekündigten 
Mixtape „92 Till Infinity“ unter Beweis 
stellen wird. „The Return of HipHop“  – 
der Name ist Programm!
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10 Jahre Catch A Fire – Aftershow Party
07.04.2012 • Zapata, Stuttgart • zapata.de

Zu einem ordentlichen Festival gehört natürlich auch die standesgemäße 
Aftershowparty. Wer also – aus welchen Gründen auch immer – nicht in den 
Genuss kommt, tagsüber bei der Catch A Fire dabei zu sein oder wer schlicht-
weg danach noch nicht genug hat, sollte sich im Anschluss in Richtung Zapata 
aufmachen. Da geht’s dann nämlich musikalisch mit viel Reggae, Dancehall 
und HipHop weiter – dafür sorgen Cecile & Mad Cobra live on stage, DJ Mad 
(Beginner), DJ Dynamite (Dynamite Deluxe), die Kesselbeatz-Crew, Lucky 
Punch, das Dubwars Soundsystem and many more … place to be! jan 

Eazy Easter
08.04.2012 • Schräglage, 
Stuttgart • schraeglage.tv

Ostern geht auch ohne 
Hasenohren, dafür aber mit 
einer ordentlichen Portion 
HipHop: In der Schräglage 
legt DJ Sandy, bekannt aus 
der DASDING „Sprechstun-
de“, von A wie Afrob über M 
wie Mac Miller bis zu Z wie 
Zulu Nation die freshesten 
Beats aus dem HipHop-
Alphabet auf. Außerdem ist 
mit Jaysus der „schnellste 
Rapper Deutschlands“ am 
Start und auch DJ Tomazz, 
DJ Moe Red, Raul Killah 
sowie Musiye & Rapsta brin-
gen ordentlich Flow in den 
Club. Außerdem erhält jeder 
Gast einen von Red Bull 
spendierten Welcomedrink 
als Special. 

14.04.2012 • Aer Club, Stuttgart
aer-club.de

„Nord trifft Süd“ könnte das 
Motto dieses Abends lauten, 
doch die Macher haben sich 
für das wesentlich schickere 
„Hamburger Nacht“ entschie-
den. Die Idee und die darauf 
folgenden Veranstaltungen zur 
Neckar-Elbe-Liaison kamen 
beim Feiervolk so gut an, dass 
es nun eine Fortsetzung gibt. 
Als Vertreter der Nordlichter 
geht DJ Wolf für Veranstalter 
Timo Raab mit feinstem House 
ins Rennen, seines Zeichens 
Resident im Roten Cliff auf Sylt 
und im uppereast in Hamburg. 
Empfangen wird man mit einem 
Welcome Drink von Bacardi 
und, laut Ankündigung, echtem 
Hamburger Schnack. Denn 
man to! jan

Gaydelight
10.05.2012 • Festzelt zum 
Wasenwirt, Stuttgart Bad 
Cannstatt • wasenwirt.de

Dirndl raus und ran an die 
Maß, es ist wieder Wasen-
zeit! Beim 74. Stuttgarter 
Frühlingsfest darf die 
traditionelle Gaydelight im 
Wasenwirt natürlich nicht 
fehlen: Auch 2012 gilt die 
schwullesbische Volks-
festparty wieder als festes 
Date im Terminkalender 
aller Gays and Friends. Zur 
musikalischen Unterma-
lung haben sich erneut die 
beliebten Partymusikanten 
„Die Grafenberger“ an-
gemeldet und sorgen ab 18 
Uhr für ausgelassene Stim-
mung bei der Kultveranstal-
tung unterm Zeltdach.

50 OFF Maynight 
Bottle Special
30.04.2012 • Village, Stuttgart • 
village-stuttgart.de

Wer in dieser Nacht keinen 
Maibaum stehlen, sondern 
lieber ausgiebig feiern 
will, kann im Village das 
Getränke-Special zur Wal-
purgisnacht genießen: Alle 
Spirituosenfalschen gibt es 
den ganzen Abend lang zum 
halben Preis. Ein waschecht 
schwäbisches Angebot, zu 
dem auch noch kostenloser 
Eintritt bis 22 Uhr dazu 
kommt. Musikalisch ist dank 
der Village-Residents von 
House über Black, Mixed und 
Latin bis hin zu Club Classics 
für jeden etwas dabei. Auf 
zum Schlossplatz für den et-
was anderen Tanz in den Mai!

Hamburger Nacht



Music Circus Concertbüro

Karten an der Konzertkasse im Saturn 
Stuttgart, Königsbau-Passagen sowie an 

allen bekannten Vorverkaufsstellen.
www.musiccircus.de

Kartentelefon: 07 11/22 11 05

12.4.12 Stuttgart, Theaterhaus

OLLI SCHULZ 
14.4.12 Stuttgart, Wagenhallen

CHARLIE WINSTON
14.4.12 Stuttgart, Keller Klub

VIERKANTTRETLAGER
18.4.12 Stuttgart, Keller Klub

STEAMING SATELLITES
19.4.12 Stuttgart, Goldmarks (Universum)

DER FALL BÖSE
21.4.12 Stuttgart, Club Zentral

WALLIS BIRD  + guest: AIDAN

21.4.12 Stuttgart, Keller Klub

P:LOT
24. & 25.4.12 Stuttgart, Theaterhaus

OLIVER POCHER
27.4.12 Stuttgart, Zapata

LIVINGSTON
30.4.12 Stuttgart, Theaterhaus

BROOKE FRASER
6.5.12 Stuttgart, Schleyer-Halle

NIGHTWISH  
+ guests: BATTLE BEAST, EKLIPSE

6.5.12 Stuttgart, Universum

SETH LAKEMAN
7.5.12 Stuttgart, Theaterhaus

STEVEN WILSON
8. & 9.5.12 Stuttgart, Liederhalle 

PHILIPP POISEL
17.5.12 Stuttgart, Keller Klub

TIMID TIGER
25.6.12 Stuttgart, LKA Longhorn

DEVIL DRIVER 
AUGUST BURNS RED
+ guest: ADEPT

21.7.12 Esslingen, Burg

IN EXTREMO
15.9.12 Stuttgart, LKA Longhorn

DIE ATZEN
27.9.12 Stuttgart, Theaterhaus

EMIRSIAN
7.10.12 Ludwigsburg, Rockfabrik

OOMPH!
21.10.12 Stuttgart, Theaterhaus

TINA DICO
27.10.12 Stuttgart, Porsche-Arena

ATZE SCHRÖDER
2.11.12 Stuttgart, LKA Longhorn

MEDINA

DER 
KÖNIG 
TANZT.

Montag 23. April 2012 21.00 Uhr
STUTTGART UNIVERSUM

Samstag 26. Mai 2012 19.30 Uhr
STUTTGART LIEDERHALLE

+ Band

Donnerstag 19. Juli 2012 19.00 Uhr
STUTTGART FREILICHTBÜHNE KILLESBERG

Open Air 
2012

Dienstag 31. Juli 2012 19.30 Uhr
STUTTGART FREILICHTBÜHNE KILLESBERG

Strings ’n’ Stripes
Tour 2012

Donnerstag 2. August 2012 19.30 Uhr
STUTTGART FREILICHTBÜHNE KILLESBERG
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DER KÖNIG TANZT.
23.04.2012 • Universum, Stuttgart • ab 19,40 Euro • 21.00 Uhr

Bis zum Redaktionsschluss dieses schönen Heftchens war leider 
noch nicht wirklich viel über Fettes-Brot-Drittel König Boris‘ neu-
estes Solo-Projekt bekannt, außer der Tatsache, dass „Alles dreht 
sich“ die Single zum Ende April erscheinenden Album „Der König 
tanzt.“ sein wird und uns mit ihrem Indie-Disco-Electro-Vibe ganz 
formidabel live-tauglich erscheint. König Boris alias Boris Lauter-
bach geht nun – während der „Livepause auf unbestimmte Zeit“ 
von Fettes Brot – seinen eigenen Weg: „Wer darüber nachdenkt, 
etwas Cooles zu tun oder cool zu sein, ist es mit großer Sicherheit 
nicht“, so Boris über sein Schaffen, „aber es ist das schönste 
Kompliment für einen Künstler, wenn dein Song 1000-fach mitge-
sungen wird.“ Na dann: Ja, Nein, äh, ich mein Jein …

Foreign Beggars
16.05.2012 • Rocker33, Stuttgart
ab 14,40 Euro • 22.00 Uhr

Die britische HipHop-/Dubstep-/
Grime-Formation Foreign Beggars 
macht sich im Mai zu einer Minic-
lubtour durch Deutschland auf. Das 
wird eine wilde Angelegenheit und 
zwar deshalb, weil sich die Vier nicht 
so leicht in eine Schublade stecken 
lassen, was auch die Liste an bisheri-
gen Features zeigt: Talib Kweli, Björk, 
Gorillaz, The Prodigy, Skrillex u. v. m. 
Das letzte Album „United Colours Of 
Beggatron“ (2009) ist zwar schon 
ein Weilchen her, doch DJ Nonames 
und seine MCs Orifice Vulgatron 
und Metropolis werden das mit einer 
treibenden Live-Show ausgleichen …

HipHop Open 2012
14.07.2012 • Reitstadion, Stuttgart • ab 63,00 Euro • 11.00 Uhr

HipHop is back! Also nicht nur überhaupt, sondern auch genau 
dort, wo die Wurzeln des Sprechgesangs in Deutschland herkom-
men. HipHop ist quasi back in town! Nach einem kurzen „Open-
Minded-Ausflug“ nach Mannheim und der anschließenden Pause 
kommen die einzig wahren Open zurück in die Mutterstadt – und 
zwar mit der vielleicht besten Mischung ever. Neben neuen, coolen 
Rap-Jungspunden wie Mac Miller, Cro und Ahzumjot sind auch 
alte, erfahrene Heads wie Marsimoto, Kool Savas und Wiz Khalifa 
an Bord. Als Local Hero wird Max Herre ganz patriotisch die Stutt-
garter Fahne hochhalten. Natürlich gibt es auch Neuerungen: Zum 
einen wird es das erste Mal eine zweite Live-Bühne geben, zum 
anderen gibt es im Vorfeld den HipHop-Open-Contest, bei dem 
sich Künstler einen Platz im Programm des Festivals „erspielen“ 
können. Weitere Infos und Updates gibt’s auf hiphopopen.de.

27.04.2012 • Universum, Stuttgart
ab 10,20 Euro • 19.30 Uhr

Wenn drei der derzeit heißesten New-
comer in der deutschen Rap-Szene 
gemeinsam auf Tour gehen, ist ein 
Abend einzigartiger Wortspielkunst 
mit Kopfnicker-Beats garantiert. Nach 
seiner Unterschrift bei Chimperator 
ging es für Cro (4.v.l.) mächtig berg-
auf, dank „Easy“ ist der „Pandarapper“ 
in aller Munde und Ohren. Mit dabei 
ist auch Glamrockrapper Rockstah 
(2.v.r.), den sein Album „Nerdrevoluti-
on“ u. a. auf Tour mit Casper gebracht 
hat. Der dritte im Bunde, Ahzumjot 
(3.v.r), hat mit seinem Debüt „Monty“ 
auch die Fachpresse überzeugt 
und gilt als Durchstarter des Jahres. 
Gemeinsam ist das Trio nun auf 
„Crockstahzumjot“-Tour …

Cro, Rockstah, 
Ahzumjot

07.04.2012 • Proton, Stuttgart
ab 26,00 Euro • 23.00 Uhr

Los Angeles, New York, Arizo-
na und St. Kitts/Nevis sind nur 
einige wenige Stationen von Mister 
Simmons in den letzten Jahren. 
Allerdings hat DMX dort weniger mit 
starken Konzertauftritten von sich 
reden gemacht, sondern mit einer 
gewissen Präsenz in den hiesigen 
Haftanstalten. Dabei ist bzw. war der 
41-Jährige auf dem besten Wege 
zur Raplegende: Zigmal Platz 1 der 
Albumcharts, mehrfach Platin und 
eine ganz ordentliche Schauspie-
lerkarriere legt man nicht einfach 
so im Vorbeigehen hin. Mit seinem 
aktuellen, siebten Studioalbum „Un-
disputed“ präsentiert sich DMX nun 
wieder auf „richtiger“ Tour …



38  I  re.flect 0212

EVENT
10.05.2012 • Wagenhallen, Stuttgart • ab 34,20 Euro • 20.30 Uhr

Luptatem diam zzrit lorem aciduis et ulpute conum 
nulluptat wis augiat wismolestrud tatisi.Ud exer sequat, 
summy nisl ut ad doluptat. Vulpute tumsandre dipsum 
duisl ex eniamet iriure dolore et venit eu feu faccum illa 
feugait, quat volorem quis nos ent am quisi. Rero con-
sendrem iure et lut el ipisi.

To dolor adio dolorerostio erostrud del ea faccum nostie 
dolorem quip et il ipsustrud er sequam, velit utat inibh 
ea conum zzriustrud  vulla coreraestis nostrud ming enis 
autat. sis aut ero dui et, sectem vercin vulla coreraestis 
nostrud ming enis autat.modolenis autat.

Aphroe & Masta Ace
Donnerstag, 03.05.2012 • SpeakEasy, 
Stuttgart • ab 20,90 Euro

Manch eine zufällige Begegnung führt 
zu einem dann doch nicht ganz so 
zufälligen Ergebnis – ein Credo, das 
auch zu diesem Abend ganz gut passt. 
Während Masta Ace, HipHop-Head der 
allerersten Stunde und quasi Stamm-
gast in Stuttgart, die Landeshauptstadt 
wieder mal mit einem Besuch beehrt, 
kehrt Ruhrpott-Rapper Aphroe nach 
einer Kreativpause mit seinem neuen 
Album („90“) zurück auf die Bühne. Die 
Single „Wer hält das Wort“ gilt in der 
Netzgemeinde als „der fetteste Track 
seit Jahren im Deutschrap“. Als ob 
das nicht genug wäre, ergänzen Mirko 
Machine, MC Wordsworth, Emilio und 
Crew das Gesamtpaket. Feine Sache!

ZAZ

whitest boy alive
10.05.2012 • Wagenhallen, Stuttgart • ab 34,20 Euro • 20.30 Uhr

Seit ihrem Erstlingswerk „Dreams“ (2006) führt der Weg 
für Frontmann Erlend Øye (gleichzeitig auch Bandmit-
glied von Kings of Convenience), Bassist Marcin Oz, 
Drummer Sebastian Maschat und Keyboarder Daniel 
Nentwig steil nach oben in den Musik-Olymp. Dabei ent-
stand das Debüt nicht im heimischen Norwegen, sondern 
hier in Deutschland, in Berlin. Mit melodisch-leichter 
Popkost verzücken die vier ihr Fans und spielen auf un-
zähligen Festivals weltweit. Ihr aktuellstes Album „Rules“ 
ist inzwischen zwar schon drei Jahre alt, langweilig wird 
es einem auf dem TWBA-Konzert aber sicherlich nicht …

Lisa Hannigan
Freitag, 27.04.2012 • Theater (Ex-Reni-
tenztheater), Stuttgart • ab 19,80 Euro

Doppel-Platin fürs erste Album („Sea 
Sew“) ist schon eine Hausnummer, 
und Platz 1 in den heimischen Al-
bumcharts fürs zweite („Passenger“) 
setzt da noch einen drauf. Es hat nicht 
lange gedauert, bis Lisa Hannigan in 
ihrer Heimat Irland Superstar-Status 
erlangt hat. Nun macht sich die sym-
pathische Singer-Songwriterin auf, 
mit ihrem Sound den Rest Europas zu 
verzücken. Bei der zweiten Ausgabe 
der Pop.Notpop-Clubnacht wird die 
31-Jährige in den Räumlichkeiten des 
ehemaligen Renitenztheaters eine 
charismatische Performance auf die 
Bühne bringen.

05.05.2012 • Porsche-Arena, Stuttgart
ab 38,90 Euro • 20.00 Uhr

Lange bevor Zaz (bürgerlich Isabelle 
Geffroy) der Durchbruch im Musikge-
schäft gelang, war die französische 
Chansonette in diversen Gruppen auf 
der ganzen Welt tätig, die sie in ihrer 
Entwicklung deutlich beeinflussten. 
2009 siegte die heute 31-Jährige völ-
lig überraschend beim „France Bleu / 
Réservoir Generation“-Talentwettbe-
werb in Paris, wo sie alle Anwesen-
den mit ihrer starken Stimme und 
einfühl-samen Songs in ihren Bann 
zog. Mit dem gleichnamigen Debüt 
landete Zaz 2010 in Frankreich 
und Belgien prompt auf Platz 1 
der Albumcharts, in Deutschland 
reichte es indes „nur“ für Platz 3. 
Mitte 2012 geht es nun quer durch 
Europa, „Je veux“ inklusive …

DasDing Sommer-
fest/Sprechstunde
25.05.2012 • Schräglage, Stuttgart

Auf der Welle an jungen Rap-Artists, 
die derzeit über deutsche Lande 
schwappt, surft auch Newcomer 
Ahzumjot in die richtige Richtung mit. 
Auf dem Track „Sepia zu Gold“ (2011) 
gibt Alan Julian Asare auch gleich 
sein Ziel für die nächsten Monate vor: 
„Ich mache was Sicheres. Werde 
Rapper und wenig später Milliardär, 
yeah, mit circa 4 Millionen Fans.“ Und 
die Aussichten sind gut: Mit seinen 
Buddys Cro und Rockstah geht’s 
gemeinsam auf „Crostahzumjot“-Tour, 
solo wird der „deutsche Pharrell“ 
an diesem Abend in der Schräglage 
seine Punchlines zum Besten geben.

Ahzumjot@
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Timid Tiger
17.05.2012 • Keller Klub, Stuttgart • ab 12,80 Euro • 20.30 Uhr

Der Bandname klingt zugegebenermaßen schon ein we-
nig nach Cartoon und so klingen auch teilweise die Songs 
der Kölner Indie-Pop-Band. Doch auch Musiker werden 
älter und reifen in ihrer Kunst, was man deutlich an dem 
dritten Studioalbum „The Streets Are Black“ merkt, auf 
dem Timid Tiger einen „in einen tropischen Sommer 
entführen (…) wenn auch die Songs mit einer Lässigkeit 
aufwarten, die einen instinktiv nach der Sonnenbrille 
greifen lassen.“ Man darf also gespannt sein, was die fünf 
im Mai auf die Beine und die Bühne stellen … 

„Das neue Gold“ (Name 
der aktuellen Single) könnte 
auch aus dem Topf glänzen, 
auf dem „Vierkanttretlager“ 
geschrieben steht. Ein Topf, 
in den man etwas Tocotronic, 
Clueso und Sportfreunde 
Stiller hinein gegeben und 
einmal gut durchgerührt hat. 
Ein Topf, den Casper mit 
auf seine Tour genommen, 
mit „Hooligans“ verziert und 
in sein Erfolgsregal gestellt 
hat. Die vier Teenager aus 
Nordfriesland verkörpern 
ihren deutschen, frisch-pop-
pigen Indie-Sound nicht nur 
äußerlich (alle sind blond), 
sondern heißen auch noch 
Max, Christian, Momme und 
Leif. Im Frühjahr gehen die 
Jungspunde auf „Die Natur 
greift an“-Tour.

Vierkanttre-
tlager 
14.04.2012 • Keller Klub, Stuttgart
ab 11,70 Euro • 20.00 Uhr

P:lot
21.04.2012 • Keller Klub, Stuttgart 
ab 16,10 Euro • 19.30 Uhr

Unglaublich, aber wahr: Über 
15 Jahre gibt es die Band 
um Sänger Alex und Bassist 
Andi bereits, aber erst fünf 
Jahre später mit dem Zugang 
von Ben als Drummer 
entwickelt sich P:lot zu einer 
richtigen Alternative-Live-
Rockband weiter. Nach eini-
gen TV-Auftritten geht es nun 
auf Deutschland-(Mini-)Tour, 
mit im Gepäck das aktuelle 
Album „Zuhören“, über das 
die Band sagt: „Dabei woll-
ten wir (…) unserer inneren 
Stimme folgen, ihr einfach 
mal ‚zuhören‘ (…) das, was 
Musik uns bedeutet und was 
uns als Personen ausmacht.“ 
Alles gesagt! 

05.-14.07.2012 • Schlossplatz / BIX Jazzclub / Mercedes-Benz 
Museum / Musikhochschule, Stuttgart • mehr Infos und Programm 
auf jazzopen.com

Vom 05. bis einschließlich 14. Juli dreht sich in Stuttgart
wieder einmal alles um das Thema Jazz. An zehn Spiel-
tagen gibt sich erneut das Who’s who der internatio-
nalen Jazz-, Rock- und Popszene die Klinke in die Hand 
– das bedeutet, es werden rund 40 Auftritte an vier 
verschiedenen Locations zu sehen und zu hören sein. 
Zu den Aushängeschildern des diesjährigen Festivals 
gehören zweifelsohne die US-Singer-Songwriterin Me-
lody Gardot, die fantastische Nu/Neo-Soulsängerin Jill 
Scott (Foto, beide 07.07.12, Schlossplatz) sowie das 
junge Stimmwunder Katie Melua, die von Till Brönner 
und Band unterstützt wird (08.07.12, Schlossplatz). 

Young Magic
20.05.2012 • Zwölfzehn, Stuttgart 
ab 12,40 Euro • 21.00 Uhr

Die Band Young Magic 
ist der neueste Zögling 
aus dem Hause des US-
Independent-Labels Carpark 
Records, das auch die 
Heimat von Toro Y Moi ist. 
Die Songs ihres aktuellen Al-
bums „Melt“ haben die drei 
New Yorker in 17 verschie-
denen Städten – verstreut 
über 10 Länder – aufge-
nommen, unter anderem 
auch in einem alten Berliner 
Spionagebunker. Herausge-
kommen ist eine klangstarke 
Mischung aus elektroni-
schem Flow, afrikanischen 
Rhythmen und tropischen 
Sounds. Der Auftritt im 
Zwölfzehn ist übrigens der 
erste in Stuttgart, man darf 
also gespannt sein.

Wallis Bird
21.04.2012 • Club Zentral, Stuttgart 
ab 17,20 Euro • 20.00 Uhr

„Wenn ich nicht Musik 
machen kann, dann weiß 
ich nicht, was ich auf dieser 
Erde sonst machen soll. Ich 
habe festgestellt, dass jeder 
genau das machen kann, 
was er möchte. Man muss 
eben nur dranbleiben“, so 
die 30-Jährige über ihren 
Schicksalsschlag, der ihr fast 
eine musikalische Karriere 
verwehrt hätte. Bei einem 
Unfall im Kleinkindalter wur-
den ihr alle Finger der linken 
Hand abgetrennt, wobei nur 
vier wieder angenäht werden 
konnten – so entwickelte 
Wallis beim Gitarrespielen 
eine ganz eigene Technik. In 
Kombination mit ihren Folk-
Pop-Songs, einer Janis-Joplin-
artigen Stimme und den 
Alben „Spoons“ und „New 
Boots“ bringt die Irin eine 
hörenswerte Liveperformance 
auf die Bühne.

Sparda-Bank 

JAZZOPEN 2012
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 24.05.2012 | 20:00 UHR
 STUTTGART | KELLER KLUB

 29.05.2012 | 20:00 UHR 
 STUTTGART | KKL BEETHOVEN-SAAL 

 01.06.2012 | 20:00 UHR 
 STUTTGART | KKL BEETHOVEN-SAAL 

 08.07.2012 | 20:00 UHR 
 STUTTGART | PORSCHE ARENA 

07.10.2012 | 20:00 UHR 
 STUTTGART | KKL BEETHOVENSAAL 

25.09.2012 | 20:00 UHR 
 STUTTGART | SCHLEYERHALLE 

05. + 06.11.2012 | 20:00 UHR 
 STUTTGART | KKL BEETHOVENSAAL

04.12. 2012 | 20:00 UHR 
 STUTTGART  | SCHLEYERHALLE

02.12.2012 | 20:00 UHR 
 STUTTGART  | LKA/LONGHORN

03.05.2012 | 20:00 UHR 
 STUTTGART    | DASCANN

03.05.2012 | 20:00 UHR 
 STUTTGART  | PORSCHE ARENA

05.05.2012 | 19:30 UHR 
 STUTTGART  | SCHLEYERHALLE
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Feature

Euer Debüt kam 2009, „Dirty Dan-
cing“ nun ganze drei Jahre später 
– warum hat’s so lange gedauert 
und worin unterscheidet sich das 
zweite Album?
Bene: Naja, wir waren dazwischen 
ja nicht faul. Wir haben EPs raus 
gebracht, die eher so in Richtung New 
Orleans Bounce und Soca gingen, und 
das Album ist jetzt der Zwischenstand 
von den Sachen, die wir gerade eben 
so wirklich hype finden: Viel Juke, Booty 
Bass, Dancehall und Miami Bass.

Was ist denn der Unterschied zwi-
schen eurer Spaßmusik und dem 
laut Pressemitteilung „dumpfen 
Testosteron-Spaßrave“?
Bene: Ich glaube, dass das, was 
wir machen, einfach schon sehr von 
diesem Eklektizismus lebt. 
Jakob: Es gibt so Acts, wo zwei 
Stunden lang alle Leute nur Richtung 
DJ am Fistpumpen sind. Davon sind 
dann 80 Prozent Typen und alle grölen 
und sagen „Bro“ zu ihren Kumpels. Und 
diese Art von Publikum finden wir jetzt 
eher so … na, ja … Also jeder feiert auf 
seine eigene Art, aber insgesamt mehr 
Variation und Abwechslung, sowohl bei 
der Musik, als auch beim Publikum, ist 
immer schöner.

Was passiert auf der Tanzfläche, 
wenn ihr auflegt? 
Bene: Das ist ganz unterschiedlich. 
Was wir in Mexiko zum Beispiel super 
fanden, war, dass alle immer auf die 
eins „hey“ schreien, wenn ihnen etwas 
gefällt. Dann stehen dort eben dreitau-
send Leute und alle rufen „hey, hey, 
hey!“ – extrem witzig. 
Jakob: Aber erstaunlicherweise ist 
das ein Hey-Gerufe auf eine ziemlich 
unpeinliche Art.

Verteilt ihr immer noch Trillerpfei-
fen und Fußballtröten bei euren 
Auftritten?
Bene: Das Problem ist, dass man mit 
diesen Dingern laut Gesetz nicht ins 
Flugzeug darf, weil das Druckbehälter 
sind. Deswegen hat sich das Verteilen 
ein bisschen eingestellt. Oft bringen die 
Leute aber selbst etwas in die Richtung 
mit. Das kommt von diesen ganzen 
Reggae-Partys, wo das Partykonzept 
„ich mach Lärm, wenn mir was gefällt“ 
und „ich schrei buh, wenn mir was nicht 
gefällt“ viel verbreiteter ist – was ich 
von der Idee her total super finde! 
Jakob: Ich auch!

Bene: So bekommt man eben ein 
direktes Feedback von den Leuten. Es 
muss auch nicht immer was zum Krach 
machen sein …
Jakob: Neulich in Prag haben sich 
Leute Masken gebastelt mit unseren 
Gesichtern drauf und sind dann damit 
angekommen.

Was wäre euer Alptraumszenario 
auf der Bühne?
Bene: Das Schlimmste was passieren 
kann, ist eine schlechte Anlange, die 
keinen Bass hat und zu leise ist. Dann 
stehen die Leute total enttäuscht rum, 
weil’s ihnen nicht gut genug bumst und 
sich 80 Prozent der Inhalte unserer 
Musik im Bassbereich abspielen. Das 
ist dann schon eher so horrormäßig. 
Oder man muss mit Durchfall auf 
die Bühne und hat dann einen Eimer 
daneben stehen.

Ist euch das denn mal passiert?
Bene: (lacht) Das mit dem Eimer nicht, 
das mit dem Bass leider viel zu oft!

Wo kann man in eurer Heimat 
München am besten feiern?
Bene: Man muss in München wirklich 
schauen, wer wo spielt und dann 
zu dem, den man interessant findet, 
hingehen. Aber die Rote Sonne ist zum 
Beispiel ein super Club, auch von der 
Anlage und den Getränken her und 
eben nicht mit komischer Clubpolitik 
und so was. 
Jakob: Ansonsten auch gerne so 
Zwischen-Locations, wo dann wieder 
fünf Monate in ’nem alten Kaufhaus was 
ist. Das ändert sich aber auch immer 
relativ schnell. 
Bene: Jetzt gerade, was so für den 
Technobereich interessant ist, wäre 
Herr Hotter – ein Hochbunker mitten 
in der Innenstadt, das ist vom Szenario 
ganz nett. 

Seid ihr generell heimatverbun-
den? Beeinflusst eure Stadt eure 
Musik?
Bene: Auf jeden Fall – aber eher in 
einer passiven Art und Weise: Du hast 
in München einfach komplett deine 
Ruhe. Da kommt niemand im Studio 
vorbei, du musst nicht auf irgendwelche 
Partys gehen, du kannst schön vor dich 
hin arbeiten, ohne dass dich jemand 
nervt. Insofern ist das natürlich schon 
sehr beeinflussend für unsere Arbeit, 
aber nicht direkt hörbar.

Von wem würdet ihr euch einen 
Remix von einem eurer Tracks 
wünschen?
Bene: Ich hätte gerne ’nen Ricardo-
Villalobos-Remix, ’ne Co-Produktion mit 
Caribou und das ganze gevoiced von 
Busta Rhymes. Das sind wirklich Leute, 
wo ich, wenn ich mir das komplette 
Werk anschaue, es wirklich beachtlich 
gut finde. Da gibt’s natürlich noch 
tausend andere, die ich wirklich ganz 
hervorragend finde, aber wenn ich es 
im Moment aussuchen müsste, wären 
es genau die.
Jakob: Bei mir kommt es immer darauf 
an, um welchen unserer Songs es 
sich handeln würde und wer da eine 
spannende Idee haben könnte. So ein 
paar Dub-Versionen fand ich bis jetzt 
ganz geil.
Bene: Mischen muss Bunny Lee! Und 
Modeselektor sollen auch was machen!

Euer Albumtitel orientiert sich 
zwar nicht an eurem Lieblingsfilm, 
aber zu welchem Movie hättet ihr 
gerne den Soundtrack abgeliefert?
Jakob: „The Dark Knight!“ (lacht)
Bene: Nee, das nicht. Da gibt es auch 
ganz unterschiedliche. Ich glaube für 
„Fritz the Cat“ würde mir auf jeden Fall 
was einfallen.
Jakob: „Partyschreck“ fände ich auch 
lustig.
Bene: Woah, das wäre Wahnsinn! Also 
im Original „The Party“ mit Peter Sel-
lers, unfassbar guter Film! Man muss 
auch unbedingt die Muppet-Show-
Folge mit Peter Sellers anschauen: 
Es ist so unglaublich, wenn dieser 
deutsche Arzt das Schwein massiert, 
ich sag’s euch!

Wie gestaltet ihr eure Freizeit, was 
geht, abgesehen von der Muppet-
Show, bei euch privat ab?
Bene: Also abgehen soll’s in meiner 
Freizeit einfach nicht. Ich hab am 
liebsten meine Ruhe und liege, wenn 
ich die Zeit habe, gerne sabbernd auf 
der Couch.

Vielen Dank für das Interview!

„Dirty Dancing“ ist am 
30.03.12 erschienen.
schlachthofbronx.com
on.fb.me/nV3xsh

Wer die Tracks der Jungs zum ersten Mal hört, würde die beiden vielleicht nach Brasilien, An-
gola oder Jamaika einordnen – tatsächlich sind Jakob und Bene a.k.a. Schlachthofbronx aber 
waschechte Münchener. Damit erklärt sich auch der Bandname, den die beiden an ihr Viertel 
angelehnt haben. Dass sich die beiden Bass-Liebhaber kennen gelernt und 2008 mit ihren 
bevorzugten Musikstilen zu experimentieren begonnen haben, ist – nach eigenen Angaben – 
ihrer gemeinsamen Vorliebe zum Graffiti sprühen und jeder Menge Langeweile geschuldet. 
Auf das Debütalbum (2009) folgten unzählige Remixe, EPs und energiegeladene Auftritte auf 
der ganzen Welt. Am 30. März ist nun ihr zweites und ausgesprochen gelungenes Album „Dir-
ty Dancing“ erschienen, das im besten Sinne Weltmusik ist – aber mit einer Extraportion Bass. 
Inwiefern es sich vom Vorgänger unterscheidet, zu welchem Film sie gerne mal den Sound-
track machen würden und warum Bene in seiner Freizeit am liebsten sabbernd auf der Couch 
liegt – all das und noch viel mehr haben Bene und Jakob uns im Interview verraten …
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Schlacht-
hof Bronx

„Zu wenig Bums 
       ist der Horror!“

Interview: Sarah Zimmermann, Mareile Kurtz • Foto: Edward Beierle

Feature



Fashion

44  I  re.flect 0212 re.flect 0212  I  45

Fashion

06

09

10

12

12

13

11

14

15

15fancy 
stuff

08

08

Farben-
frohe Favoriten

 im Frühling: 
Die schönsten 
Trend-Teile für 

steigende 
Temperaturen!
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01 Hemd „Tacoma Edge“ I 149 Euro I G-Star I www.g-star.com/de • 02 Rucksack „Tramp“ I 90 Euro I Carhartt I www.frontline-
shop.com • 03 Shorts „Runty“ I 80 Euro I www.drykorn.com • 04 The Time Teller Acetate I 160 Euro I www.nixonnow.com • 05 
Sweater „Program Crew Multi“ I 85 Euro I www.supremebeing.com • 06 Tank „JT Foil“ I 35 Euro I Vans I www.frontlineshop.
com • 07 Sneaker „Scar Suede“ I 70 Euro I www.gola.co.uk • 08 Bag „Shane“ I 70 Euro I www.cheapmonday.com • 09 Hose 
I 79 Euro I www.cosstores.com • 10 Hut „Oakly Wheat“ I 69 Euro I www.stetson-europe.com • 11 Pullover I 69 Euro I www.
cosstores.com •12 Baumwolltasche „Exmouth“ I 5,50 Euro I www.habitat.de • 13 Espandrillos I 9,95 Euro I www.hm.com/de 
• 14 Blazer I 395 Euro Iwww.sand.dk 15 Shades I 120 Euro I Super I www.frontlineshop.com

01 Vintage Blue Floral Print 7/8 Jeans I 259 Euro I Current Elliott I www.stylebop.com • 02 Wedges „Make My Day Triba“ 
I 99,95 Euro I Chinese Laundry I www.frontlineshop.com • 03 Bluse „Kiara“ I 120 Euro I www.diesel.com • 04 Gürtel I Preis auf 
Anfrage I www.soniarykiel.com • 05 Shades „Obsessy“ I 300 Euro I Thierry Lasry I www. Jades24.com • 06 Handbag „Lina“ 
I 200 Euro I www.liebeskind-berlin.com • 07 Kette „Bamboleo“ I 225 Euro I www.stelladot.com • 08 Weekender I 160 Euro I 
www.pendleton-usa.com • 09 Bluse „Anna“ I Second Female I 85 Euro I www.frontlineshop.com • 10 Socken „Polly“ I 3 Euro I 
www.monki.com • 11 Chino „Blanca Up“ I Fornarina I 100 Euro I www.frontlineshop.com • 12 Poncho I 120 Euro I www.k-way.
com • 13 Wedges „Mila“ I 45 Euro I www.monki.com • 14 Tank I 10 Euro I www.www.hm.com/de • 15 Halfday Shorts I 30 
Euro I www.weekday.se
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Für die Frühjahr/Sommer-Kollektion der Premium Linie Blue Bell hat sich Wrangler ein Testosteronpaket sondergleichen 
gesichert: Jeff Decker, Bronze-Bildhauer und Motorrad-Sammler, hat zusammen mit den Denim-Experten eine Kollektion 
für echte Männer kreiert. Orientiert hat sich das Design der Linie dabei am auch vom Künstler selbst bevorzugten 
Workwear-Style – robust, traditionell und dennoch detailverliebt. So finden sich Bluejeans mit geprägten Knöpfen neben 
Shirts mit Biker-Aufdruck, die perfekt zum Bild des Mannes passen, der auf dem Motorrad gen Sonnenuntergang fährt.

WRANGLER 
BLUE BELL
HOLT SICH EINEN 
ECHTEN KERL 
INS HAUS

Einer für alle: Stylealbum verbindet 
Fashion, Interior und Lifestyle

stylealbum.com

Ob trendige Klamotten für Groß und Klein, Heim-Accessoires oder 
stylishe Mitbringsel – stylealbum.com hat für jeden etwas zu bieten. 
Der innovative Online-Concept-Store lockt mit teils einmaligen Artikeln und 
Must-haves aus aller Welt. Zusätzlich liefert Trendscout Edna nützliche Insi-
dertipps aus sämtlichen von ihr bereisten Ländern. Die besten 
Plätze zum Feiern, die hippsten Hotels und schnuckeligsten 
Bars von New York bis Tokyo – Edna kennt sie alle. 

Das belgische Kult-Label Kipling feiert 25. Geburtstag: Seit einem Vier-
teljahrhundert begeistern die bunten Taschen mit dem charakteristischen 
Affen-Anhänger Reiselustige ebenso wie Vintage-Fans. Zum Jubiläum 
hat sich die Accessoire-Marke Kreativ-Köpfe aus der ganzen Welt ins Boot 
geholt und diese an die Classics’-Kollektion Hand anlegen lassen – so haben 
sich unter anderem Foto-Koryphäe Rankin, der französische Fashionstylist 
Vincent Gapaillard und die deutsche Grafikdesignerin Sarah Illenberger an den 
Taschen „vergangen“. Die Ergebnisse der „Play with Bags“-Aktion gibt es auf 
der eigens dafür gelaunchten Website zu bewundern.

Neon-Accessoires mit 
Urlaubsfeeling

schmeicheleinheiten.de

Neopren wird normalerweise als erstes mit 
Taucheranzügen assoziiert – dass man das Material 
allerdings auch ungleich kreativer und  vor allem auch 
schmeichelnder verwenden kann, zeigt Designerin 
Julia Miltenberger mit ihrer Schmuck-Kollektion: bunte 
Neopearls reihen sich auf Ketten aneinander, Armreife 
und Ohrringe in knalligen Farben vermitteln Lust auf 
Sommer und geometrische Formen verleihen den 
Stücken einen modernen Look. Wir verlosen je eine 
Kette und ein Set aus zwei Armreifen. Einfach eine 
Mail mit dem Betreff „Schmeicheleinheiten“ und 
vollständiger Adresse an gewinner@reflect.de 
schicken. Viel Glück!

Bestens gewappnet in 
den Frühling

camelactive.de

Die Frühling/Sommer-
Kollektion von Camel Active 
verbindet stylische Modes-
tatements mit praktischem 
Wetterschutz: Gegen Wind 
und Regen ist die Camel 
Active Jacke dank Kapuze 
und Waterproof-Funktion 
bestens ausgestattet. 
Wir verlosen zwei der wetterfesten Frühlingsjacken
in Größe 50. Einfach eine Mail mit dem Betreff „Camel 
Active“ und vollständiger Adresse an gewinner@reflect.de 
schicken. Viel Glück!

Kreatives 
Jubiläums-
Comeback: 
Kipling 
treibt’s 
bunt!

25yearskipling.com

Reflect_AZ_1Seite_April12_ip.indd   1 30.03.2012   12:14:29
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nur im Ländle.



Bloggerstyle 
shoppen 
mit Mango

werelse.com

Was passiert, wenn sich drei der erfolgreichsten Fashion-Bloggerinnen mit 
einem der führenden Modestores Europas zusammentun? Ganz einfach: 
Es wird enorm stylish! Chiara Ferragni (theblondesalad.com), Andy Torres 
(stylescrapbook.com) und Carolina Engman (fashionsquad.com) haben nämlich 
gemeinsam mit dem spanischen Label Mango das Projekt „Werelse“ ins Leben 
gerufen – eine Website mit dazugehöriger limitierter Produktkollektion. Ab 15. 
April gibt es die Früchte der Zusammenarbeit, bestehend aus drei Taschen, drei 
paar Schuhen, iPhone- und Computer-Case sowie einem Schal und einer Kette, 
sowohl im Mango Online Store als auch auf der Website der Mädels zu kaufen.

Hinterhof-Geheimtipps jetzt 
auch im World Wide Web

vooberlin.com

Der Berliner Concept-Store Voo gilt nicht nur unter Fa-
shionbloggern und Hipsterkindern als absoluter Place-To-
Be: Im Hinterhof der Oranienstraße 24 finden sich Labels wie 
Acne, Wood Wood oder Henrik Vibskov – jedoch bisher nur 
für alle, die in der Metropole an der Spree residieren. Das än-
dert sich jedoch jetzt, den ab sofort gibt es die feine Auswahl 
auch deutschlandweit über den Onlineshop – go Voo!

Wer kennt das Problem nicht: Vor 
dem heimischen Spiegel sieht der 
orange Blazer plötzlich doch nicht 
mehr so schnieke aus, die Jeans 
vom letzen Jahr zwickt und den 
teuren Wildleder-Gürtel hat man 
aufgrund mangelnder Gelegen-
heiten nur einmal getragen. Um 
im Schrank zu vergammeln sind 
die einstigen Lieblingsteile viel zu 
schade und Wegschmeißen kommt 
gar nicht in Frage. Wie wär’s aber mit 
Tauschen? Genau dieses Konzept ver-
folgt die kostenlose Online-Plattform 
Kleiderkreisel: angemeldete Mitglieder 
können ihren eigenen Katalog mit 
Fehlkäufen oder unbrauchbaren Teilen 
füllen und im Gegenzug bei anderen 
Usern nach dem Wunschteil stöbern. 
Der Kleiderschrank wird zum Online-
Basar – Second Hand 2.0 mit einem 
Statement gegen die verschwenderi-
sche Konsumgesellschaft! 

Mehr als nur das kleine 
Schwarze: Schöntag

judith-schoentag.de

Nach Erfahrungen bei Hugo Boss, dem Staats-
theater Stuttgart und Bernhard Willhelm Paris 
beschloss die ausgebildete Damenschneiderin 
Julia Schöntag, ihre modischen Visionen in 
einem eigenen Atelier umzusetzen – das gleich-
namige Label war geboren. Klare Linien, Eleganz 
und eine Spur Sexyness zeichnen die Kollektion der 
Produktentwicklerin für Mode aus, Transparenz und 
Latex geben den Kleinserien und Unikaten das ge-
wisse Etwas, ohne die Modelle dabei an Tragbarkeit 
einbüßen zu lassen. 
Wir verlosen ein Shirt “Broken Wings” und eine 
Leggings “Closer Love”. Einfach eine Mail mit 
dem Betreff „Schöntag“ und vollständiger Adres-
se an gewinner@reflect.de schicken. Viel Glück!

Online-Flohmarkt 
mit Tausch-Funktion: 
Kleiderkreisel bie-
tet Trendteile zum 
Schnäppchen-preis

kleiderkreisel.de

Fashion
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Catarina {17} I Schülerin • Eli {18} I Schülerin • Feven {22} I Kellnerin • Christoph {22} I Student
Madlin {21} I studiert Werbegestaltung • Nino {22} I studiert Personalmanagement 

Jasmin {23} I studiert Informatik Irini {18} I Schülerin • Philine {20} I duale Studentin
Marina {15} I Schülerin • Benjamin {24} I Designer bei Hugo Boss • Shaakirah {17} I Schülerin

Niko {21} I gelernter Bürokaufmann • Natalie {21} I Azubi Rechtsanwaltfachangestellte
Philipp {21} I studiert Design • Sarah {22} I studiert audiovisuelle Medien • Lena {17} I Abiturientin

Rositta {18} I Azubi im Einzelhandel • Laura {19} I Abiturientin • Steffen {22} I studiert Grafik Design
Die City ist 
unser Laufsteg: 
Wir zeigen euch 
in jeder Ausgabe 
den Style auf 
den StraSSen!

fotos: Sarah Zimmermann

Linke 
Seite 
{v.l.n.r.}

Rechte 
Seite 

{v.l.n.r.}

Unsere 
favoriten



Models: Irene Samochin / Julia Ehrenfried / Saskia Götze / Markus Brückner (Psaiko Dino)
Haare und Make-up: Michaela Storz / Styling: Nina Kirschbaum & Senta van Fredericana
Asisstenz: Hüseyin Yilmaz & Halina Rentsch / Fotograf: Senta van Fredericana
Vielen Dank an: Yeans Halle, US-Shop und Geschwisterliebe (Fashion) / Sichtbar und Kästner Optik (Brillen)

Fashion
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von links nach rechts:
Julia:
Strickjacke: Maison Scotch
Shirt: Diesel
Shorts: LTB
Brille: Dsquared²
{Schmuck und Schuhe: Model´s own}

Saskia:
Overall: G-Star
Brille: Dita Bluebird
{Schmuck und Schuhe: Model´s own}

Markus:
Shirt: Scotch&Soda / Boom Bap 
Jeans & Brille: Cheap Monday

Irene:
Tank-Top: Ritch&Royal
Shorts: LTB
Brille: Marni
{Schmuck und Schuhe: Model´s own}
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von links nach rechts:
Irene:
Oversize Pullover: Boom Bap 
{Schmuck und Schuhe: Model´s own}

Markus:
Shirt: Fred Perry
Jacke: Kings League 
Jeans: Cheap Monday
{Mütze und Schuhe: Model´s own}

Saskia:
Top & Jacke: Maison Scotch
Jeans Shorts: LTB
{Schmuck und Schuhe: Model´s own}

Julia:
Tank-Top: Cheap Monday
Rote Shorts: LTB
{Schmuck und Schuhe: Model´s own}

Markus:
Pullover (Hoodie): Scotch & Soda

Irene:
Brille: Mykita Mylon
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Irene:
Shirt: Psaiko Dino 
Brille: Mykita Mylo

Irene:
Body: Siok

Julia:
Rote Shorts: LTB (Yeans Halle)
Puli: Maison Scotch (Yeans Halle)
{Schmuck und Schuhe: Model´s own}

Markus:
Pulli: Bolger
Tank-Top, Jeans & Brille: Cheap Monday

Saskia:
Overall: G-Star
Brille: Dita Bluebird
{Schmuck und Schuhe: Model´s own}



News

re.flect 0212  I  61

News

60  I  re.flect 0212

Während draußen die ersten Blüten erwachen und den Frühling in 
ein farbenfrohes Gewand hüllen, ist es auch vor dem heimischen 
Spiegel Zeit für frische Kontraste: Mut zur Farbe und hinein ins 
bunte Treiben! Styling-Experte und Beauty-Profi Tony Baranzato rät zu 
einer natürlichen, transparenten Basis, auf der leuchtende  Farbtöne 
umso stärker zur Geltung kommen – Frühlingsgefühle garantiert!

„ Farbenfrohe Au-
genblicke: Kräftige 
Farben setzen mutige 
Highlights! “

„Nicht immer „Ton in Ton“: Kontraste und Komplementär-
farben liegen in diesem Frühling voll im Trend!“

„Mal was anderes als Rot: 
Milchiges Türkis auf den Lippen 
ist in diesem Frühjahr auf allen 
Fashionweeks zu sehen!“

„Schluss mit dick 
auftragen: Eine 
flache sowie 
transparente 
Basis passt zum 
Frühling, hier ist 
weniger mehr!“

„Für einen natürlichen und 
transparenten Look einfach 
Make-up auf Mineralbasis mit 
Feuchtigkeitscreme oder 
Fluid mischen.“

„Glitzerpartikel ergeben 
mit farblosem Nagellack 
einen tollen Glitzerlack 
zum Selbermachen!“

„Ausgefeilte Looks mit au-
ßergewöhnlichen Techniken 
zaubern den Wow-Effekt – 
langweilig kann jeder!“

Make-up

Lust auf Farbe
Energie-Kick: Gesichtsmas-
sagen regen die Durchblu-
tung an und helfen gegen 
Frühjahrsmüdigkeit.

Frucht-Smoothies mit Vitamin C, E, Eisen, Zink 
und Sanddorn machen auch von innen schön.

Do it yourself: eine zerdrü-
ckte Banane, vermischt mit 
einem Esslöffel Honig, gibt 
als Haarmaske Glanz und 
Geschmeidigkeit zurück.
Einfach einmassieren und 
anschließend mit Pflege-
shampoo auswaschen!

Auch wenn es 
manchmal nicht 
danach aussieht: Zu 
dieser Jahreszeit 
ist die Sonne der 
Erde am nächsten 
und kann die win-
tergeplagte Haut 
reizen – Feuchtig-
keitscremes mit UV-
Schutz beugen vor!

Trend-Sportarten wie Zumba machen einfach SpaSS und 
sorgen nebenbei für mehr Energie und eine Straffung 
des gesamten Hautgewebes!

Frühjahrsputz für die Haut: 
Duschpeelings mit vitaminreichen 
Körperölen entfernen lose Haut-
schuppen und machen die Haut 
super geschmeidig.

Pflege

Beauty Beauty

Produkte
01 Ein Hauch von Farbe: High Shine Lip Gloss 53 G | 
Manhattan | 3,99 Euro • 02 Für ein strahlendes Finish: 
Brightening Finish Powder | Bobbi Brown | 47 Euro • 
03 Wie von der Sonne geküsst: Poudre Couleur & Éclat 
- Bonne Mine Naturelle 02 Sunlight | Dior | 51 Euro • 
04 Das perfekte Werkzeug für präzise Looks: 234 Split 
Fibre Eye Blending Brush | MAC | 24 Euro • 05 Weckt 
müde Haut mit Vitamin B3 und B5: Strawberry Starfruit 
Shower Peeling Sorbet | Fruttini | 2,99 Euro • 06 
Transparenter Alleskönner: studio nails allround talent | 
essence | 1,79 Euro • 07 Versteckt die „Schatten großer 
Taten“: Even Better Concealer | Clinique | 25 Euro • 
08 Bodyguard für’s Gesicht – Feuchtigkeitscreme mit 
SPF25: Feel Good Factor | Soap & Glory | 24,95 Euro • 
09 Cremiges Farbspiel: Extra Dimension Eye Shadow 
Blue Orbit | MAC | 21 Euro • 10 Tropische Farbakzente: 
Eye Shadow Trio „Treasure Island“ | IsaDora | 15,95 
Euro • 11 Fruchtiges Lipbalm-Set für den perfekten 
Kussmund: Lucious Lips Set | „I love …“ | 9,95 Euro
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01 Maui I ohne Ecken und Kanten: runder Sessel aus geschliffenem Holz I design by Riva, 1920 I 2.280 Euro I 
riva1920.it • 02 Vegetal I Stuhl I design by Ronan & Erwan Bouroullec, 2008 I vitra I 372,47 Euro I vitra.com • 
03 Stern I raffinierter Couchtisch mit Glasplatte I design by Team 7 I ab 1.099 Euro I team7.at • 04 Big Flame I 
tropfenförmiger Kamin I Acquaefuoco wellness mood I Preis auf Anfrage I acquaefuoco-mood.it • 05 NLC I dimmbare 
Pendelleuchte I design by Constantin Wortmann I next I 595 Euro I next.de • 06 Wooden Hammock I der Wirbel-
säule nachempfundene Hängematte aus Holz I design by Adam Cornish Design I 2.770 Euro I adamcornish.com • 07 
Brazil I knochenartiger Stuhl I design by Daniel Widrig I Preis auf Anfrage I danielwidrig.com • 08 Vela I stilsicherer 
Zeitschriftenständer I design by Constantin Wortmann I umbra I 200 Euro I umbra.com • 09 Leave I blattförmiger 
Couchtisch I design by Stephan Veit, 2011 I Draenert I 595 Euro I draenert.de

Das Beste von draußen nach 
drinnen holen: Organisches 
Design orientiert sich an 
naturgegebenen Formen 
und setzt diese stilvoll in der 
Einrichtung um. Die schöns-
ten Rundungen, anmutigsten 
Formen und kreativsten 
Nachbildungen gibt’s auf den 
nächsten drei Seiten.

Stuff

organic 
      design

02

07

08

03 04

06 WOODEN HAMMOCK
Nach dem Vorbild der menschlichen Wirbelsäule geschaffen, 
überrascht die Kreation von Adam Cornish gleich zweifach: 
Die untypische Form und das verwendete Holz als Material 
widersprechen zwar dem klassischen Bild einer Hängematte, 
schaffen aber gleichzeitig ein völlig neues Komfortgefühl.

01 MAUI
Der Sessel aus massivem Zedernholz wird aus einem Stück gefertigt, wodurch die typische Struktur 
des Baumstammes erhalten bleibt. Trotz der enormen Masse schlägt das Designerstück andere Holz-
möbel um Längen an Eleganz und wirkt auf der Terrasse gleichermaßen edel wie im Wohnzimmer.
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01 Heracleum I feingliedrige Pendelleuchte I design by Marcel Wanders I moooi I 2.366 Euro I moooi.com • 02 
Peacock I extravaganter Sessel in Muschel-Optik I design by Dror Benshetrit, 2009 I Cappellini I 4.800 Euro I 
cappellini.it • 03 128 I Obstschale mit Aussparung I SEMdesign I 198 Euro I semdesign.nl • 04 Fractal I außergewöhn-
licher Tisch in Baum-Optik I design by Wertel Oberfell I MGX by Materialise I 16.320 Euro I mgxbymaterialise.com • 
05 Sponge I Porzellan-Vase im naturgetreuen Schwamm-Design I design by Marcel Wanders I moooi I 158 Euro I 
moooi.com • 06 Bidum I elastisches Aufbewahrungsobjekt I design by Laetitia Florin I Lignet Roset I ab 782 Euro I 
ligne-roset.de • 07 Cork Family I übergroße Korken im Dreierpack, die sowohl als Hocker als auch als Beistelltisch 
dienen I design by James Morrison, 2004 I vitra I je 339,15 Euro I vitra.com

01

03

02 Peacock
Wie im Tierreich der eitle Pfau mit seinem 
Gefieder Aufsehen erregt, so ist auch 
dieses extravagante Möbelstück ein abso-
luter Hingucker. Nur dass er sich mit auf 
einen Metallrahmen gespannten Filz-Lagen 
statt mit auffälligen Federn schmückt …
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04 FRACTAL
Kunstwerk statt Kaffeetisch 
– Fractal gehört zur perma-
nenten Sammlung des New 
Yorker Metropolitan Museum 
of Art.

70174 Stuttgart-Mitte · Fritz-Elsas-Straße 46 - 48 + 50A
Mo-Fr 11:30 Uhr - 19:00 Uhr · Sa 11:00 Uhr - 18:00 Uhr

Tel. 0711/2220-128 und nach tel. Vereinbarung

www.pappelapapp.net · info@pappelapapp.net

ab 699,-€
AKTIONSPREIS

AKTIONSPREIS ab 1.580,-€

Copper Shade Hängeleuchte Mirror Balls / Steh- Hängeleuchte fermob Luxembourg

MARK verschiedene Größen CHINI Kissensofa / versch. Größen

Osiris Dreisitzer

Josh Liege Teak Horizon Sideboard

MEX Schalfsofa
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Frozen Yogurt, Smoothies, Arizona Ice Tea …
Calwer Str. 43, 70173 Stuttgart
Markplatz 5-1, 71634 Ludwigsburg
       www.on.fb.me/Hbd3a0

das
original

frozen
yogurt

yo2go

anz_yo2go_0212_150x112.indd   1 28.03.2012   9:34:54 Uhr

66  I  re.flect 0212

Genuss

Fo
to

: R
ez

ep
t ©

 2
0

1
0

, N
et

zw
er

k 
G

m
bH

, G
öp

pi
ng

en

Rezept-
tippSpargelroulade, Flädle 

und Schinken {mit Sauce Hollandaise}

Für 4 Personen:

Salz | Pfeffer

4 Eier

140 g Mehl

60 ml Öl

20 g Zucker

300 ml Milch

Petersilie

Bärlauch

Schnittlauch

24 Stangen Spargel

600 g Schweinefilet

8 Scheiben gekochter Schinken 

2 Eigelb

250 g Butter 

40 ml Weißwein

10 ml Worcestersoße

10 ml Essig

Flädle Die Petersilie und den Bärlauch fein 
hacken. Eier, Mehl, Öl, Zucker, Milch, Kräuter, 
Salz und Pfeffer glatt rühren und daraus acht 
dünne Flädle (Pfannkuchen) ausbacken.

Spargel 1 l Wasser, 20 g Salz und 15 g 
Zucker aufkochen und den geschälten Spar-
gel zugeben. Das Wasser noch einmal ganz 
kurz aufkochen lassen und dann sofort vom 
Herd nehmen. Der Spargel gart langsam im 
abkühlenden Wasser. 

Schweinefilet Die Schweinefilets in Streifen 
schneiden (dieselbe Größe wie der Spargel), 
mit Salz und Pfeffer würzen und kurz in einer 
heißen Pfanne anbraten, wobei das Fleisch 
innen roh bleiben soll.

Rouladen Jeweils ein Flädle, eine Schin-
kenscheibe, drei Stangen Spargel und 1/8 
der Filetstreifen zu einer Roulade aufrollen – 
immer abwechselnd mit dem Schinken innen 
oder außen. Die Rouladen im Dämpfer, in der 
Mikrowelle oder im Backofen heiß machen 
und servieren (zwei Rouladen pro Portion).

Sauce Hollandaise Für die Sauce hollan-
daise die Butter so lange kochen lassen, 

bis sie sich bräunt. Dann durch ein feines 
Sieb passieren (klären). Die Eigelbe mit 
Weißwein, Worcestersoße, Essig, Salz und 
Pfeffer in einer Sauteuse oder im Wasserbad 
(über einem Topf mit kochendem Wasser) 
schaumig schlagen und die warme, geklärte 
Butter unter ständigem Schlagen langsam 
einlaufen lassen.

Fertigstellung Wer will, kann vor dem 
Servieren die Rouladen in Streifen schneiden 
und „gestreifte“ Rouladen mit abwechselnd 
Schinken oder Flädle außen auf der Sauce 
hollandaise anrichten (siehe Foto). 
Mit Kresse garnieren.

„Ludwig Heer & Friends – 
Lieblingsrezepte einfach 
genial gekocht“ 

Nachschlag für alle, denen gerade das Wasser 
im Munde zusammengelaufen ist: In seinem 
Buch präsentiert der schwäbische Starkoch 
Ludwig Heer (30) viele einfache regionale 
Köstlichkeiten für jede Jahreszeit. Die für 
Smartphones optimierte Version gibt es hier: 
     www.ludwigheer.de/kochbuch

Buch-
Tipp 

die wein-
tipps zum 
rezept

Mit freundlicher 
Empfehlung von 
Bernd Frech, 
Filialleiter Mövenpick 
Weinkeller
Rotenwaldstr. 132
70197 Stuttgart
moevenpick-wein.de

2010 Chardonnay Twin 
Oaks (Robert Mondavi, 
Kalifornien) 

Der Kalifornier überzeugt 
mit einer perfekten Balance 
zwischen Fruchtaromen 
und cremigen Nuancen und 
ist mit seinen Zitrusfrucht-
Anklängen, deutlichen 
Apfel- und Birnennoten 
sowie einem Hauch süßer 
Vanille ein Fest für Nase 
und Gaumen.  
Preis pro 0,75l-Flasche: 
7,90 Euro

2011 Grauburgunder 
(Weingut Becker-
Landgraf, Reinhessen) 

Mit seiner jugendlichen 
Frische, herrlichen
Noten von Mandeln 
und reifer Mango sowie 
einem würzigen Kräuter-
aroma ist dieser komplexe, 
goldgelbe Grauburgun-
der eine saftig-delikate 
Ergänzung zum feinen 
Spargelgericht.   
Preis pro 0,75l-Flasche: 
7,80 Euro

2010 Silvaner Kabinett 
Trocken (Weingut Rudolf 
May, Franken) 

Eine angenehme Blumigkeit 
in der Nase, erfrischende 
Frucht am Gaumen, viel 
Mineralik und eine feine, 
geradezu verspielte Säure 
machen den Silvaner 
Kabinett Trocken zum 

absoluten Hochgenuss 
mit viel Charakter und 
wenig Alkohol.
Preis pro 0,75l-Flasche: 

 8,40 Euro



Tortillas.
tequilas. tanzen.

BURRITOS.
BARBEQUE. BABY.

www.hacienda-stuttgart.de
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23:00 Uhr
Essen, Trinken 

und feurig

Feiern!

Ab

ZWEI ESSEN*und

After Work auf

Mexikanisch.

Si!

4,50 Euro
für alle 

Longdrinks &

Cocktails

Sonntag bis

Donnerstag

ab 23 Uhr

4,50 Euro
für alle 

Longdrinks &

Cocktails

Fr. & Sa.

ab 24 Uhr

4,50 Euro
für alle 

Longdrinks &

Cocktails

So. bis Do.

ab 23 Uhr

Typo Rockwell extrabold

17:00 UhrAb

Mexikanisch

Essen und 

Trinken.

23:00 Uhr
Essen, Trinken 

und feurig

Feiern!

Ab

ZWEI ESSEN*und

After Work auf

Mexikanisch.

Si!

4,50 Euro
für alle 

Longdrinks &

Cocktails

Sonntag bis

Donnerstag

ab 23 Uhr

4,50 Euro
für alle 

Longdrinks &

Cocktails

Fr. & Sa.

ab 24 Uhr

4,50 Euro
für alle 

Longdrinks &

Cocktails

So. bis Do.

ab 23 Uhr

Typo Rockwell extrabold

17:00 UhrAb

Mexikanisch

Essen und 

Trinken.

Pizza, Pasta, Pronto!
Immer gut. Immer flott.

Tübinger Straße 8 | 70178 Stuttgart | Tel. 0711 291090 | www.tue8.de
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Vor genau zwei Jahren wagte sich die Kölner Privatbrau-
erei Gaffel auf unbekanntes Terrain und trat das Erbe der 
ehemaligen Kult-Limonade Fassbrause aka „Sport-
molle“ an. Das Ergebnis: Am Rhein werden inzwischen zehn 
Prozent des Umsatzes mit dem alkoholfreien Erfrischungs-
getränk gemacht! Logisch, dass die Großen (etwa Bitburger, 
Veltins, Carlsberg) nun im Frühjahr 2012 nachziehen wollen 
– unser Favorit jedoch ist und bleibt das in liebevollem 
Retro-Schick gestaltete Pionier-Produkt aus Köln. 

Wieder im Trend: 
(Gaffels) Fassbrause

fassbrause.de 

Doppelt frisch: Aus Kaffee und 
Eis wird „Café Zero°“ 
Coffee to go kennt jeder und Eis auch. Im April wird nun eine Produktneuheit 
von Langnese auf den Markt kommen, welche die besten Eigenschaften beider 
Erfrischungen verbindet: Ein auf Minus sieben Grad gekühlter Eis-Kaffe-Shake 
namens „Café Zero°“, der mit den Sorten Espresso, Cappuccino und Mocacci-
no vielfältige Geschmackserlebnisse ermöglicht und außerdem mit der witzigen 
Stohhalm-Löffel-Kombi „Ströffel“ angeboten werden wird. Innovativ: Extrafeine Eis-
kristalle, die dank einer speziellen Technologie alle dieselbe Größe haben, bewirken 
eine ungewöhnlich lockere Cremigkeit. So schmeckt der Frühling!  

Das trockene Verfahren mit dem saftigen Ergebnis, besser 
als dry-aging bekannt, ist aktuell der Gastro-Trend 
schlechthin. Denn das in speziellen Kammern direkt am 
Knochen gereifte Fleisch ist deutlich kräftiger, sehr viel 
zarter und hat einen intensiveren Eigengeschmack als ein 
im Vakuum gereiftes Stück. Einziger Haken: Das Herstellungs-
prozedere (Runterkühlung nach der Schlachtung auf sieben 
Grad, Abdeckung der Schnittflächen mit Pergamentpapier, ect.) 
ist extrem aufwändig, aber eben jede Mühe wert. Wer sich der 
Herausforderung stellen möchte, kann das nun dank der „dry-
age“-Reifeschränke für den Hausgebrauch von Otto Gourmet. 
Diese werden als große Variante (Bruttovolumen: 196 ltr. / 
4.830 Euro) oder als Kleine (Bruttovolumen: 124 Liter / 3.600 
Euro) und gegen Aufpreis mit einem vorgereiften Fleischpaket 
angeboten. Oha!
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Guten APPetit! 
lunchtime.de

Wer sich in der Mittagspause 
immer mal wieder fragt, was 
er wo Leckeres essen könnte, 
kann sich den unentschlos-
senen Sprint durch die Stadt 
zukünftig sparen. Dank der 
lunchtime-App genügen 
ab sofort ein paar Klicks auf 
dem Handy, ein Blick auf Face-
book oder ein kurzer Abstecher 
ins Internet, um die Speise- und 
Tageskarten der (Lieblings-) 
Restaurants zu durchforsten. 
Na, dann: Guten APPetit!    

Dem Kumpel in England von
Stuttgart aus ein Bier im Pub
um die Ecke ausgeben? Kein
Problem mit der Buddy-
Beers-App! Einfach die 
kostenlose Anwendung 
runterladen, dem Kumpel einen 
digitalen Getränkegutschein 
schicken, das Getränk via Paypal 
oder mit der virtuellen Währung 
„BuddyBucks“ bezahlen, fertig. 
Eine Übersicht über alle bisher 
teilnehmenden Bars gibt’s auf 
der Website.

App an die Bar!  
buddybeers.de

WIN Fruchtig-herbe Erfrischung gefällig? Wir verlosen 3 x 18 Flaschen Gaffels Fassbrause. Einfach eine E-Mail mit 
dem Betreff „Gaffels Fassbrause“ und vollständiger Adresse an die gewinner@reflect.de schicken. Viel Glück!



Mach’s 
Dir doch 
selbst!

blind passenger
5 cl Orangensaft
5 cl Kirschsaft
5 cl afri cola
Eiswürfel 

Eiswürfel in ein Longdrink-Glas 
einfüllen. Orangensaft und 
Kirschsaft dazugeben und kurz 
anrühren. Mit afri cola auffüllen. 
Mit einer Kirsche und Orange 
am Glasrand dekorieren. 

5 cl Orangensaft
5 cl Kirschsaft
5 cl afri cola
Eiswürfel 

Eiswürfel in ein Longdrink-Glas 
einfüllen. Orangensaft und 

Mit einer Kirsche und Orange 
am Glasrand dekorieren. 

Kirschsaft dazugeben und kurz 
anrühren. Mit afri cola auffüllen. 

Viele coole afri drinks zum
selber mischen gibt’s auch 
auf afri.de/drinks

12018_AZ_Reflect_2012-04_RZ.indd   1 26.03.12   17:57

1. Eier in kochendem Wasser in 8 Minuten 
wachsweich kochen. Abschrecken und 
abkühlen lassen. Bohnen waschen, putzen, 
schräg halbieren und in kochendem gesal-
zenem Wasser ca. 8 Minuten bissfest garen. 
Abgießen, abschrecken und abtropfen 
lassen. Zwiebel schälen, in Ringe schneiden 
und in 1 EL Öl 2-3 Minuten andünsten. Mit 
1 EL Essig ablöschen und abkühlen lassen. 
Artischocken abtropfen lassen und vierteln.
 
2. Bohnen, Zwiebeln, Artischocken, Oliven 
und Kapern in eine große Schüssel geben. 
2 EL Essig, Senf, Salz, Pfeffer, Zucker und 
6 EL Olivenöl zu einer Vinaigrette verrühren. 
Über die vorbereiteten Zutaten geben und 
vermischen. Mit Salz, Pfeffer und Essig 
abschmecken. 

3. Tomaten waschen und vierteln. Basilikum-
blätter von den Stielen zupfen. Salatblätter 
waschen und trocken schleudern. Tomaten, 
Salatblätter und Basilikum locker unter die 
Bohnenmischung heben.

4. Thunfisch im restlichen Öl von jeder Seite 
1-2 Minuten kurz und scharf anbraten. Die 
Eier pellen und sechsteln. Den Thunfisch 
mit Salz und Pfeffer würzen und in Scheiben 
schneiden. Thunfisch und Eier auf dem 
Salat anrichten. Dazu: knuspriges Baguette.

„Im Herzen Stuttgarts kann man in der 
Kostbar alles finden, was man zum Leben 

braucht: Frühstück, Mittagstisch und 
Cocktails! Viele nutzen die Kostbar auch als 

zentralen Treffpunkt um anschließend ins 
Nachtleben zu starten!“ 

Steinstr. 3
70173 Stuttgart

Salade Nicoise 
        mit Thunfisch

Einkaufszettel
für 4 Personen:

3 Eier

300 g Keniabohnen

4 eingelegte Artischocken

50 g schwarze Oliven 

(ohne Stein, z.B. Taggiasca-Oliven)

1-2 EL Kapern

200 g Kirschtomaten

150 g gemischte Baby-Salatblätter

200 g Thunfischfilet

Meersalz 

1 rote Zwiebel

8 EL Olivenöl

3-4 EL milder Weinessig

1 TL Senf

Pfeffer aus der Mühle

1 Prise Zucker

4-5 Stiele Basilikum
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Rezept-
tipp 

Cornelia Poletto – Spitzenköchin, 
Gastronomin und Carpe Diem 
Botschafterin

Cornelia Poletto ist Mitglied in der Vereinigung junger 
Spitzenköche („Jeunes Restaurateurs D‘Europe“). 
Im Fernsehen ist sie regelmäßig u.a. in „Polettos 
Kochschule“ (ARD/NDR), „Lanz kocht!“ (ZDF), im 
„ARD Buffet“ und in der „Küchenschlacht“ (ZDF) 
zu sehen. Cornelia Polettos Rezepte sind in sechs 
Kochbüchern erschienen.

 „Ich bin schon lange Fan von Carpe Diem 
Kombucha und das natürliche Getränk ist für 
mich der perfekte Begleiter zu gutem Essen. Die 
Aromenvielfalt des Getränks harmoniert genial mit 
den unterschiedlichen Speisen, man muss nur 
richtig kombinieren und bekommt überraschende 
Geschmackserlebnisse.“.

für jedes 
gericht 
passend.

Kombucha Classic
Granatrot mit braunen 
Reflexen. Elegant und 
frisch mit rassiger Säure. 
Noten von Himbeere, 
Pfefferminze, Sauerkirsche 
sowie Zitrus und ein Hauch 
von Estragon. Carpe Diem 
Kombucha Classic passt 
perfekt zu hellem Fleisch, 
Kalb, Wildgeflügel oder 
herzhaften Terrinen und 
Pasteten. 

Kombucha Cranberry
Die herbe Versuchung. 
Leuchtendes Purpurrot. 
Schlank und filigran mit 
fruchtiger Herbe. Aromen 
von Preiselbeere, Hagebut-
te, Holunder, Apfel, Baumto-
mate, Minze und Zitrus.
Carpe Diem Kombucha 
Cranberry korrespondiert 
hervorragend zu Wild, 
Rindfleisch und allerlei Ge-
backenem sowie zu feinen 
Schokolade-Desserts.

Kombucha Quitte
Die süß-herbe Fruchtbombe. 
Tiefes Goldgelb. Fruchtig-
süß mit reifen Aromen von 
Banane, Melone, Vanille, 
Honig, Birnenkompott sowie 
Rhabarber, Marille und 
Orangenzeste. Carpe Diem 
Kombucha Quitte harmoniert 
besonders zu Pasta, Fisch 
und Meeresfrüchten sowie 
Blauschimmelkäse, aber 
auch zu Desserts und feinen 
Süßspeisen.

Hier wird mit 
Kombucha 
gekocht!
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Me in
 my bag

moonbooticame in my bag:

Zeig’ mir deine Tasche und ich sag’ dir, 
wer du bist: Die „Men of the Future“ lassen 
den Mond wieder in den Clubs aufgehen – 
Moonbootica sind zurück! Mit einem Remix zu 
Deichkinds „Leider Geil“ haben KoweSix und 
Tobitob Anfang des Jahres für Furore gesorgt 
und legen aktuell mit einer Tour durch ganz 
Deutschland nach, um ihre neuen Sounds 
unters Volk zu bringen. Straight forward, 
aber natürlich trotzdem mit dem typischen 
Moonbootica-Sound, präsentiert sich auch 
das Video zur neuen Single „Iconic“: Ghetto-
Hipster streiten sich mit hübschen Tattoo-Girls 
und Streetgang-Mexikanern auf Drogenpar-
tys – absolut sehenswert und noch dazu mit 
hervorragendem Soundtrack. Aber nicht nur 
visuell hat das neue Material einiges zu bieten: 
Am 4. Mai erscheint das dazugehörige Album 
„Our Disco is Louder Than Yours“, dessen 
Titel durchaus als Versprechen angesehen 
werden kann. Statt auf dem eigenen Label 
Moonbootique erscheint die Platte allerdings 
erstmals über Four Music. Wir haben die 
beiden Hanseaten vor ihrem Gig in der Romy 
S. in Stuttgart kurz besucht und uns ihr Reise-
gepäck zeigen lassen …

... Danke an Deniz Saylan, Max Kamps (Fotos) // Patrice (Romy S.) //

Sven-Erik (Beats International) // Le Meridien Stuttgart!

01 CD-Cases – Früher war das 
schwieriger, Schallplatten gehen auf 
Reisen auch mal verloren und Kowe 
musste dann sogar mal mit den Platten 
des Residents improvisieren – nur 
schlecht, wenn das dann Hardtrance 
ist! • 02 Der SPIEGEL – ich kann auf 
Reisen keine Bücher lesen, weil ich 
es nicht mag, erst in die Geschichte 
einzutauchen und dann nach ’ner Drei-
viertelstunde schon wieder auftauchen 
zu müssen. • 03 Süßigkeiten sammle 
ich auf Reisen, weil ich einmal auf einer 
vierstündigen IC-Fahrt fast verzweifelt 
bin, als es kein Bordbistro gab! • 04 
Reiseapotheke: Die Tasche wird jedes 
Wochenende schwerer! • 05 Parfum: 
Ich habe fast ein Jahr lang keinen Duft 
getragen, jetzt mache ich mir wieder 
selbst eine Freude damit. Kowe könnte 
aber kotzen, wenn wir dann dieselben 
Kopfhörer benutzen! • 06 Sonnenbrille: 
Es wird schon wieder hell, wenn man 
aus dem Club kommt. 
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Kowe
  +Tasche

Tobi 
+Tasche

01 CD-Case – alles, was wegbläst! • 
02 Ein klassischer Krimi von einem 
guten Autor – unterwegs brauche ich 
immer was zu lesen, aber bitte keinen 
Schweden-Vergewaltigungs-Scheiß! • 
03 Meine Hygieneartikel befinden 
sich in einem Gefrierbeutel, damit ich 
die Menge an erlaubten mitzuführen-
den Flüssigkeiten nicht überschreite. • 
04 In den 90ern hätte ich nicht 
gedacht, dass Jeans-Hemden noch 
mal in werden, liegt aber wieder voll im 
Trend! • 05 Weiße Boxershorts: das 
einzige, was ein Mann tragen sollte! 
Alles andere ist was für Typen, die auch 
gerne Cola Light trinken. • 06 Elektro-
nische Zahnbürste mit Bürstenkopf 
für morgens und abends, damit man 
sich nicht die ganzen Bakterien gleich 
wieder reinschmiert; hat mir mein 
Zahnarzt erklärt. • 07 Kaugummis: 
Hauptsache mit Zucker. Kaugummis 
mit Zuckerersatz sind auch wieder für 
die Cola-Light-Typen! • 08 Auflege-
Kopfhörer für den Club und In-Ears 
für’s Filme schauen auf dem iphone 
und um Tracks gegenzuhören.

Tobi

Kowe

MIT DEN  
TASCHEN 
VON

LANGE TAGE
KURZE RÖCKE!



Zwischen eurem neuen Album 
„einszwei“ und eurer letzten Platte 
„Smile“ liegen zehn Jahre. Wie 
kommt’s? 
Michi ist 2002 nach Berlin. 2005 bin 
ich mit Wohnung, Studio und Technik 
hinterher gezogen und es hat natürlich 
seine Zeit gedauert, bis ich mich einge-
richtet hatte. In unserem ersten Studio 
in Kreuzberg haben wir uns nicht 
wirklich wohl gefühlt – 2007 sind wir 
daher noch mal umgezogen, zusammen 
mit Tiefschwarz nach Berlin-Mitte, und 
haben erst mal an den Fanta-Alben 
gearbeitet. An „einszwei“ haben wir uns 
dann vor eineinhalb Jahren gemacht 
und auch ein gutes Jahr daran geses-
sen: Alle Texte stammen von Michi. 
Klassische Instrumente – von Querflöte 
über Schlagzeug bis hin zu Orgeln – 
wurden eingespielt und im Anschluss 
verfremdet. Wir hatten hunderte von 
Spuren, die wir schlüssig und kompakt 
auf einen Song bringen mussten. Für 
mich als langjähriger Produzent war 
es das aufwändigste Album, das ich je 
gemacht habe.

Heißt das Album deswegen „eins-
zwei“? Weil ihr circa „einszwei“, also 
zwölf, Monate daran gearbeitet habt? 
Die Idee kann man augenzwinkernd 
noch so’n bisschen mit reinmogeln. Der 
Titel trifft auf viele Dinge zu. Wir sind 
einszwei Leute, wir legen 12-inch-
Platten auf, eins und zwei ergibt drei 
und es ist unser drittes Album und so 
weiter …

Ihr habt eure Musik einmal selbst als 
„Electronic Wildstyle“ beschrieben. 
Was meint ihr damit genau?
Da wir uns aus einer Essenz aus allem, 
was uns gefällt, bedienen, sehen wir 
unseren Stil als einen wilden Mix, als 
Wildstyle. Und da wir im weitesten 
Sinne hauptsächlich elektronische Mu-
sik machen, haben wir uns irgendwann 
mal auf diesen Begriff eingelassen. Der 
„einszwei“-Sound hat eine gute Portion 

Elektronik, hat aber auch ein bisschen 
Pop, es sind ein paar rockige Elemente 
drin und unsere HipHop-Roots hört 
man bei dem einen oder anderen Song 
sicher auch raus.

Allerdings! Mit seinen 80er-Break-
Elementen wirkt „einszwei“ manch-
mal fast wie eine Rückkehr zu euren 
Ursprüngen … 
Eine unserer Kernideen war, an die 
letzten beiden Alben anzuschließen 
– aber in einem modernen Gewand. 
Das hört man schon an den Tempi. Die 
Songs sind deutlich langsamer als die 
House- und Techno-Tracks, die wir in 
den letzten Jahren aufgelegt haben.  

Die NuDisco-Schiene also …
Absolut! Es kam uns sehr entgegen, 
dass sich das Tempo in der Clubland-
schaft in letzter Zeit wieder gedehnt hat 
und sich nicht mehr alles auf diesem 
Bumm-Bumm-Bumm-, 125-bis-130-
BpM-Level bewegt hat. Club-Tracks 
dürfen jetzt auch mal wieder etwas 
langsamer sein. Man muss nicht direkt 
losbrettern, sondern kann die Sache 
ruhiger angehen lassen und mit dem 
Kerntempo von 110 bis 120 BpM den 
Spannungsbogen viel besser gestalten.   

Könntet ihr euch vorstellen, mal 
wieder eine reines Rap-Album zu 
machen? So eins wie 1998 Michis 
Soloalbum „Weltweit“? 
Lustige Frage. Was Michi betrifft: Es 
wird bestimmt ein neues Fanta-4-Al-
bum kommen und da wird HipHop ein 
großes Thema sein. Ich selbst spiele 
mit dem Gedanken, aber da ist noch 
nichts spruchreif. Lust drauf hätte ich 
aber auf jeden Fall. Durch Newcomer 
wie Cro hab ich wieder richtig Bock 
gekriegt. Das ist genau die Art von 
HipHop, die mir gefällt. 

Wie darf man sich den Arbeitsalltag 
in eurem Studio zusammen mit Tief-
schwarz eigentlich vorstellen? Hat 

das was von einer (Party-)WG? 
Es hat WG-Charakter auf Musik-mach-
Basis. Wir haben zwei Studios und 
ein paar Büros. Alles auf einer Etage 
und alles offen – wenn man will, kann 
man aber auch mal die Tür zu machen. 
Schön finde ich, wenn man mittags ins 
Studio kommt und schon hört, wie ne-
benan einer am Ballern ist. Dann sagt 
man erst mal „Hallo!“ und bekommt 
direkt was vorgespielt. Wir sind ja alles 
alte Stuttgarter Homies und auch total 
froh, dass wir zusammen ein Studio 
haben. Wir inspirieren uns und natürlich 
helfen wir uns auch gegenseitig. Sei 
es bei technischen Fragen oder wenn 
man im Tiefschwarz-Plattenzimmer 
auf der Suche nach einer alten Platte 
ist – denn die will da erst mal gefunden 
werden!   

Du und Michi habt euch vor 17 
Jahren kennen gelernt und arbeitet 
seither zusammen. Wird man da 
nicht irgendwann wie ein altes 
Ehepaar? 
Wir kennen uns einfach extrem gut 
und das macht es leichter, miteinander 
umzugehen. Man muss a) nicht mehr 
so sensibel sein und weiß b), welche 
Knöpfchen man beim anderen in wel-
cher Situation drücken muss. Gleich-
zeitig haben wir immer noch extrem viel 
Spaß an unserer Zusammenarbeit und 
das steht für uns auch im Vordergrund. 
Michi und ich sind jeden Tag zusammen 
im Studio, am Wochenende zusammen 
im Club und denselben Freundeskreis 
haben wir auch noch … puh, wir sind 
echt sehr viel zusammen. Von daher: 
Ja, wir sind ein bisschen wie ein altes 
Ehepaar – aber es knistert noch! 

„einszwei“ 
ist seit dem 30.03.12 im 
Handel erhältlich.
www.turntablerocker.com

Als Michael „Michi“ Beck aka „Hausmarke“ und Thomas „Thomilla“ Burchia 1994 in 
einem Stuttgarter Plattenladen zum ersten Mal übereinander stolperten, konnte noch 
niemand ahnen, was für ein Kreativ-Feuerwerk dieses Treffen nach sich ziehen würde. 
Als das DJ-Duo Turntablerocker haben sie nicht nur die Alben „Classic“ (2001) und „Smile“ 
(2002) sowie den Über-Hit „No Melody“ (2001) raus gehauen und Clubs auf der ganzen 
Welt bespielt. Vor allem in den 90er Jahren gestalteten Michi und Thomilla außerdem 
aktiv die (Stuttgarter) HipHop-Szene mit: Thomilla komponiert, produziert und remixt 
bis heute für die Fantastischen Vier und produzierte 1998 Michis Soloalbum „Weltweit“. 
Am 30. März ist nun das dritte „Turntablerocker“-Album „einszwei“ erschienen. Inwiefern 
die Künstler damit zu ihren Wurzeln zurückkehren, welche Vorteile die NuDisco-Welle mit 
sich bringt und wie es in der Berliner „Studio-WG“ Turntablerocker/Tiefschwarz zugeht – 
all das und noch viel mehr hat Thomilla uns im Interview verraten. 
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„Wir sind wie ein altes Ehepaar 
	    				       – aber es 
					        knistert noch!“

Turntablerocker:
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Warum fühlst du dich zu „75 Prozent 
deutsch“? 
Ich liebe Spätzle! (lacht) Und außerdem 
habe ich diese direkte Art, mit der 
man in Amerika öfter mal Probleme 
hat. Das Haus meines Großvaters in 
Esslingen wollte ich schon so lange mal 
besuchen. Nun endlich hier zu sein ist 
einfach großartig!

Du hast mal gesagt, dass du den Tag 
nie ohne eine Tasse Kaffee in Angriff 
nimmst… ohne was würdest du 
Deutschland zukünftig nicht mehr in 
Angriff nehmen? 
(lacht) Nicht ohne die Rezeptliste 
meiner Familie. Und auf dem Rückweg 
muss ich Springerle und Pfeffernüsse 
(Heigl spricht es Pfeffernussen) mitbrin-
gen. Überhaupt: Meine Mutter achtet 
genau auf die Einhaltung deutscher 
Traditionen, so dass wir an Weihnach-
ten den Heiligen Abend ins Zentrum 
der Feierlichkeiten stellen – Briten und 
Amerikaner feiern sonst eigentlich erst 
am 25. Dezember.

Du wurdest durch die Serie 
„Grey’s Anatomy“ ein Star, hast in 
den letzten Jahren aber durchweg 
Filme gedreht. Was ist der Unter-
schied zwischen den Serien- und 
Filmjobs? 
Bei Filmen ist es so eine Art Teilzeitjob, 
der meist nicht länger als drei Monate 
dauert. Bei Serien gibt es schon mal 
Verpflichtungen über sieben Jahre 
oder ähnlich lange Zeiträume und das 
bedeutet dann oft einen Fulltime-Job für 
neun Monate am Stück. 

Kannst du dir eine Rückkehr zu 
„Grey’s Anatomy“ vorstellen?
Wenn man mich fragt bin ich morgen 
dort! Nein, im Ernst: Sicher nicht für 
eine ständige Rolle, das ist mit meinem 
Familienleben nicht vereinbar. Aber auf 
den einen oder anderen Auftritt hätte 
ich schon Lust.  

Wenn man deine bisherigen Rollen 
betrachtet, scheinst du auf Komö-
dien abonniert zu sein. Wird es auch 
mal ein Kino-Drama mit Katherine 
Heigl geben? 
Ich bin im Filmgeschäft seit ich elf Jahre 
alt bin – ich habe also schon mehr als 
genug Dramen erlebt (lacht). Im Ernst: 
Es sind ein, zwei Projekte in der Pipe-
line, die eher Richtung Drama gehen. 
Insgesamt mag ich die hoffnungsvollen 
und optimistischen Stoffe aber lieber. 
Das Düstere und Traurige muss ich im 
Film nicht unbedingt haben, davon gibt 
es im realen Leben mehr als genug. In 
einer Rolle wie der von Charlize Theron 
in „Monster“ wird man mich wahr-
scheinlich nie sehen.

Aktuell bist du als die tollpatschige 
Kopfgeldjägerin Stephanie Plum in 
„Einmal ist keinmal“ zu sehen. Was 
magst du an dieser Filmfigur? Seid 
ihr euch ähnlich? 
Sie nimmt sich selbst und andere 
nicht so ernst und obwohl sie eine 
Pechsträhne hat, ist sie nicht verbittert 
oder zynisch, sondern sucht nach einer 
Lösung. Sie nimmt dabei auch einen für 
sie denkbar unpassenden Job an und 
hat so eine Art naiven Mut und einen 
tollen Humor. Ich mag diesen Charakter 
unheimlich gern. Ich habe mich in die 
Bücher verliebt, auf welchen der Stoff 
basiert, und wollte zumindest im Film 
sein wie Stephanie Plum.

Was würdest du alles für eine  
Rolle tun? 
Wenn ich eine Rolle wirklich möchte, 
dann kämpfe ich darum, ganz klar. Was 
ich aber nicht mache sind Sachen 
wie extrem abnehmen oder so was in 
die Richtung. Das scheint mir zu stark 
an die Substanz zu gehen, das muss 
nicht sein.

Du hast deutlich mehr weibliche Zu-
schauer als männliche, wie erklärst 

du dir das?
Es wird so sein, wie bei meinem Mann 
und mir. Ich mag mehr die fluffig-knuf-
figen Feel Good Movies, romantische 
Komödien und ähnliches. Mein Mann 
schaut dagegen so Sachen wie „Brave-
heart“ – ein Film, dessen Schlussszene 
ich bis heute nicht verkraftet habe 
(lacht).

Was willst du in deiner Karriere noch 
erreichen? Gibt es 
ein Wunschprojekt oder einen Wun-
schregisseur? 
Ja! Ich möchte unbedingt mit Lasse 
Hallström zusammen arbeiten und 
wir haben auch schon ein konkretes 
Projekt im Auge, welches wir gerade 
finanziert zu bekommen versuchen. 
Angesichts der aktuellen Lage in Holly-
wood ist das aber gar nicht so einfach.

Du bist schon seit der Kindheit in 
diesem Geschäft unterwegs – und 
zwar skandalfrei. Wie kommt’s? 
Das habe ich vor allem meiner Mutter 
zu verdanken, die mich von Beginn an 
gemanagt hat. Ich habe großen Re-
spekt vor ihr und ihrer Meinung – wobei 
wir natürlich auch hin und wieder strei-
ten und ich ihr sagen muss, dass sie 
Unrecht hat (lacht). Natürlich habe ich 
auch mal Lust zu feiern. Der Trick ist, es 
nicht in der Öffentlichkeit, sondern zu 
Hause mit den Freunden zu machen. 
Denn, seien wir mal ehrlich, betrunken 
macht sich jeder zum Deppen! (lacht) 

„Einmal ist keinmal“ 
Ab 19. April 2012 
im Kino.
www.kheigl.com

Sie wurde bekannt als die „Izzy“ aus „Grey’s Anatomy“, ist der fleischgewordene Traum 
vieler Männer und gleichzeitig die Busenfreundin aller Mädchen, die gemeinsam mit ihr 
und ihren Figuren fieberten: Die extrem sympathische Blondine Katherine Heigl. Im Fe-
bruar kam diese über den großen Teich ins beschauliche Esslingen bei Stuttgart geschwebt, um als glü-
hender Stern aus Hollywood ein wenig Wärme und gute Laune im Schwabenländle zu verbreiten und 
ihren neuen Film „Einmal ist keinmal“ – eine Adaption der Krimibuchreihe rund um die tollpatschige 
Kopfgeldjägerin Stephanie Plum – zu promoten (VÖ: 19. April 2012). Unter anderem, wohlgemerkt! Der 
Hauptgrund des Besuchs: Katherine Heigl wollte ihre deutschen Wurzeln besser kennen lernen, denn 
Esslingen ist die Heimatstadt ihres Großvaters. Kein Wunder also, dass sich der Esslinger OB gar nicht 
mehr einkriegte und die lokale Presse prompt versuchte, der Aktrice den Namen einer Eingeborenen zu 
verpassen: Kathrin Hägele! Nur re.flect blieb wie immer völlig cool und traf den schwäbischen Export-
schlager ganz mondän im Hotel Le Meridien. Dass beim Anblick der mit einem schwarzweiß gestreiften 
Blazer gekleideten und an einer E-Zigarette saugenden Hollywood-Beauty die Wahrnehmung kurz 
verschwamm, muss ja nicht an die große Glocke gehängt werden. 

„Das Traurige 
muss ich im Film 
nicht haben“

Katherine 
Heigl:
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„ICH BIN ONLINE- UND

 MUSIKSÜCHTIG.

 ALSO GANZ NORMAL.“

 DU HÖRST UNS. UND WIR HÖREN DICH. 

www.big-fm.de www.facebook.com/RadiobigFM
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Schnapp dir zwei Gratistickets für 

re.flect @ the movies mit „Men In 

Black 3“ am 24. Mai um 21 Uhr im 

Gloriakino! Einfach Mail mit Betreff 

„MIB3“ an gewinner@reflect.de 

schicken. Viel Glück!

(Tickets gibt´s nur so lange der Vorrat reicht, die 

Gewinner werden schriftlich benachrichtigt.)

GET YOUR 
FREE TICKET!

Alle guten Dinge sind ja bekanntlich drei – und das gilt im 

Frühjahr ganz besonders für das Trio Barry Sonnenfeld, Will 

Smith und Tommy Lee Jones. Im dritten Teil der Science-

Fiction-Komödie schickt Regisseur Sonnenfeld seine beiden 

Hauptdarsteller Smith und Jones erneut in den Kampf gegen 

außerirdische Aktivitäten auf der Erde. Doch dieses Mal kehren 

Agent J (Will Smith) und Agent K (Tommy Lee Jones) nicht 

zurück an einen bestimmten Ort, sondern in eine bestimmte 

Zeit: Als K durch eine mysteriöse Macht verschwindet, reist J 

zurück in der Zeit, um neben K auch noch die Menschheit und 

eigentlich sogar das ganze Universum zu retten …

Mit freundlicher 
Unterstützung von:

the urban filmnight

„Men In Black 3“
Donnerstag, 24. Mai 2012
21 Uhr • Gloria-KINO • stuttgart

Men In Black 3

Genre Sci-Fi-Komödie 
Kinostart 24.05.12 
Infos auf: 
www.men-in-black-3.de

Media
Kino

Media

• „Die Herren in schwarz sind wieder zurück! Rund 10 Jahre 
nach dem letzten Kampf stürzen sich Agent J (Will Smith) und 
Agent K (Tommy Lee Jones) in ein neues Abenteuer. Doch 
dieses Mal lässt sich das Problem nicht so einfach blitzdingsen, 
denn ihr Kleinkrieg gegen außerirdische Aktivitäten führt die beiden 
nicht an einen anderen Ort, sondern in eine andere Zeit. Als K 
nämlich durch einen mysteriösen Zwischenfall in eine andere Zeit 
verschwindet, reist J zurück ins Jahr 1969, um seinen Spezi und 
nebenbei gleich auch noch die gesamte Menschheit zu retten. Der 
Agent K der Vergangenheit (Josh Brolin) ist mit seinen 29 Jahren 
allerdings genau so kurz angebunden wie der Agent K der Gegen-
wart, was J die Sache nicht einfacher macht … Dritte Zusammen-
arbeit des Erfolgstrios Sonnenfeld (Regisseur), Smith und Jones.

Angriff aus dem all Nr. 1: 

Men In Black 3
Genre: SciFi-Komödie • Start: 24.05.2012

Dreifach-Angriff
    aus dem All!

Angriff aus dem all Nr. 3: Battleship
Genre: Action Start: 12.04.2012

• Wo auf der Erde versteckt man sich als außerirdischer 
Aggressor am besten, wenn man nicht gefunden werden 
will? Richtig, am besten dort, wo noch nie jemand war – und 
zwar in den Untiefen des Pazifischen Ozeans. Doch die 
Alien-Invasoren haben nun keine Lust mehr auf Verstecken und 
tauchen im wahrsten Sinne des Wortes auf, um die Menschheit 
zu vernichten. Und das ausgerechnet während eines interna-
tionalen Flottenmanövers auf dem offenen Meer. Nun haben 
Admiral Shane (Liam Neeson), Leutnant Hopper (Taylor Kitsch) 
und Officer Raikes (Rihanna) alle Hände voll zu tun, um den 
feindlichen Angriff abzuwehren.

Angriff aus dem all Nr. 2: Iron Sky  
Genre: Science-Fiction Start: 05.04.2012

• New York, 2018 – die Stadt wird von UFOs angegriffen, 
die nur ein Ziel haben: Alles und jeden vernichten! Doch hinter 
den fliegenden Untertassen stecken keine fiesen Außerir-
dischen, sondern noch fiesere Nazis. Rund 70 Jahre zuvor, 
1945, flüchtete eine Handvoll Brauner auf den Mond, um das 
Überleben des Deutschen Reiches zu sichern. Auf der dunklen 
Seite des Erdtrabanten gründeten sie eine streng geheime 
Basis, von der aus sie die Erde nun mit „Reichs-Flugscheiben“ 
unter ihre Kontrolle bringen wollen. Doch so leicht gibt sich die 
US-Regierung unter Führung ihrer Sarah-Palin-Lookalike-Prä-
sidentin nicht geschlagen … Science-Fiction-Trash irgendwo 
zwischen „Inglorious Basterds“ und „Sky Captain and the 
World of Tomorrow“ mit den Oberfieslingen Udo Kier und Götz 
Otto. Wird leider nicht den hohen Erwartungen gerecht, die der 
Trailer geweckt hat.

3 Safe  
Genre: Action Start: 31.05.2012

• Als Cage-Fighter Luke (Jason Statham) sich in 
einem Kampf nicht der ausgemachten Manipulation 
hingibt, ermordet die russische Mafia seine Frau. 
Luke schwört Rache und flieht nach New York, wo 
er durch Zufall auf die 10-jährige Mei trifft. Das Mäd-
chen ist mathematisch hochbegabt und hat einen 
streng geheimen Tresorcode im Kopf, weswegen 
sie von Gangstern gejagt wird. Luke nimmt sich ihrer 
an, um Mei zu beschützen …

4 The Grey – Unter Wölfen
Genre: Abenteuer Start: 31.05.12 
• Mitarbeiter eines Ölunternehmens stürzen mit dem 
Flugzeugüber Alaska ab. Nur acht von ihnen über-
leben, darunter auch John Ottway (Liam Neeson). 
Um in der Wildnis zu überleben, gibt es nur eins: Die 
Männer müssen zusammenhalten! Das Schlimmste 
sind allerdings nicht Hunger und Kälte, sondern ein 
Rudel Wölfe, das die Witterung der Gruppe bereits 
aufgenommen hat …

1 Moonrise Kingdom
Genre: Drama Start: 24.05.2012

• Während eines Zeltlagers im Rhode Island 
der 1960er-Jahre beschließen Sam (Jared Gil-
man) und Suzy (Kara Hayward), von zuhause 
wegzulaufen, um das noch frische Liebesglück 
zu genießen. Die Daheimgeblieben beginnen 
eine irrwitzige Suchaktion. … Eröffnungsfilm 
des Filmfestivals in Cannes von Wes An-
derson mit Bruce Willis, Edward Norton, Bill 
Murray, Tilda Swinton und Harvey Keitel.

22  21 Jump Street
Genre: Komödie Start: 10.05.2012

• Kaum den Abschluss der Polizeiakademie in 
der Tasche, schlittern Jenko (Channing Tatum) 
und Schmidt (Jonah Hill) gleich in ihren ersten 
Fall. Als Undercover-Ermittler sollen die beiden 
an einer Highschool eingeschleust werden, 
um einem mutmaßlichen Drogendealer 
aufzuspühren. …  Remake der gleichnamigen 
US-Kultserie aus den 80ern mit Ice Cube und 
einem verwirrend schlanken Jonah Hill.

1

3 4

2
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Gucken:
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Drucken in Perfektion ...

Druck

■ Druck im Groß- und
Mittelformat

■ Digitaldruck

Service

■ Persönliche Kunden-
betreuung

■ Lagerkapazitäten

■ Logistik

Unsere Leistungen:

Vorstufe

■ Entwurf, Satz, Repro

■ CTP (computer-to-plate)

■ Programmierung

Weiterverarbeitung

■ Falzungen aller Art

■ Rückendrahtheftung
und Klebebindung

■ Verpackung

W. Kohlhammer
Druckerei GmbH + Co. KG

Augsburger Straße 722
70329 Stuttgart

Telefon: 0711-32 72 - 0
Telefax: 0711-32 40 80

www.kohlhammerdruck.de

... und noch mehr! Natürlich ist die höchste Qualität im Druckergebnis unser Maß-

stab. Nicht zuletzt deswegen hat sich die W. Kohlhammer Druckerei GmbH + Co. KG

als eine der größten und modernsten Bogenoffsetdruckereien in Süddeutschland

profiliert. Darüber hinaus verstehen wir uns als Full-Service-Unternehmen, das sei-

nen Kunden kompetente Beratung, zuverlässiges Datenmanagement und vielfältige

Versanddienstleistungen bietet.

Gerne informieren wir Sie über unser komplettes Leistungsspektrum und unter-

breiten Ihnen ein konkretes Angebot.

3 The Cold Light Of Day  
Genre: Action-Thriller Start: 03.05.12

• Ein Familienausflug am See entwickelt sich 
zum actiongeladenen Verschwörungs-Thril-
ler, als Will Shaws Familie plötzlich spurlos 
verschwunden scheint. Mit dabei: Bruce 
Willis und Sigourney Weaver als mysteriöse 
Geheimagentin.

4 Dark Shadows
Genre: Horror-Komödie Start:10.05.12

• Und wieder einmal hat sich Kultregisseur 
Tim Burton seinen Starplayer Johnny Depp 
geschnappt – dieses Mal spielt der smarte 
Schauspieler die Rolle von Barnabas Collins. 
Der ist Ende des 18. Jhd. ein reicher Casano-
va, doch als er Hexe Angelique (Eva Green) 
das Herz bricht, verwandelt sie ihn in einen 
Vampir und begräbt ihn bei lebendigem Leibe. 
200 Jahre später steht Collins wieder auf 
und muss sich fortan mit seinen nichtsnut-
zigen Nachfahren der 1970er rumschlagen. 
Gelungene und sehr amüsante Adaption der 
gleichnamigen US-TV-Kultserie aus den 60ern.

1 Chronicle – 
Wozu bist du fähig? 
Genre: SciFi-Action Start: 19.04.2012

• Loser-Stereotyp Andrew macht mit Cousin 
Matt und Sonnyboy Steve eine ungewöhnliche 
Entdeckung – plötzlich verfügen die drei über 
außergewöhnliche Fähigkeiten. Doch aus dem 
anfänglichen Spaß wird bitterer Ernst – vor 
allem Andrew kann und will seine Kräfte nicht 
kontrollieren … Hochgelobter Low-Budget-
Film im Found-Footage-Look, der zum Überra-
schungshit 2012 werden könnte … 

2 The Avengers 
Genre: Action Start: 26.04.2012

• Marvel-Superhelden-Fusion: Als die weltwei-
te Sicherheit durch Thors (Chris Hemsworth) 
zwielichtigen Halbbruder Loki gefährdet ist, rü-
cken die Heroes um Iron Man (Robert Downey 
Jr.), Captain America (Chris Evans), Hulk (Mark 
Ruffalo), Hawkeye (Jeremy Renner) und Black 
Widow (Scarlett Johansson) aus, um die Welt 
vor einer Katastrophe zu bewahren …

• Nach seiner Rolle als derber Kleinstadt-
gangster Ali G., kasachischer „Präsident“ 
Borat und  schwuler Fashionista Brüno 
schlüpft der britische Komiker Sascha Baron 
Cohen nun in ein neues Alter Ego. „Der Dikta-
tor“ (Parallelen zu Saddam Hussein, Gaddafi und 
Co sind unübersehbar) will die drohende Verweltli-
chung seines unterdrückten Volkes um jeden Preis 
verhindern und reist deshalb nach New York. Dort 
will er in einer 14-stündigen Rede vor der UN sein 
Atomprogramm rechtfertigen, doch dann kommt – 
wie erwartet – alles anders als geplant. Der Tyrann 
wird nämlich entführt, durch ein harmloses Softie-
Double ersetzt und auf den Straßen des Big Apple 
ausgesetzt … Typischer Cohen-Klamauk, den 
man sich vermutlich – so wie die Vorgänger auch 
– am besten im OmU reinzieht.

Der 
Diktator
Genre: Komödie • Start: 17.05.2012

Kino

2 Einmal ist keinmal
Genre: Krimi-Komödie Start: 19.04.2012

• Stephanie Plum (Katherine Heigl) ist bereits 
geschieden und nun auch noch arbeitslos, 
findet aber beim besten Willen weder Mann 
noch Job. Ihr Cousin Vinnie bietet ihr deshalb 
vertretungsweise eine Stelle an – als Kopf-
geldjägerin. Anfangs noch etwas ungeschickt, 
mausert sich Stephanie zu einer Meisterin ihres 
Fachs. Doch gleich ihr nächster Fall wird auch 
ihr schwierigster, denn sie soll ausgerechnet 
ihren Ex Joe Morelli (Jason O‘Mara) festsetzen 
… Seichte Verfilmung der erfolgreichen 
Romanvorlage von Janet Evanovich. 

3 Snow White And The 
Huntsman
Genre: Abenteuer Start: 31.05.2012

• Schneewittchen 2.0: Jägersmann (Chris 
Hemsworth, „Thor“) erhält von der bösen 
Königin (Charlize Theron) den Befehl, das 
schöne Schneewittchen (Kristen Stewart) im 
Wald zu töten. Doch  Jägersmann weigert 
sich, wechselt die Seiten und nimmt nun 
seinerseits – gemeinsam mit Schneewittchen 
– den Kampf gegen die böse Königin auf … 
Actionlastige Adaption des Märchenklassikers 
mit einem Schneewittchen, das keineswegs 
das schüchterne Mädchen mimt …

1 My Week With Marilyn
Genre: Drama Start: 19.04.2012

• 1957: Marilyn Monroe (Golden-Globe-Ge-
winnerin Michelle Williams) fühlt sich bei den 
Dreharbeiten zu „Der Prinz und die Tänzerin“ 
von allen missverstanden und nicht wirklich 
akzeptiert. Als dann auch noch ihr Ehemann, 
der Dramatiker Arthur Miller, vom Set abreist, 
findet sie in Regieassistent Colin Clark (Eddie 
Redmayne) einen Vertrauten. Wie tief darf 
diese Freundschaft gehen … ? Starkes Drama 
mit starkem Cast, u. a. Kenneth Branagh, 
Emma Watson und Judy Dench.

Media
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3 Buch-Verfilmungen, 
die unterschiedlicher 
nicht sein könnten …



Lesen

 
SIDDHARTHA MUKHERJEE DER KÖNIG ALLER 
KRANKHEITEN Genre:  Sachbuch / Medizin

• Der gebürtige Inder, New Yorker Krebsforscher und praktizierende 
Onkologe Siddhartha Mukherjee wollte die über fünftausend Jahre 
alte „Geißel der Menschheit“ verstehen und schrieb eine 670 Seiten 
starke Biografie, die 2011 prompt mit dem Pulitzer Preis ausge-
zeichnet wurde. Warum eine Biografie? Weil für Mukherjee der 
Krebs mit seiner perfiden Perfektion, seiner Anpassungsfähigkeit 
und seiner Widerstandskraft schon beinahe menschliche Züge hat.

HARUKI MURAKAMI  DIE BÄCKEREIÜBERFÄLLE  
Genre:  Erzählband

• Jetzt gibt es die Bäckereiüberfälle, wie man sie noch nie gesehen 
hat: Weltbestsellerautor Haruki Murakami hat sich mit Kat Menschik, 
die schon Murakamis Erzählung „Schlaf“ illustrierte, getroffen und 
sie um weitere Zeichnungen gebeten. Das Ergebnis ist ein originell 
bebilderter Erzählband, der die Geschichten doppelt köstlich macht. 

URSULA KOSSER HAMMELSPRÜNGE: SEX UND 
MACHT IN DER DEUTSCHEN POLITIK Genre:  Sachbuch

• „Frauen und das ganze andere Gedöns“: In „Hammelsprünge“ 
berichtet Ursula Kosser, wie sie im Bonn der 80er und 90er Jahre 
als junge SPIEGEL-Journalistin miterlebte, wie männliche Kollegen 
und Politiker „den jungen Hühnern das Gefieder stutzten“. Nicht 
nur vor dem aktuellen Hintergrund der Frauenquote ein extrem 
wichtiges und überraschend unterhaltsames Buch. 

TÉA OBREHT DIE TIGERFRAU Genre:  Roman / Mystery

• Als eine Ärztin während der Arbeit in einem südosteuropäischen 
Waisenhaus erfährt, dass ihr Großvater gestorben ist, begibt 
sie sich zwischen Kriegsruinen und Landschaftsidylle auf eine 
mysteriöse Reise in die Vergangenheit. „Die Tigerfrau“ ist das Debüt 
der US-Schriftstellerin Téa Obreht, die sich in ihrem preisgekrönten 
Überraschungserfolg ihren eigenen Dämonen stellt.  

T. C. BOYLE WENN DAS SCHLACHTEN VORBEI IST 

Genre: Roman / Apokalypse / Thriller

• Vor dem Schauplatz der kalifornischen Channel Islands beleuchtet 
der US-amerikanische Bestsellerautor T. C. Boyle die Ausbeutung 
der Natur durch den Menschen und die katastrophalen Folgen. Der 
besondere Kniff: In Boyles neuestem Thriller liegen nicht „Gut“ und 
„Böse“ im Konflikt, sondern Tier- und Naturschützer …

• Auch an Computerspielikone Max gingen die letz-
ten acht Jahre nicht spurlos vorüber: Er modert in New 
York vor sich hin und hat den Sinn des Lebens aus den 
Augen verloren. Doch wie üblich lassen ihn finstere Genos-
sen nicht in Ruhe und so muss er sich erneut seiner Haut 
erwehren – zu Beginn noch in NY und dann in Sao Paulo in 
Brasilien Die sehr detailliert gestalteten Abschnitte und die 
Animationen sind einfach klasse. Die sehr stylische Insze-
nierung verzichtet auf die gewohnten Comic-Sequenzen. 
Rockstar Games gelingt ein gekonnter Spagat zwischen 
notwendigen Neuerungen und traditioneller Serientreue. 
Ein absoluter Knaller!

Max Payne 3
Genre: 3rd Person Shooter System: PS3/X360/PC

games

Media Media

The Witcher 2 - Assassins Of Kings
Genre: Rollenspiel System: X360/PC

• Vom PC nun auf die X360: „The Witcher 2“ punkten mit 
technischer ANpassung, spielt sich flüssig, sieht gut aus und 
wurde gar noch mit neuen Inhalten garniert, die es für Besitzer 
der PC-Version als kostenlosen DLC gibt.

Risen 2 - Dark Waters
Genre: Rollenspiel System: X360/PC

• Für Teil 1 galt: gutes Spiel, schwache Technik. Der Nachfolger 
hat daraus gelernt, denn die Spielmechanik wurde erhalten, aber 
die stark verbesserte Grafik und Inszenierung blasen frischen 
Wind in die Segel. Starke Charaktere, raue Dialoge und die 
überaus glaubwürdige, lebende Spielwelt machen „Risen 2“ zu 
einem echten Spielspaß. Die Konsolen folgen dann Ende Mai.

Angry Birds: Space
Genre: Geschicklichkeit System: iPad/iPhone/Android

• Das „Angry-Birds“-Fieber geht weiter: Der Ausflug ins All mit 
dem Fokus auf Gravitation und indirekten Treffern verleiht den 
Schnabelhelden mehr Frische und Kreativität. 

Real Racing 2 HD
Genre: Rennspiel System: iPad

• Optimiert für das iPad 2, zeigt das Spiel, was möglich ist: 
Schickere Optik, erstaunlich komplexe Fahrphysik, ordentlicher 
Umfang sowie lizenzierte Autos, kombiniert mit intuitiver und gut 
funktionierender Steuerung. Der Multiplayer-Modus rundet das 
Ganze dann noch gelungen ab. So schön kann Racing sein.

Fünf Bücher 
   für den Frühling ...
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Die 
Innenstadtkinos.

Ihr Lichtspielhaus  
in Stuttgarts Mitte

Besuchen Sie unsere 4 Kinos und erle-

ben Sie eine Vielfalt anspruchsvoller 

und unterhaltsamer Filme. Genießen 

Sie die wunderschöne Atmosphäre in 

unseren 10 Kinosälen; allein 5 davon 

verfügen über das Gütezeichen für 

höchsten Kinostandard - THX.
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1 30 Minuten 
oder weniger    
Genre: Action-Komödie  
Verleihstart: 12.04.2012

• Jesse Eisenberg alias Nick 
ist eigentlich Pizzabote in einer 
langweiligen Kleinstadt, gerät 
durch eine dummen Zufall 
allerdings in die missliche 
Lage, eine Bank überfallen zu 
müssen. Unpraktisch, dass 
sich Nick gerade in dieser 
brenzligen Situation eigentlich 
mit seinem besten Freund 
verstritten hat … und sehr 
unterhaltsam!

2 Der gestiefelte 
Kater
Genre: Animation  
Verleihstart: 26.04.2012

• Guillermo del Toro, die 
zweite (diesmal als Produzent): 

Shreks feuriges Miezekätzchen 
bekommt eine eigene Story! 
Als Prequel zum Animations-
Erfolg „Shrek 2“ angesetzt, 
erlebt der gestiefelte Kater 
allerlei Abenteuer und muss 
dabei auch noch dem Charme 
der süßen Kitty Samtpfote 
widerstehen – eine Solo-Rolle, 
die dem Stubentiger hervorra-
gend steht!

3 The Descendants
Genre: Drama  
Verleihstart: 01.05.2012

• Familiendrama pur: Nach 
dem Tod seiner Frau muss Matt 
King (George Clooney) erfah-
ren, dass diese ihm eine Affäre 
verschwiegen hat. Als wäre das 
nicht genug, darf er sich auch 
noch um den Nachlass seiner 
eigenen Familie kümmern 

und versucht obendrein, die 
Beziehung zu seinen beiden 
Töchtern zu retten. Preisge-
krönter Kritikerliebling.

4 Sherlock Holmes 2
Genre: Krimi-Abenteuer 
Verleihstart: 04.05.2012

• In der Fortsetzung von Guy 
Ritchies Detektiv-Adaption 
sind Sherlock Holmes und 
Dr. Watson einer Gruppe von 
Attentätern auf der Spur, deren 
Anschlagsreihe sich bald als 
Teil einer großen Verschwö-
rung erweist. Rasante-Action-
szenen, gelungene Gags und 
vor allem das Zusammenspiel 
von Robert Downey Jr. und 
Jude Law machen auch den 
zweiten Teil zu einem sehens-
werten Filmspaß!

auch aus-
leihens-
wert:

Zugegeben, die Vorzeichen für den vierten Teil 
der „Mission: Impossible“-Reihe waren nicht 
unbedingt die besten: Seit dem letzten Teil im Jahr 
2006 hatte niemand Ethan Hunt wirklich vermisst, 
Regisseur Brad Bird war zuvor nur mit Animations-
Klassikern wie „The Incredibles“ oder „Ratatouille“ 
betraut und Hauptdarsteller Tom Cruise war den 
meisten eher als Sofa-hüpfender Sekten-Anhänger 
in Erinnerung. Dank Produzent J.J. Abrams, tempo-
reichen Action-Szenen, einer spannenden Story, den 
erfrischenden Auftritten von Simon Pegg, einem über-
raschend unpeinlichen Auftritt von Mr. Scientology 
und natürlich Jeremy Renner gelang dem Actionspaß 
im letzten Jahr jedoch ein echter Erfolg – Mission 
Possible!

dvd

1 2

3 4

Mission: 
Impossible – 
Phantom Protokoll
Genre: Action Verleihstart: 14.05.2012

Hell
Genre: Thriller Verleihstart: 26.04.2012

• Apokalypsen-Thriller traut man sonst 
zwar eher Hollywood zu, dass sich aber 
auch Tim Fehlbaums deutsche Produk-
tion in diesem Genre nicht verstecken 
muss, zeigt das sonnenverbrannte Ein-
öden-Szenario mit Hannah Herzsprung 
und Lars Eidinger: Auf der Suche nach 
Wasser muss ein junges Paar schnell 
feststellen, dass die Menschlichkeit im 
Zuge der Katastrophe vielerorts abhan-
den gekommen scheint …

Don’t Be Afraid Of 
The Dark
Genre: Fantasy / Thriller  Verleihstart: 03.05.2012

• Guillermo del Toros jüngstes Werk 
mutet zwar ähnlich fantastisch wie „Pans 
Labyrinth“ an, zeigt sich dabei aber 
ungleich gruseliger: Die 8-jährige Sally 
zieht mit ihrem Vater und dessen neuer 
Lebensgefährtin (sehr überzeugend: 
Katie Holmes) in ein vergessenes An-
wesen. Doch keiner glaubt dem jungen 
Mädchen, als es erzählt, Stimmen im 
Keller zu hören …

Verblendung    
Genre: Thriller / Drama  Verleihstart: 24.05.2012

• Das David-Fincher-Remake der 
Millenium-Triologie von Stieg Larsson 
ist eigentlich genau das, was man 
erwartet hat: eine bildgewaltige, 
aufgepushte Hollywood-Version des 
Schweden-Thrillers – und macht sich 
dabei außerordentlich gut! Gelungene 
Besetzung, stimmungsvolle Szenen 
und ein Soundtrack von Trent Reznor 
machen Lust auf den nächsten Teil der 
düsteren Krimigeschichte.

Hell & Dunkel:Media
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Big K.R.I.T. – Country Rap Tunes
Lazer Sword – Let́ s Work ft. Jimmy 
Edgar
Moonbootica – Bounce with me ft. 
Anthony Mills
Schlachthofbronx – Singstar ft.Gnucci 
Banana
BJ the Chicago Kid – The World Is A 
Ghetto ft. Kendrick Lamar
Action Bronson – Tapas
Bumpy Knuckles – Turn Up The Mic 
(Remix) ft. Nas
Wiz Khalifa – Mia Wallace 
Azealia Banks – fuck up the fun
Nina Kraviz – Ghetto Kraviz
Gotye – Somebody That I Used To 
Know (Miami Nights Remix)
Marbert Rocel – Small Hours
SCSI 9 – Song From The High Tower
Rusko – Somebody to Love
The 2 Bears – Be Strong
Turntablerocker – Leider Nein
Shrubbn – Echo 4/4
Haftbefehl – Dann mit der Pump Gun 
feat Manuellsen & Massiv (Brenk RMX)
Super Discount – Le Patron Est 
Devenu Fou!
SpaceGhostPurrp – Money, Power, 
Respect (Free B.G.)
Problem – Function ft. E-40, iamsu, YG
Drake – November 18th
Swizz Beatz – Street Knock ft. A$AP 
Rocky & AraabMUZIK

re.flect 
tracks

1 Lazer Sword 
Memory    
Genre: Beat Science

• Anfang des Jahres haben An-
taeus Roy alias Lando Kal und 
Bryant Rutledge alias Low Limit 
als Lazer Sword ihre erste Sin-
gle auf dem Modeselektor-Label 
Monkeytown releast. Da lag ein 
Album ziemlich nahe – „Memo-
ry“ erscheint Ende April  und 
ist eine klangstarke Mischung 
aus Leftfield-Beatbastlertum, 
Technofunk, Electro und HipHop 
der Detroiter Schule. Killer! An-
spieltipps: „Better From U“ und 
„Let´s Work“, das den genialen 
Jimmy Edgar featuret. 

2 Moonbootica 
Our Disco Is 
Louder Than Yours    
Genre: Electronica

• Moonbootica, die Combo um 
KoweSix und Tobitob (ehemals 
Fünf Sterne Deluxe), hat sich in 

der Republik einen Namen als 
gandenlose Partyrocker sowohl 
in kleinen Clubs als auch auf 
Festivalbühnen gemacht. Immer-
hin sind die beiden Hamburger 
schon seit einer ganzen Weile 
auch auf ihrem eigenen Label 
Moonbootique aktiv. Das dritte 
Artist-Album „Our Disco Is Lou-
der Than Yours“ erscheint nun 
auf Four Music und geht wie ge-
wohnt massiv nach vorne, wobei 
auch etwas ruhigere Momente 
ihren Platz haben. Anspieltipps: 
„25th Century Man“, „My Hot 
Dope“ und „Tonight“. 

3 Photek/V.A. DJ-Kicks    
Genre: Electronic

• „Ich wollte eine dieser 
klassischen Hörerfahrungen 
sammeln (…) Bei so einem Mix 
kannst du einfach die neuesten 
Dancefloortracks zusammen-
schmeißen (…) Das war es, was 
ich mit meinen DJ-Kicks schaffen 
wollte“, so Drum´n Bass-Pionier 

Rupert Parks alias Photek über 
seinen Beitrag zu legendären 
Mix-Serie aus dem Hause !K7. 
Der Keytrack ist laut seiner 
Aussage „ In 2 Minds“ von 
Kromestar und das trifft den Vibe 
dieser Compilation, die Drum´n 
Bass in jedem Takt atmet und 
doch nie wirklich Drum´n Bass 
ist, auf den Punkt.  

4 Soul Clap Efunk    
Genre: House/Disco/Pop

• Obwohl die beiden Herren 
Goldstein und Levine schon eine 
ganze Weile miteinander zu tun 
haben, bringen Soul Clap es 
jetzt erst zu einem Debütalbum: 
„EFUNK“ steht für „Everybody‘s 
Freaky Under Nature‘s Kingdom“ 
und spiegelt die Bandbreite 
der beiden Künstler wider. Die 
13 Tracks gehen von Pop über 
House zu Techno, immer wieder 
mal garniert mit einer Prise R&B, 
die perfekt zum derzeitigen 
Slow-Disco-House-Trend passt. 

Elektro-
gemischt-
waren:

1 

2 3

4

Musik

Der französische 
House-DJ und 
-Produzent Eti-
enne de Crécy ge-
hört zweifelsohne 
zu den aktivsten 
Spielern der inter-

nationalen Elektroszene. Nach rund 
20 Jahren im Geschäft gehört es natürlich 
zum guten Ton, auf die erfolgreichen Jahre 
auch musikalisch zurück zu blicken. Und das 
tut der 43-Jährige mit seinem aktuellen Werk 
„My Contribution to the Global Warming“, 

einem massiven 5-Disc-Opus, das neben 
einer CD mit Greatest Hits wie den genialen 
Arbeiten als Motorbass oder Super Discount 
(„Prix Choc“, „No Brain“ oder „Am I Wrong“, 
anyone?) auch zwei CDs mit Remixen (u.a. 
für Air, DJ Mehdi, Mylo, Moby oder Who 
Made Who) sowie als Krönung zwei CDs 
mit unveröffentlichtem Material beinhaltet. 
Wer sich House französischer Machart 
erwärmen kann oder wissen möchte, was die 
musikalische Grundlage von Daft Punk und 
Ed Banger ist, sollte hier unbedingt zugreifen!
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Ich habe zwei Sorten Publikum. Da 
gibt es die Leute in meinem Alter, die 
zur gleichen Zeit wie ich House, Tech-
no und elektronische Musik entdeckt 
haben. (…) Dann wurden sie älter, 
fanden einen festen Job, bekamen 
Kinder und hörten auf in Clubs zu 
gehen. (…) Und dann sind da die 
heutigen Kids zwischen 15 und 20, 
die elektronische Musik durch 
Bloody Beetroots und Justice ent-
deckt haben. Sie sind diejenigen, 
die jetzt Samstags nachts clubben 
gehen. Sie haben nie von Super-
discount gehört und wenn sie 
mich treffen, sind sie überrascht, 
dass ich genau so alt bin wie 
ihre Eltern.

Etienne de Crécys 
Beitrag zur globalen Erwärmung
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Rusko 
Songs    
Genre: Dubstep

• Liebe Dubstep-Gralshüter, 
seht es ein: Eure Mucke ist im 

Mainstream angekommen (Stichwort Skrillex). Das 
hat natürlich auch der sauclevere Diplo bemerkt, 
der ja bekanntlich ganz genau weiß, wie man 
Club, Straße und Charts verbindet. Und so durfte 
„Bro´Step“-Knöpfchendreher Rusko sein aktuelles 
Album beim Qualitätslabel Mad Decent platzie-
ren. Auf „Songs“ gibt es aber trotzdem nicht die 
Kreischende-Teenie-Laptop-Quietschereien eines 
Skrillex, sondern heftigen, basslastigen UK-Rums-
Sound, der sich seiner tiefen Verwurzelung im 
Reggae und Dub bewusst ist. Nice. 

Big K.R.I.T. 
4evaNaDay

Im vergangenen 
Jahr schlug K.R.I.T.s 
Free-Download-Album 

„Return of 4Eva“ ein wie eine Bombe und 
räumte mal nebenbei den Titel „the rap 
album to beat in 2011“ ab. Damit hing die 
Messlatte für seine kommenden Releases 
natürlich mächtig hoch, doch mit „4eva-
NaDay“ erfüllt der 25-jährige Rapper und 
Produzent die hohen Erwartungen. Sein 
melodiöser, souliger Südstaaten-Funk ist 
eben unglaublich eingängig. Anspieltipps: 
„Country Rap Tunes“, „Yesterday“ und „The 
Alarm“. Feine Sache!

Wiz Khalifa 
Taylor 
Allderdice

Auf die Veröffentlichung 

von Mr Thomaz' aktueller Scheibe müssen 
wohl einige Leute sehnsüchtig gewartet 
haben, denn nicht einmal 24 Stunden 
später war „Taylor Allderdice“ bereits mehr 
als eine halbe Million (!) Mal herunterge-
laden worden. Natürlich völlig legal, denn 
im Netz steht das Mixtape kostenlos zum 
Download bereit. Mit 17 Tracks hat das 
Ganze allerdings eher den Touch eines 
Longplayers als den eines Promo-Mixtapes, 
was durchaus positiv gemeint ist. Wiz 
Khalifa at its best! Anspieltipps: „California“ 
und „Guilty Conscience“.

Mac Miller 
Macadelic

Auf Pittsburghs Sympa-
thiebolzen Mac Miller ist 
einfach Verlass: Nach 

dem Megaerfolg mit seinem Album „Blue 
Slide Park“, das es als Indie-Release auf 
Platz 1 der US-Charts brachte (!), kommt 
nun ein neues Free-Download-Mixtape vom 
Mac. Neben wie immer gutem Material von 
seiner Posse ID Labs wurden auch Tracks 
von Clams Casino, Cardo und Lex Luger 
(der einen wie üblich eher enttäuschenden 

Bombast-Beat liefert) eingekauft. Eine Prise 
Arroganz kommt von Juicy J, Lil Wayne und 
Cam´ron; außerdem schaut der wie immer 
fantastische Kendrick Lamar vorbei.

Action Bron-
son 
Blue Chips

Nicht mal drei Jahre 
hat das vollbärtige 

Schwergewicht Action Bronson gebraucht, 
um in der US-Rapszene Fuß zu fassen. 
Dabei ist das Rezept des gelernten Kochs 
recht einfach: „Man kann nicht einfach zu-
fällig Dinge zusammenwerfen und erwarten, 
dass etwas Gutes dabei herauskommt“, 
so Bronson über seinen traditionellen New-
York-Boombap-Trash-Talk, den er mit seiner 
an Ghostface Killah erinnernden Delivery 
und viel Braggadocio an den Mann bringt. 
Um die Zeit bis zum Album „Mr Wonderful“ 
zu überbrücken, gibt’s das Mixtape „Blue 
Chips“ zum Download for free; für die 
mit sympathisch hingerotzten Samples 
versehene Produktion zeichnet sich das 
derzeitige Fools Gold-Wunderkind Party 
Supplies zuständig.

V.A. Future Sounds of Jazz 12     
Genre: Advanced Electronica

• „Fans der Future-Sounds-Of-Jazz-Reihe mussten 
sich in den vergangenen Jahren in Geduld üben, 
schließlich sind seit dem letzten Teil über fünf 
Jahre ins Land gezogen. Doch nun hat Compost-
Labelchef Michael Reinboth in seiner Plattenkiste 
und auf seiner Festplatte gekramt und eine äußerst 
spannende Compilation zusammengestellt, die für 
Jazz-Faschisten wahrscheinlich Teufelszeug ist, für 
Musikliebhaber ohne Scheuklappen aber einige 
Perlen der elektronischen Musik bereithält. 

The 2 Bears Be Strong     
Genre: Elektro-Pop / House

• „Wenn man die beiden „Bärenbrüder“ Joe 
Goddard (Gründer, Sänger und Synthie-Dudler bei 
Hot Chip) und Raf Daddy sieht, dann weiß man 
auch gleich, wie die bärtigen Schwergewichte auf 
den Bandnamen gekommen sind. Das Debüt „Be 
Strong“ führt einen – dank 80s-Synthie-Pop und 
90s-Euro-Dance – auf eine kleine musikalische 
Zeitreise, ohne all zu anstrengend zu sein. Leichte 
Dancefloorkost!

Marbert Rocel Small Hours     
Genre: Elektro-Pop

• Nach ihrer ersten Maxi „Beats Like Birds“ (2007) 
und der anschließenden LP „Speed Emotions“ 
veröffentlicht die Thüringer Band nach einer län-
geren Kreativpause nun ihr neuestes Werk „Small 
Hours“. Über ihren Stil sagen die vier schlicht: „Wir 
hören Rap, lieben Jazz und tanzen am liebsten zu 
House.“ Vom Frickelsound à la Matthew Herbert 
haben sie sich etwas entfernt, das macht ihren 
frischen Elektro-Jazz-Housepop aber nicht weniger 
sympathisch!



Keller Klub Lautstarkparty (Rock/Alternative)

Schräglage Sprechstunde (HipHop)
   präsentiert von 0711 Entertainment

Romy S.  DASDING-Party (Mixed Music)

Aer Club Housesession (House) 

Climax  Plattenleger (Techno & Minimal)  
   präsentiert von Session Deluxe

SWR.de/sommerfestival DASDING.de/sommerfestival

DD_SSF_AZ_160x240.indd   1 29.03.12   14:58
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Plattform

Pfosten 
verdrossen.

Seit Jahren, wenn nicht 
Jahrzehnten, heißt es 
mal, die Jugend sei po-
litikverdrossen, mal die 
Gesellschaft, dann nur die 
„bildungsfernen Schich-
ten“ und dann wieder die 
Menschen mit Migrations-
hintergrund. Ständig ist 
jemand politikverdrossen. 
Was damit gemeint ist, 
wird aber im seltensten 
Fall erklärt. Eine meiner 
Theorien besteht da-
rin, dass man damit die 
Wahlzurückhaltung meint, 
wenn mal wieder Kom-
munal-, Landtags-, oder 
Bundestagswahlen statt-
fanden. Das ist natürlich 
völliger Blödsinn. 

Gerade das Nichtwählengehen ist ein 
sehr politischer Akt. Was die Politiker 
und die Medien, welche gemeinsam 
die Interpretation der Politikverdros-
senheit propagieren, übersehen, ist die 
Tatsache, dass man seit Jahren keine 
wählbaren Politiker vorgesetzt be-
kommt. Warum soll man ein Arschloch 
wählen? Nachdem sich Parteien und 
Wahlprogramme immer mehr ähneln, 
muss man ausschließlich Personen 
wählen. Und wenn das Vollpfosten 
sind, dann werden die eben nicht 
gewählt. 

Es gibt folglich keine Politikverdros-
senheit, sondern eine Politikerverdros-
senheit. Am deutlichsten, allerdings 
nur für eine extrem kurze Zeitspanne, 
war das an der Person zu Guttenberg 
zu erkennen. Auf einmal war da wer, 
der attraktiv war, sprechen konnte und 
nicht so wirkte, als ob er in der Schule 
nie Freunde gehabt hätte und deshalb 
in die Politik ging. Es ist doch so, wie 
mein Kumpel Rocko neulich sagte: 
„Wenn man sich die deutschen Parla-
mente anschaut, könnte man meinen, 
es handele sich um Samenbanken. 
Überall sitzen Wichser.“ 

Wie immer hatte er Recht. Denn wenn 
man sich überlegt, wie eine politische 
Karriere verläuft, bleibt keine andere 
Schlussfolgerung möglich. Karriere 
ist immer nur über die Jugendorgani-

sationen der Parteien möglich. Diese 
strahlen ungefähr den Charme einer 
nordkoreanischen Shoppingmall aus, 
hegen aber ähnlich wie kirchliche 
Jugendorganisationen ein großes 
Interesse an vielen Mitgliedern. Das 
bedeutet, dass jeder, aber auch 
wirklich jeder, der hingeht, auch auf-
genommen wird und mitmachen darf. 
Talent, Können und Intelligenz müssen 
nicht nachgewiesen werden, denn 
das sind keine Auswahlkriterien. Das 
Einzige was man hinbekommen muss, 
ist Vereinsmeierei. Wer rechtzeitig 
streckt, wenn Ältere um Zustimmung 
bitten und nicht eigene Ideen ersinnt, 
sondern stur das Parteiprogramm 
nachplappert, wird Karriere machen. 
Das bekommen auch demenzkranke 
Wellensittiche hin. 

„Unter Blinden ist der Einäugige 
König“ heißt ein Sprichwort, und so 
hat es den Anschein, dass ziemlich 
viele, die sich dem Souverän zur Wahl 
anbieten, nicht gerade die hellsten 
Leuchten unter Gottes Sonne sind. 
Das sieht man, das hört man und das 
spürt man als Wähler und fragt sich: 
Warum soll ich diese Pfeifen wählen?

Will man die Politikerverdrossen-
heit abschaffen, muss man also 
die Politiker austauschen und das 
Nachwuchsförderprogramm gründlich 
überdenken. Das muss in unser aller 
Interesse sein. Denn wenn meine 
Theorie stimmt, werden wir gerade von 
Armleuchtern regiert. Von ideenlosen 
Ja-Sagern, die Gesetze und Rettungs-
schirme beschließen und Großin-
solvenzen managen sollen. Apropos 
Großinsolvenz: Was suchen 20 Kitzler 
in einer Einkaufspassage? Schlecker! 

Das wirklich Überraschende an der 
Schleckerinsolvenz ist eigentlich, dass 
man überhaupt von der Insolvenz 
überrascht ist. Dass das Konzept 
Schlecker ausgedient hatte, konnte 
man doch seit Jahren beobachten. 
Schlecker war in der Drogeriebranche 
das, was StudiVZ in den sozialen 
Medien derzeit ist: Jeder kennt es, 
keiner nutzt es und alle warten auf 
die Abschaltung. Trotzdem sind viele 
überrascht über die Entwicklung – da 
konnte auch der Werbeclaim „For you 

vor Ort“, der letztes Jahr verabschiedet 
wurde, nichts am Niedergang ändern. 
Das einzig Gute an der Schlecker-Plei-
te ist, dass die bald Arbeitslosen sich 
kaum umstellen müssen. Sie werden 
zukünftig eben zu Hause allein herum 
sitzen, statt wie bisher in den Filialen. 

Übrigens, Einsamkeit ist ein Thema, 
das nicht nur Schleckerangestell-
te oder unsere älteren Mitbürger 
beschäftigt, sondern auch FDP-
Mitglieder. Was ist denn da passiert? 
Eine Partei, die für Bürgerrechte und 
Deregulierung steht, verliert innerhalb 
kürzester Zeit die Gefolgschaft und 
landet bei der letzten Landtagswahl 
(warum das Saarland überhaupt eine 
Landesregierung mit Landtag braucht, 
ist ohnehin ein Rätsel) mit etwas über 
1% der Stimmen sogar hinter der 
saarländischen Familienpartei. 

Anspruch und Wirklichkeit klaffen 
auseinander wie bei 1899 Hoffenheim, 
aber das ist ein anderes Thema. Die 
FDP stellt jetzt die dritte Steigerungs-
form von bedeutungslos und das ist 
natürlich bitter für die blaugelben Jung-
Karrieristen. Da bleibt nur die Flucht 
zu den Piraten, die versuchen nämlich 
gerade verzweifelt, ihre Listenplätze 
voll zu bekommen. Und Themen wie 
Freiheit, Bürgerrechte und so sind 
glücklicherweise da ja auch thema-
tisch gar nicht so weit weg. Gerüchten 
zufolge kann man gerade scharenwei-
se Jungliberale dabei beobachten, wie 
sie sich Kordsakkos und Hornbrillen 
zulegen, um als Nerds durchzugehen. 
Dabei müssten sie sich einfach nur ein 
paar Tage die Haare nicht waschen 
und ihre Ernährung auf Big Pump und 
Fertigpizza umstellen, schon wäre die 
Sache erledigt. Superwahljahr, ick hör 
dir trapsen.

Lukas-
Pierre Bessis:

ist Starwerber, Starverleger 
und als Kim Jong-ils 

ehemaliger Redenschreiber 
mit dem politverdrossenen 

Pöbel vertraut.
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